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EZ den Kneivp 'schenMlndsätzen für naturgemäße gesunde Bekleidung in einem
eigenartigen ^ lechtgewcbe aus kernhaftem Flachsreistengarn hergestellt , sie bietet nachstehende Horcheile :

Angenehmes , gesundheitsörderndes Tragen durch Reibung des Köchers , vollständige Auf¬
nahme der Feuchtigkeit und Luftcirculation .

Praktischer Schnitt bei guter Ausstattung .
Leichte Waschbarkeit nnd gute Haltbarkeit .

A . Maass
,

4 Grosse 4 .

, 20949

Prima Elberfelder nnd Wiesbadener Bier .
Ausgewählte Speisenkarte .

Jos . Mraft .

Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
imb Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden
und de» Sanborten mit Zweig -Expeditionen 1 Mk .
50 Pfg . , durch die Post 1 Mk . 60 Via . für da«

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

«ebensteher ^ e
^

F ^ nkmark ? zu a^ ten
^ ^ ' b “ S Cttoa8 bltt $ aiIS Neues , Zweckmäßiges darstellt , empfehlen wir unsere Niederlagen und bitten , Kus unsere

Mech . Lcmenfpumerei Memmingen ,
Act . - Ges . für Leinenspinnerei und Weberei .

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend :

______
W . Thomas

, Webergasse 23 .
_________

der achten

„ Mm MM Mell "

, WergO 31
,

empfiehlt zur Winter - Saison :
fwestr . «voll . Hemnwesteu von Mk . 2 .— an .
Unterjacken in Wolle und Vigogne von 70 Pfg . an .
Unterhosen von 60 Pfg . an .
Wornialheniden nach System Prof . Jäger von Mk . 1 — an
Wormaljaeken und - Hosen von Mk . 1 .50 an .'• Voll . Arbeitshemden von Mk . 1 .— an .
Hainen - und Hinderhemden in Barchent von 60 Pfg . an
Schulter krauen in Plüsch von 80 Pfg . an
Woll . Tücher und Hopfhüllen in großartiger Auswahl

von oO Pfg . an .
'

Woll . toamen - l '
nterröcke von Mk . 1 — an"• Voll . Kleidchen in schöner Auswahl von Mk . 1 .— an , sowie

Tricot - Taillen , Uapntzen , Mützen , Strümpfe ,Socken , Handschuhe , Hüffe etc . etc . iu
außergewöhnlich billigen Preisen . 20109

— -------- Die emfpattige Petazeilr tut locale Anzel «

UXTk
. xns . . 15 Plg ., für auswärtige Anzeigen 25 M -

S Hfl Hffi a Italtttt rtnlrt » Rcclamcn die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg ., chr
äMfMFMP Auswärts 75 Pfg . - Bei Wiederholungen Hr7 v Ermäßigung .

Femm - Trirot - Wasche mit Ktempet
Pfarrer Kneipp ,

ferner

System Pfarrer Kneipp

Normal - Kernenwäsche in Flechtgewebe
( gegen Nachahmung gesetzlich geschult ) .

A . Maass
,

4 Grosse Bawgs 'fcrasse 4 .

Specialltät :

Regen- Mäntel
,

vom billigsten bis zum feinsten Genre .

Grösste Auswahl in allen

Damen - und Kinder - Mänteln .

Bf Syderollth - Malerei . X
Hellgelbe Terracottagegenstände

mit eingepressten maurischen , persischen und arabischen
Ornamenten , zum Ausmalen für Aquarell - und Oehnalerei .

Relief Sy der olith - Teller
mit altdeutschen Köpfen , Stillleben etc . 20646

Gegenstände zur russischen Goldmalerei . H

______
C ?» Goldgasse 4 .

Monogramme für Weissstickereien . 18963
Bazar Sciiweitzer, - Eiienboasnaasse 13

nJJn Flecht ^

gescKut^
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empfiehlt 19529

20134Hochachtungsvoll

20963

Allgemein anerkannt das Beste für hohle Zähne ist : Apo¬
theker Heitzbauer s schmerzstillender Zahnkitt

zum Selbstplombiren hohler Zähne . Preis per SchachKI
Mk . 1 , zu beziehen in den Apotheken . In Wiesbaden io

d er „ Victoria - Apotheke
“ .

____________
( M . ä 3392 ) 10

Teltower Rübchen ,

ital . Maronen ,

ächte Frankfurter Würstchen ,

achtes Mainzer Sauerkraut

S
. Hamburger,

Damenmäntel - Fabriki

W .

Nengafse 17 , ßreciisSer , nahe der Marktstraße -

M « WOM Bley es *

,

14 Langgasse 94 ,

Ecke Sohützenhofstrasse .

Da in jüngster Zeit wieder tagtäglich Be¬

stellungen auf Auswahl - Sendungen zu¬

gehen , so erlaube ich mir wiederholt an dieser

Stelle ergebenst mitzutheilen , dass ich

Auswahl - Sendungen in fertigen Kleidungs¬
stücken deshalb nicht mache , weil sie ,

wegen der Mannigfaltigkeit der Formen ,
der Dessins und der so sehr verschiede¬

nen Grössenverhältnisse , fast niemals zu

einem Resultate führen .

Obendrein verleiten sie die Reflectanten zu

der irrigen Meinung , es fände sich das Gesuchte

nicht am Lager vor . Ich richte deshalb an

die verehrten Käufer die ergebene Bitte , mich

im eigenen Interesse mit ihrem Besuche zu

beehren ; bei meinem aussergewöhnlich grossen

Lager findet sicherlich ein Jeder das Gewünschte .

United States Express - Co
IWew - Xork und 5000 Filialen in den Vereinigten Staaten .

Jagdwesten ,
Unterjacken , Unterhosen ,

Arbeitshemden , Normalhemden ,

Winter - Handschuhe , Strümpfe ,

Socken , Umstecktücher ,

Plüschkragen , Kleidchen ,

Unterröcke in Tuch , FlaneH ,

festrickt,
hüllen , Muffen ,

Barets , Schürzen

in grossartiger Auswahl

K-BarmgerStufig-__ __________ _________ —

Zwei blaue , mir der Krone gestempelte NspN
'

MED Convertcn von England ä Süick e .ou

kaufen . Näh . im Tagbl .-Aerlag .

Waschmaschine
„ Thuringia

“

,
I

1 von Eichenholz gearbeitet .

| Ueberall auf ' s Beste eiiigeführt . Für Brauch -

„ barfeit , Haltbarkeit und solide Arbeit übernehme
ja jede Garantie .

Im Alleinverkauf für hiesigen Platz .

MHM Wringmaschinen ,

uWW Wäschemangeln ,

M Bügelösen , Bügeleisen re . re .

Wilh . Unverzagt , vorm . W . Weygandt ,

30 Langgasie 30 ,

Magazin für Hans - u . Küchen -Einrichtungen . 20838

Express - Packete nach New - York i
Kilo 13 3 IS « « «

t
Mark 1 . 80 B . 3O 8 . 80 8 . 10 3 . 80 3 . 10 4 . 80 4 . 10

er : L . Bheinstrasse 11 ( neu 83 ) .
Spedition und Möbeltransport ,

"Wiesbaden .
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Hof - KaMgraph Lander9 ® Schreib - Methode

Wiesbaden , 8 . November 1890 . ander , Grohherzoglich Hessischer Hof - Kalligraph .

In riesiger Auswahl ! N

UmsmOseil ,

empfiehlt die

Mainzer Kleider - FaSrik von F . Aa * ® m .

7 Michelsberg 7 .

empfiehlt

Ich bitte um Besichtigung meiner drei Schaufenster .
W Sonntags den ganzen Lag geöffnet .

reintocifi , > « 5 Mk . , 20957
C . F -raeiorins , Walkmühlstratze 32 .

das Neueste der Saison , zu 15 , 12 ,1° , 8 u « d
7 Mk .

Unser Bureau und Ma¬
gazin befindet sich von
heute ab

Schillerplatz 3
,

Eingang Acker .

Mainz , 6 . Rovewber 18W .

Julius Sichel & Co . ,
u . Metalle en g ^ros .

! ! ! Wiener Stühle ! ! !
LVLL ° S « .TLML ' " " > - • * « « ä

Wieshaherr
,

? ® K * etö6 « g » .

® cr einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit -
M -n des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver -

anC -
*' .

® e£ 9tatSc6cr erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in"astumlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
Plelt und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil -
Mngen Helsen dem Verständnis nach . Ilbonnement vierteljährlichMark bei der Post oder einer BuchhaMung . Probenumnier durch die

Hofbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Oder .

ßonhan HitlAfrtl ' iy in aKen Fa ? ons , für das Alter von 3

WMeil - PlllkM bis lO Jahreu , 14 , 10 , 8 6 oh
46 : / 2 WtT .

In gleicher Weise wie in den Vorjahren wird am nächsten
einziger ! — Cyclus von 12 Lehrstunden eröffnet und aefl .
bis 3 Uhr Nachm ., in dessen Wohnung im „ Hotel Hahn " ,Seine regelmäßig in all - halb -jährlich sich wiederholenden
Unterrichts - Kurse und die vermittelst derselben erreichten

Weithin im derrtschen Reiche sind die während 33 Jahren
Resultate verbreitet und als vorzüglich gerühmt ; die
zu Theil gewordenen „ Wnszeichnnrrgen " und die über
unb höchsten Ministerial - und Kos -Kreise » sich belaufende
Mens a « ertannten Trefflichkeit seines Zieles sicher bewußten

*
HF Gegen üautunreinigkeiten H

* d^ S
^ ’ Pinne ® ' Elecliten , Bötlie des Gesichts etc .e Wirksamste Seife :

iueinl Bergmann ’
s Birkenbalsamseife ,:j0 unai -n1 ^ 1;1 von Bergmann & Co . in Dresden . Verkauf L Stück° 0 Pf . bei E . Höbus , Taunusstrasse 25 . 4875

Photographie .

Aufnahmen von Porträts , Familien - und Vereins -
gruppen in jeder gewünschten Größe bei mäßigen Preisen
und geschmackvoller Ausführung werden zu jeder Tageszeit
und bei jeder Witterung in meinem Atelier

19 Tannnsstratze 19
" usgeführt . Größere Arbeiten , sowie für Weihnachten
vestimmte Vergrößerungen bitte ich baldigst aufzugeben .

Atelier M . < wlaeser9
Taunusstrahe 19 . 20941

MMe Krm - Mge LkGW
NoVkiillle - Ußge
Mer - MerKher N -MZM :

AMM - AM N - LLUM
Wß - MeWer - LVrE

'

ZMA
WWn ,

n « °

Mes - MU

KmeMe , hchklMicmMWmßliite » etc .

Montag , 10 . November , abermals ein — indes ; nnr ei «
Anmeldungen morgen , Sonntag , von 10 Uhr Vorm .
Spiegelgasse , erbeten .
Zwischenräumen seit 1869 in Wiesbaden veranstalteten Schreib -
Resultate find bekannt .
vermittelst seiner eigenen Schreib - Methode erzielten
infolge dessen dem Genannten von „ Allerhöchsten Stellen "
7000 Schüler aus fast Men Berufs - Categorien und hohen

aui « H ' SI " < — -— - Frequenz ist das beredteste Zeugniß von der aller Orten und
Zieles ficher bewußten und unvergleichlich erfolggekrönten Unterrichts .

-t
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Ent
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Reine Weine u . f . w . 20864

£ . W . Schneider .

Italienische Maronen , Citronen
frisch eingetroffen Obstladen Moritzstratze 16 , Ecke Adelhaidstr .

Tüll - Gardinen .

Piouleaux - Stoffe .

Portieren .

Läufer - Stoffe .

Matratzen .

Kissen .

Plumeaux .

Deckbetten . <

Matratzen - Drell .

Weisses Leinen .

Leinene Tischtücher .

Leinene Servietten .

Leinene Handtücher ,

leinene Küchentücher ,

Leinene Badetücher .

Lein . Taschentücher .

Weisse Madapolams .

Weisse Bett - Damaste

Weisse Piques . |
Haus - Schürzen .

’

Carrirtes Bettzeug .

Bett - t 'attun .

Möbel - Cattun . I

Wollene Schlafdecken .

Gesteppte Decken .

Dauuen - Steppdecken .

Pique - Bettdecken .

Waffel - Bettdecken .

Tfill - Bettdecken .

Tisch - Decken .

Kaffee - Decken .

Thee - Decken .

Deine Thee - Gedecke .

Decken zum Besticken .

Eisen - Bettstellen .

Holz - Bettstellen .

Complete Betten

für Erwachsene unc

Kinder .

Billr
£

Vorzüglicher Mittagstisch ( 12 — 2 Uhr )
Dortmunder Phönix Bier .

Restauration a la « arte zu jeder Tageszeit .

Restauration . Falstaff "

Gcschüsts - Auflösmg
am 1

. Dezember dieses Jahres .

Da mein Laden bis zum

1 . Dezember dieses Jahres
vollständig geräumt sein muß , so werden sämmtliche Waaren

ganz außerordentlich billig

ausverkauft .

Dieser Ausverkauf bietet eine äußerst günstige Ge¬

legenheit zum

WKms foliter M mWsl MiMürWr

Wechnachts -

Geschenke .

Omil Stmus
Bett - Ailsstattuiigs - Gcschäst ,

14 Mevergaffe 14 .

ILoaiis Behrens , Langgasse
empfiehlt

1890er Eltsiller Mos ^

eigenes Waclisthnm «

per Liter 1 Mark ,
sowie ältere Weine preiswürdig . J

Goldenes Lamm ,
Hente Samstag : sietzeisuppe , J

wozu eiitlad "! Willi . HropP *
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20352

30 ^ larktstrasse LO ,
Gasthof zum Einhorn .

ro
o
Ooo
LO

en .

her .

eher ,

her .

iher .

H . Meding ,

Ellenbogengasse 16 . z

in grosser Auswahl

zu sehr billigen Freisen .

Rosedhal ’
s Mäntel - Fabrik

,

Verkauf nur gegen Baar .

Rosenthal ’

s Mäntel - Fabrik
,

Marktstrasse 3 ® , Gasthof „ Zum Einhorn “
.

Ohne Concurrenz !
Als beispiellos billig

offeriren :

©
©
W
©
©

©
©
©
W
D>

©
©

Jeden Samstag
verkaufe

ausfortirte und zurückgesetzte

Handschuhe
für Damen und Herren

zu bedeutend billigeren Preisen
aus . 17104

R . Reinglass ,

Webergasse 4 .

Eine Parthie Antilopenlederne
in Coult und Schwarz .

Haarketten
werden geflochten und mit
Goldbeschlag versehen von

( früher Hotel de Pologne , jetzt Krystall - Palast Leipzig ) ,
Herren Eyle , Uipart . BäoSTenaian , läster , Frische *

Krwgler , 5Saass und ManEte .
s . „ , a , Anfang 8 Uhr . Kaffcnpreis 78 Pf .«nueis a (»0 Pf . m der Cigarren - Handlung von 3 . HSergniann ,

Eggaste 22 , Musikalien -Haiidlimg von Wolff . Wilhelmstraße .

__
Renes Programm . 20961

LUIS.

laste .

8 . j

SEIDEN - BAZAR 8
.

MATHIAS
.

Mich . Adolf Weygäiiidt ,
, ________ v'

ckc der Weber - nnd Saalgafsc . __________Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und sotio
gearbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125

Hochstätte 20 , C . üirchhan , Hochstätte 20 .

Fustöruck - Thürseüern
' N besonders gutem System empfiehlt

ln den Preislagen von 7 , 9 , 11 , 15 , 18 BSark .

M Jaqnettes
in den Preislagen von 6 , 8 , 10 , 12 Mark .

Sänimtliche Mäntel . zeichnen sich durch vorzüg¬
lichen , neuesten Schnitt aus , die daran ver¬
wandten Stoffe sind ausserordentlich dauer -

Farbenkasten für Kinder
, 18

Colorirhefte , Belieffiguren zum Ausmalen empfiehlt
in grösster Auswahl 20645

__________ ________
C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

@ © © © © ® @ © @ @ @ © @ @ (© @ © © @ @ ® © @ © @ © © @ © @ ®
© ©

Specialitäten - Theater

„
Zum Sprudel “

,
Taunusstrasse 27 .

Täglich : - HW

Grosse Vorstellung .
Meu engagirtes Personal .

lUT * Anfang präcis ‘ /iS Ihr .
Entree 5 © Pf . ___ Eteservirter Platz 1 Mir .

BW -
Sonntag - :

Zwei Vorstellungen .
Anfang 4 und ’ /sS Uhr . 20212

_ __ _ ___________
W , Berndt .

Kaiser - Malle .

Heute Samstag , den 8 . Nov . :

k Aiischieds - Abend S
der altrenommirten

>6 .
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Dickwurz zu verkaufen .
Er . (Bücher , Bierstadt .

14 !Nerschrodeues D
fcftl

M Viertel 1 . kiRWilerle SÄ . St
* '

i
iimga

Nüg

jahli

Uh .
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Empfehle warmeö FrnhstüS , ff . Bier und reine Weine , guten

Mittaaötisch im Abonnement . ( Böhmische Küche .) 14106
. Eduard leisdiing .

Wph . Sjiianenlioiil ?
ELeubogcugaffe 17 . „

vorzüglich wirkendes Mittel

gegen alle Arten

Gicht und Rheumatismen .

KreMhötz - Hkliere ! vem . MüslhmeilbettiA
BucheN - tmD KieserN - Scheit -

und Anzürrve - Holz

Kühlen und Coks
bester Sorten , für alle Feucruugsanlagen , empfehle suh
und waggonweise zu billigst gestellten Tagespreisen .

Ferner empfehle aus meiner

Wem - Restaurant

„
Zur Loreley “

,

10 Saalgasse 10 ,
empfiehlt ein gutes Glas Wein , kalte und warme Speisen .

Mittagstisch von 60 Pfg . an . 20766
Clara Bülo , Wwe .

MuhrJkoMen ,
beste stückreiche Waare , per Fulire 20 Str . über die Stadtwaage M

Haus Wiesbaden gegen Laarzaylung 20 Mark empfiehlt
A . Eschbacher - .,

Biebrich , den 28 . October 1890 .        __ &

1
e D - P att iso ns

r i c h twatte

zi
^ LZum Waldhorn , Clarenthal 8 .

EL Heute : Metzelsnppe , 20955

Zum Poppenschänkelchen .

Heute Metzelsuppe ,

Morgens QueAsläsch
mit Sauerkraut ,

Culmbacher Exportbier aus der Brauerei 3 . W . Reichel

( direkt vom Fatz ) ,
wozu ergebenst einlabet ,

■ 2UJod
Friedr . Eschbacher .

Mainzer KierhaUe ,

Agr * Mauergasse 4 .

Ochsenschwanzsuppe ,
Hasenbraten , Gansbraten , Hahuenbraten , Gänsepfeffer ,

Rehragout , Hirschragout , Hasenpfeffer ,
Sauerkraut und Solberfleisch .

Achtungsvoll
Carl Soult .

Reine Weine
Warmes Frühstück von 20 Pfg . an , prima ,

ä la carte . 20950
Achtungsvoll

Martin Väth .

Alle Sorten Kohlen
in nur Ka Qualität ; Roddergr . Vraunkohlen - Briqu
ff . Kieferrr -Auzündeholz , sowie Buchen - Brennholz , Buch . -He
kohlen , Äohkuchen und Patent -Feueranzünder empfiehlt

___________
Heim *. Heymann , Mühlgasse 2 .

von bett besten Zechen , sowie Buchen - n , Kiefernholz unb ® rinuetf *

werden wegen plötzlicher Räumung des Lagerplapes
^

zu folgenden Pwi "

verkauft :
Vrima melirte Kohlen pro 20 Ctr . 21 Mk .
Rutzkohlen I . Qualität „ „ „ 24 „
Briguetts „ 21 „ .M

Lei Baarzahlnug 8 °/o Rabatt .
BL . Sntra . Taunusstratze 53 -^ ,

In Paketen L 1 M . und halben ä 60 Pf . bei
Ferd . Mobbe , Webergasse 19 , und Wilh . BEeiiur . Birck , M
der Adelbaid - und Oranieustraße in Wiesbaden . ( H . 66540 ) H

Annahme von Bestellungen und Zahlungen bei
Herrn Spenglermeister J . Sauter , Nerostraße 25 ,

„ Kaufmann Marsy , Herrngartenstraße 7 ,
„ Rli . Mr . Hornbeker , Kapellenstratze 18 .

Lagerplatz : Adolphsattee 40 .

Ein uuübettroffenefi Heilmittel gegen alle
Arten Nervenleiden ist allein daS echte

Professor Br . Lieber ' «

Nerven - Kraft - Elmr ,
besonders gegen Schmächezttstände , Kerzkkopfen ,

Angstgefühle , Uekiemmung , Schlafcostgkeit , nervöser
Erregungen u . f. w., in Fl . zu IV?, 3, 5 u . •dJt . Als ein

p̂robates Heilmittel können allen Magenkranken die echten
St . Aacovs - Wagentropfeu , empfohlen werden , ä Flasche zu
1 und 2 M. Ausführl . im Buche „ Krankrutrost " , gratis in :

Köln a . Rh . r Haupt - Depot Einhorn -Apotheke , Glockengasse . I
Frankfurt : Adler - Apotheke .
Bingen : Cämmerer & Specht ( en gros ) .
Idstein : W . Kiegenmeyer ( en gros ) .
Mainz : fctotth . Engebnaiui und fall allen Apotheken . IW

Anthracit - Würfei b von Kohlscheid , 1

Mamm - Würfel „ „
Briguettes „ „

Waggon - und fuhrenweise empfehlen billigst
Ph . Hr . äomberger Sohne .

ia qrobkörn . Elb - Caviar
emvsieblt 20964

Th . Iffendrich » Dambachthnl 1 .

ächte Zwiebel - ütmbmw
sind vorzüglich lindernd bei Husten und Heiserkeit .

Packete ä 15 und 25 Pfg . enipf . ,
19210

 Loms Schild , Langgasse 3 .
“

( Centrifugensahne ) per 72 Liter 60 Pfg .,
OmHv fertig geschlagen mit Zucker und Vanille

80 Pfg ., ohne Zucker und Vanille 70 Pfg ., saure Sahne 50 Pfg ., Kaffee¬

sahne 40 Ma . stets vorräthig bei , „1 ' J
E . Hargstedt , Faulbrunnenstraße 7 .

Auf Wunsch jedes Quantum ftei in 's Haus . ■ 14127

Keine Weich . ' ■‘ Idäse :

Kronen - , Rieufchätel , Frühstücks - u . s . w . 20540
"
Westfäl . Pumpernickel .

$ *
. A . Müller , Adelhaidstrasse 28 .



Ao . 362 Verlag : Kaaggasse 27 . Kelte 7

Wohne nicht mehr Mauergafse 19 , sondern 20980

Wellritzstratze 7 , 1 St .
- WT

, K . Meyrer , Mäntelschneider .
Ich warne Jedermann , meinem Sohne Bernhard Etwas zu leihen

»der zu borgen , indem ich für Nichts hafte :
Wilhelm ( Jcrhardt . Walluferweg .

Clavierstirnmer Schulze ,

____________ PF Göthestraße 30 . - M ? __________
18603

Lagerung von Möbel «

16121

( ganzer Hanswirths «haften )
übernimmt unter Garantie

JL « Bettenmayer .
Rheinstratze 17 ( 23 neu ) ,

Spedition » - nnd Möbel - Transport - Geschäft
( gegründet 1842 ) .

Ke der ersten ruUch - MKWn Cigkretten - Fabriken
sucht in Wiesbaden eine Fabrik ( nur als Speeialität ) an einen
tüchtigen gebildeten jungen Mann zu , vergeben . Offerten erbittet unter
? O «><» M . M . der Tagbh - Verlag . _______________ _______________

M llllhüger MümMer Wlrih
l . Januar . Näh , im Tagbl . - Berlag . 20898

Berewslokal
sicht jedem Verein zur Verfügung beim 20369

Gastwirth M . Petri , Schwalbacherstrahe 55 ,
Alle Schuhmacher -Arbeiten werden schnell und billig besorgt !)

Herren - Stiefelsohlen u . Fleck 2 Mk . 70 Pfg ., Fraucn - Stiefelsohlen u . Fleck
üMk . J . Süikircli . Schwalbacherstrahe 19 , Vorderh . 1 Tr . 20960

Modes .
Hüte werden zu den billigsten Preisen garnirt , sowie getragene Hüte

umgarnirt Webergaffe 47 . _________________________________ 20429
7

”
Pntzarveiten , s. w . jede Aenderung wird billig angefertigt , Federn ,

Flügel und Bänder sehr billig verkauft Mauergasse 12 , Part . 20829
Perfecte Kleidermacherirr übernimmt Arbeit in und
außer dem Haufe . Langgasse 19 , 2 . Et .

Schneiderin empfiehlt sich per Tag Mk . 1,50 . Michelsberg 30 , 2 St .

W *
Handschuhe

» erben täglich gewaschen Saalgaffe 5 , 1 . Et , Mera . Wwe . 20805

Erne Wäscherei Kundschaft empfiehlt sich zur
^

ile ^er -
«°hme von Herrschaftswäsche . Näh . Platterstraße 40 , Part . 20395

öont Lande sucht Stynben zum Waschen u .
Putzen . Abelhaibstraße23,Seiteub . 3St .

20945
—        Michael Btörr , Oranienstraße 4 .
. . Das Umsetzen , Repariren und Putzen von Lesen und Kochherden
8orgt bestens A . Platz , Dotzheimerstraße 20 .

, . Umzäunungen ,
» toie Reparaturen derselben , fertigt billig an 19893
- -- --------------- « ebna , Hettmnndstraße 43 ,

kann abgeladen werden am Neubau oer =
längerte Vietoriaftraße . 20606

üiff kl. Krnd , am liebsten direct von Geburt , erhält gute u . liebevolle
LLfge . Näh , im Tagbl .-Verlag - . 20920

Damen , welche zurückgezogen leben wollen , finden gute Aufnahme bei
■— E . Mesch , Wwe «, Mainz , Pfandhausstraße 3 .

„
Offerte ® . F . LKÄ KÄSS

"berg zu bestimmen . Wandelbahn unbekannt .

.
W8NV Uerlläufe UMZMZ

In einem schönen Städtchen am Rhein ist eine schöne
.

Bäckerei wegen Familienverhältnisse mit geringer An -
^ ^ 28 zu verkaufen . Nah , un Tagbl .-Verlag ._________ __ 20811

und Specerei - Gefchäft , gut gehend , billig zu verkaufen .< b^ untei P o , LZ Tagbl .- Verlag ._______ __________- >- ^ 11 - g . Wintermäntel zmlverkausen Kapellenstraße 2 a , 2 Tr .
84 mit 2 Kiffen , prima Federn , Barchent hochroth , für

zofort zu verkaufen Easteüscraste 1 , 1 . Et . ______________
iUftnom, I^ yätfelöngne ( Ottonian ) billig zu verkaufen . Nach -

yelt ' M Tagbl .-Verlag . 20942

Militär - Essctteil :

Helm , Schärpe , Epanlettes , Tor¬

nister « . A . billig zn verkaufe « .

Näh . im Tagbl . - Berlag .

als : Vollständige Betten , einzelne Theile , Schränke ,
wtVvlll Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canapes , Schlaf -

sophas , Chaiselongues , Sessel zu verkaufen ober zu
'
vermiethen .

Sitz - oder Liegewagen , doppelt aus -
1 «tIsISV V1 l

’
V 11 ft. 5 *

, geschlagen , Mit abnehmbarem Verdeck ,
Voloeiped - Rädern , einzelne Verdecke , Räder und Kapseln ( Matratzchen
gratis ) .

Bettfedernreinignng . ZSÄTÄS
maschine gereinigt . 16417

Ohr . Gerliurrt , Tapezirer , Webergasse 84 .

fein auterh . Clavier zu verkaufen Hermannstraße 1 . 20820

w * Für 2 « Mk .
- MW

ein polirtes Kinderbett mit zwei Matratzen , ein eisernes Bett mit
Matratze und Keil 15 Mk ., ein einthür . Kleiderschrank 17 Mk ., eine
vierschubladige nußb .-polirte Kommode 25 Mk ., ein Canape 15 Mk .,
ein Spiegel 4 Mk ., ein ztMthüriaer Kleiderschrank mit Weißzeug -
Einrichtung 32 Mk ., eine Wasa - console 14 Mk ., eine gute Zither 15 Mk .,
eine Hängelampe 7 Mk ., ein Küchenschrank mit Glasaufsatz 20 Mk .,
em nußb .- polirter Oval -Tisch 15 Mk ., ein Bett mit Sprungrahme
20 Mk ., ein prachtvoller Goldspiegel ( oval ) 32 Mk ., eine Wasch¬
kommode mit Marmorplatte , zwei hochfeine Betten mit hohen
Häupten , ein Schreibtisch , ein zweithür . Nnßb . -Kleiderschrank , Stühle ,
Ausziehtisch und noch viele Möbel um jeden Preis sofort zu verkaufen

Castellstraße 1 , 1 . Et .
Neue Metten schon von 45 Mk . an und Canapes , auch gegen

pünktliche Ratenzahlung , zu haben bei 16451
 A . Reicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Guterdalienes engl . Ehebett zu verkaufen . Mrs . M . postlagernd .
Einige guterh . Möbel , als : Sophas u . Stühle , Verticow , Kommode ,

Confole , 1 - thür . Kleiberschrank , 5 ovale Tische , Ausziehtisch , Sessel , versch .
Spiegel , 2 neue Regulateure , Rauch - u . Nipptischchen , Portieren , versch ,Btlder stehen billig zum Verkauf bei Fr . Gerhardt , Kirchhofsgasse 7 ,

Schönes neues Sopha 45 Mk , Webergaffe 37 , 1 .
’*’

Weißzeugs chrank ( Eichenholz ) zu verk . Schachtstraße 19 . 16956

Mewe LavKn - EmeichLung
ist ganz ober getheilt zu verkaufen .

'
20084

Emil Ms ' LLMs , Webergasse 14 .
Ein n . l . Tisch ist b . z. verk . Schwalbacherstratze 49 , H . 3 .

' '

Acht große und zwölf kleine Vorfenster , sowie vier jAbschluß -
thureu nebst Oberlichtern zu verkaufen Albrechtstraße 45 .________ 153TO

Vier Borfenfter , 175x106 , auch einzeln , zu verk . 'Nerostr . 20 191M
Ern leichter eleganter Wagen , Phaeton , mit hohem

Bock , znm Selbst - und Einfahren geeignet , ist zur Hälfte des
Werthes , 6a0 Mark , zu verkaufen . Anfragen urtt er LiteraLZ . LS . S8 an den Tagbl . - Verlag erbeten .

Sih * K ? schöne Porzellanofen zu verkaufen
Nah , rm Tagbl .-Verlag . _ 17395

3 ? ei prachtvoll gezeichnete , gut sprechende Papageien
( Amazonen ) , nngerzahm , mit ober ohne Käfig Abreisehalber billig zu verkaufen Jabmtrane 24 , Part

Fünf gebrauchte Säulenöfen billig zu verkaufen Kapellenstr . 37 , 2 .
UM ? - K ' lch Fleerte Weinfäffcr , v . Stück - bis zu Oinnfaß ,• wwie Tranbenbütten bis zu 1000 Str . zu haben bei’

.        Ph . Klamp , Mvritzstraße 32 .
Feldftraße 15 siird zwei Klafter v . Scheitholz zu verkaufen . 20319

Eine Federrolle zu verkaufen . Näh . bei 15399

       _
~
Wilh . Bopp , Bleichstraße 13 .

Starke Packkisten 7» L " ' " W
Ein « euer Biliarddeckel billig zu verkaufen Römerberg 23 . 20770

3w ?i hochfeine Mopshunde ( reine Raffe ) , 1 schöner
S Epch , 1 scharfer Rattenfänger und 1 Dalmatiner

( männlich ) und zu verkaufen Lahnftratze 3 , 1 St .___________________
? u ’ tSc dänische Doggen , 3 Rüde und 3 Mutter -

Wir ^ AmnLd ^ oNe
Rasse , sind billig zu verkar -sen in Biebrich .

( rine Grube Pferdemist zu verkaufen Schwnlbacherstraße 73 . 20886
Ein bis zwei Waggon Knhdnng zu verkaufen Walkmühlstraße 30 .

'
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Materialien für 40 Sorten Blumen .

Pariser Schneebalien - Gehänge ,

Russische Roldmalerei .
Mal-BeöarfsartiKel und Gegenstände zum Bemalen.

Fabrikation

Kunstgewerblicher Damen - Handarbeiten

Materialien - Magazin

20952

Holz - und Lederbrand - Arbeiten .

Platina - Brand - Apparate .

Billigster Ersatz für Glasmalerei , Aetzerei , Buntglas , Butzenscheiben ,

Vollständige Malkasten .
Einzelne Stifte , Pastell -Papiere .

r Sämmtliche Farben

ziin Gobelin - Malerei

-- o " "

in eingravirten u . erhabenen Mustern

Bambus - Tischchen

von Mk . 3 an

Engi . Melkstühlchen Mk . z .

Abziehbilder für Kerzen .

Abziehbilder für Porzellan .

Dieselbe 'n werden eingebrannt und sind daffi
le täuschende Imitation der PorzellanmalM ®

Bambus - Röhren

für Wanddecoration mit künstlichen

Blumen . ®

Brühl ; für dm Anzeiqentlieil : C . Rärlierdr , Beide tu WicSöadrn .
' . ....... . . . . . . -

Platten und Gegenstände
in Birnbaumholz .

Fertige Leder - Gegenstände
zum Brennen .

Milchglas - Malerei . I

Neuheiten

in Paletten - , Hufeisen - , Wappen - und

Fächerform von Mk . 1 an .

Syderolith - Malerei

Neuheiten -

Aspinell ’ s

Engi . Emaille - Farben

hierfür :

Tambourins ,
neu ,

'als Kalender und mit Gehänge .

Architekten , Geometer , Ingenieure

und Zeichner .

C
. Schellenberg

Cxoldgasse 4

Künstliche Papierblnmen
besonders feine Pariser Bestandtneile für Schneeballen.
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Uo . Z62 Samstag , den 8 . Uovember * 1890 .

auf . hiesigem Platze ,

Rhrrnstraße SS ,

Verwaltung Wiesbaden .
Die Kassenabende finden vom 15 . d . ab jeden Samstag

U Vm " Deutscher Hof " ( Storchenbrüu ) , Goldgasse , 1 St .

--- -- ------ Der Vorstand .

eröffnet habe . Indem ich mir die Bitte erlaube , mein Unternehmen durch Ihr Vertrauen gütigst zu unterstützen , gebe
ich Ihnen die Versicherung , daß ich demselben durch eine streng rechtliche Handlungsweise , sowie durch pünktliche und
aufmerksame Bedienung zu entsprechen bemüht sein werde . 20905

Wiesbadeu , den 5 . November 1890 . Mit vorzüglicher Hochachtung

Georg SCretser .

Wiesbadener Casino - Gesellschaft
.

Sonntag , den 9 . November c . , Abends 6 Uhr :

Tanzkränzchen .

( Promenade - Anzug . )
Um 8 Uhr : Gemeinschaftliches Abendessen , zu welchem

harten bis spätestens Sonntag Mittag 4 Uhr bei dem
Wirlhschafter zu haben sind ; später tritt für Einheimische eine
Preiserhöhung von 1 Mark für jedes Gedeck ein . . 173

— ________________ Der Vorstand .

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Emst SJnverzagt ,
Modewaaren - u . Putz - Geschäft ,

11 Webergasse 11 . 10664

Gelegenheitskauf .
Ei » .gebrauchter , langer Kerrcnpelz billig zu verkaicken . Näh . beim

Herrn Kürschner Schrei », Tannusstraße 48 .

, Vortrag *

des Herrn Professor I » . Saclisse ( Bonn ) im Saale des Ev . Vereins -
iMuses , Platterstraße .2 , heute Samstag , den 8 . November ,

Abends 7 Uhr .
i Thema : „ Die materialistische Weltcrklärung " .

t Karten ä 1 Mk . sind zu haben in den Buchhaudl . von Jurany t ».
Hensel XacSif . , Moritz u . VS ei nz ei . beim Küster der Bera -
nrche und Abends an der Kaffe .___________________ 383

» r . mecl . JLiistigp ,
Special - Arzt für

Kneipn ’ ^ e Kuren ,
- Äj

Wiesvadrn , Lauuusstraße 4 .
mtr Augen -, Ohren -, Halsleidende .Montag und Donnerstag .

Gärtner - Verein Jeden “

.
Das Vereinslokal befindet sich jetzt im „ Deutscher Hof "

.storchenbrüu) , Goldgasse , 1 St . hock , woselbst die Versammlungen
om 15 . d . ab jeden Samstag stattsindeir . 87

'— —      Der Vorstand .

Iu Hochzeits - Geschenken
prachtvolle Kaffee -Service , Suppen -Terriuen , Letter , 8 , 4 , 5 und
6 Stück 50 Psg ., Fleischplatten , Saladiers , 1 und 2 Stück 50 Via .,
Gabeln , 1 , 2 , 3 und 4 Stück 50 Psg . , Löffel , 1 , 2 , 3 , 4 und 6 Stuck
50 . Pfa ., Messer , Gabel - und Mefferkörbe , sowie alle erdenkliche
Wirthschafts - , Küche « - und Haushaltungs -Gegenstände in Glas ,
Krystall , Porzellan , Blech , Holz , Eisen , Korbwaaren und Emaille rc .,
sowie sämmtliche Neuheiten in Galanterie , Bijouterie , Nippes , Spiel -
und Lederwaaren , Küchenlampen mit Muschelschirm

'
50 Pfg .,

« e Petroleumkannen , Putzeimer , Putztücher , 2 Stück 50 Pfa .,
5 und Wichskasten , Stiefelknechte 25 Psg . , Blnmenvasen ,

1 und 2 Stück 50 Pfa ., Fensterleder , Schwämme , Lambris - und
Wurzelbürsten , 2 Stück 50 Pfg ., Borsten - und Wurzelschrubber ,
Staubbesen , Ausklopfer , 1 und 2 Stück 50 Pfg ., große Hackbretter ,
Waschleinen , 120 Waschklammern 50 Pfg ., Taffen , 1 , 2 , u . 3 Stück
50 Pfg ., Kleiderhaken , Garderobenhalter , 4 Kleiderleisten 50 Pfg .,
Hosenträger , Shlipse , Gummiwäsche , Stearin -Kerzen , Wagen -
lrchter , chemisch gereinigt , geruchlos und nicht abtropfend , 6er und 8er ,
1 Pfund Vollgewicht 50 Pfa ., Scherz - und Fixir -Aschenschalen ,
Gyps -Figure » , Fischglocken und - Ständer , Toilettenseifen ,Bau de eologne , Parfümes
empfiehlt in großer Auswahl 19940

jedes Stück nur 50 Pfg .

Philipp Marx .

Wiener Lv - Psg . - Bazar ,
IO Ellenbogengasse 10 .

8V Bitte genau Firma und Hausn >»mmer zu beachten .

Geschäfts - Eröffnung
Hierdurch beehre ich mich Ihnen anzuzeigen , daß ich am heutigen Tage ein

nid Micaksseo - tieschäß
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Miesvadener Tagvlatt . Wo »

Total - Ausverkauf 1
wegen vollständiger Auflösung des Geschäfts zu und unter Selbstkostenpreis .

Daß Lager ist vollständig assortirt und erlaube mir die verehr ! . Damen hauptsächlich auf folgende Artikel auMerksU

zu machen , als : sr

Panaches - Fe - errr , schwarz und couleurt ,

Seiden - Baad , Sammet , Peluches , schwarz und couleurt ,

Flügel jeder Art , Filzhüte , Tülle , Spitzen , Schleier rc . rc . am

Langgasie 3 . Lodwig Ge ® rgs Langgaste s . |
Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen , das ; mein Ausverkauf von trübe gewordenen

Schweizer Stickereien
begonnen hat und bietet derselbe , neben einer schönen Auswahl sehr preiswürdiger weißer Stickerei zu Leib - und Bettwäsche , Gelegenheit zu sch

vortheilhastem Einkäufe von

gestickten Damen - nnd Kinder - Kleider «
irr weiß , creme und farbig .

Zephyr - öamen - Mlelder , bestehend aus 4,20 Meter hohem Volant , I
4,20 „ schmaler Stickerei zu Taillen -Verzrerung , ! schon von Mk . 16 . 75 an .
5 „ glattem Zephyr , 110 Ctm . breit , ) (F . a . 175/10 ) 1,

K . $ © ! uiIä9 lene Oolonnade 32 .

Eine Parthie fertiger Kinder - Kleidchen und Danien - Unterröcke in bester Qualität verkaufe ich ebenfalls zu sehr billigen Preisen aus .

Harrdschuhfabrik .

Zur Winter - Saison
empfehle alle Neuheiten in

Krimmer - , Siltnr - nnd Slstrachan -Handfchnhen für Herren und
Damen von 8 Mk . an .

Große Auswahl in Jagd - nnd Fahr -Handschuhen mit Pelzfntter .
Glae ^ s mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik ä Paar 3 Mk .
Wasch - und Wildleder , Trieot mit und ohne Futter , von 50 Pfg .

bis 2 Mk .
Ringwood - Mandscimiie für Kinder , Damen und Herren in

allen Preislagen ,
Mtlitstr - Handschuhe in größter Ausivahl , in Wolle und Wasch¬

leder .
Als außergewöhnlich billig empfehle einen Posten schwarzer und farbiger

Siied - Mandscintiie , 4 , 6 u . 8 Knopf lang , in guter Qualität
von 2 Mk . bis 2 .50 Mk .

Extra starke Glae -öhandschnhe mit 4 Aqr ., Paar nur 3 Mk . 18731
2 -knSpf . Dameit -Handschuhe ( Ziegenleder ) 1 .50 Mr . bis 2 Mk .

Schuh - Magazin
von

tteorg lIollEii ^ shaeas
,

11 Ellenbogeugasse 11 .

Größte Auswahl . Billigste Preise .
*

Geschäfts - Princip : 18122

Großer Umsatz bei kleinstem Nutzen .

Annahme Anfertigung
von Revaraturen . nach Maaß .

Nöderstraße 17 , nur im Hinterh . 1 St ., Deikbett mit 8 Kisten
16 Mark . Nur überzeugen . Neu .

i 12 w . 12 Ausverkauf 12 MHrF
U von Japan - nnd Chinawaaren , Paravents , Fach

Decorationen , Palmwedeln ic . re .

WieuZV ' Kchrrhlagek
Kirchgasfe 45

( gleich neben Hotel Nonnenhof ) ,

empfiehlt zur Saison : Danren - Stitfel von Mk . 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8

den einfachsten bis zu den hochfeinsten -, ebenso Herren -

- Schube von Mk . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 ec., Filzpantoffel u . F - lzfaE ,

Art von 50 Pf . an bis zu Mk . 1,1 .50 , 2 , 2 .50 -c., Kinder - u . M -» ""

Stiefel in allen Preislagen .

Stricken
und

Anstricken
W von

I Socken nnd Strümpfen
mit der Hand oder Maschine

nach Auswahl der

Wolle , Baumwolle oder Vigonia
M wird schnell und billigst

ausgeführt .

| H . Conradi ,

S ® . LBw ,

DL KirehgpviSBe IL .



Kette 11U » . 362

Frankfurter Würstchen
17963

309

in UaschenMungen bei 20110
A . Schirg , Schillerplatz .
Louis Schild , Langgasse .

Nene

75

Anton Berg »

Die so sehr beliebten

19629

Sicherheitsöl
CP

Verkaufspreis « ZG

Man hüte sich vor geringwerthigeren Deien und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen . 18091

*n

Ehrenfeld ,

Coblenz ,

Essen ,

Köln ,

Bonn ,

Frankfurt a . 95t .

2 - Pfd .- Dose .
— .95 Pfg .

Willi . JHEeinr . ISirek ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse .

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Wilh . Braun , Moritzstraße .

Georg Bades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .
G . Harsy , Herrngartenstraße 7 .
F . 18endl ich , Dambachthai .
F . W . Bender , Stiftstraße .
Aug . Itortheuer , Nerostraße .

Biebrich - Mosbach :
Franz SchneiderhShn .
H . Steinhauer .

Extrafeinste Junge Erbsen .
feine mittel Erbsen . . . .

Wiesbaden ^ Langgasse 14 ,

empfiehlt ihre rühmlichst bekannten Kaffees , roh und

gebrannt , in allen Sorten und Röstarten .

Gebrannt von Mk . 1 .40 bis Mk . 2 .— per Pfund .

Direkter Jmport ^ chines . Thees .

Bersandt - Geschäft .

Wiederverkäufern Rabatt .

neue Sendung des ächtet » rheinischen

Trauben - Krust - Honigs

Carl Seliramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Johann Rapp , Goldgasse .
Christ . Keiper , Webergasse .
Heinrich Neef , Ecke der Karl - und Rheinstraße .
Jean Hamb , Mühlgasse .
Phil . Nagel , Neugasse .
F . Klitz , Ecke der Taunus - und Röderstraße .
Louis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .
Carl Seiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße .
E . Moebus , Droguerie , Taunusstraße 25 .

Bad Schwalbach :

Aug . Besier .

Pfg ; « per iiiter .

per Stück 15 und 17 Pfg .

sowie frische Mettwurst empfiehlt

Ä

la Schnittbohnen , ohne Fäden
la Brechspargel .....
la Stangenspargel . . . .
II do . . . . .

„
Quitten (Mqulttm M

wb abzugeben im „ Hotel zum Einhorn " .

,« Verlag : Kanggass - 27 .

— .65
— .45

1 .—
1 .60

1. Qualität Rindfleisch per Psund 56 Ps »,
sowie Hammel - und Kalbfleisch fortwährend zu haben bei

Marx , Metzger , 10 Mauergasse 10 .

MagNum - Dormm - Kartoffeltt
von l *h . Eerd . Wagner sind für Winterbedarf bei mir zu haben
und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16427

Carl Erich , Röderstraße 41 .

Roh , Kaffee , gebräunt ,

Erbsen , Linsen , Bohnen , sämmtliche Suppeneinlagen , Butter ,
Margarine , la Schmalz , Corned Bees , Cboeolade , Salat - , Rüb - und
Lampenöl , Mehl , Rosinen , Häringe , Rollmopse , Sardellen , TabaS und
Cigarren , Seife und Lichter , Starke : c. stets frisch in bester Waare m»
den billigsten Tagespreisen 20426

22 Michelsberg 22 .

Kaffee
.

Wwe . N . Jost
,

Preis . clb . eren , Arrrchtgel « . , ff . Ry » . Apstltraut , verschirdene
« elees und Marmeladen , Aachener Printeü , ff . Holländer und
Braunschweiger Honigkuchen empfiehlt die
L .__

Senf - Fabrih . Schillerplatz 3 ( Thorfahrt ) Hths .

Frankfurter Würstchen per SM 15 Ps . ,

Wiener Würstchen „ „
7

„
empfiehlt 171 -

Fr . Malkomesius , Ecke der Schul - u . Neugasse

- ... ...... 1 .30 „ 75 ,la Champignons , ‘/a - Ltr .- Dose 85 Tfg . ,
*/ <- Ltr . -Dose 45 Pfg .,

Vs - Ltr .- Dose 30 Pfg . 20551

/ / unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam im
Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht explodirend , vorräthig
in Wiesbaden :

MARIA ZELL ER
MMbEi Magentropfen .

Bel Krankheiten des Magens . Verdauungsstörungen ,
deren Ursachen und Folgen eine vielfach ange -

MWWWBWU wandte gelinde Haus - Arznei von bekannter zuvor-
lässiger und erprobt guter Wirkung .

Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke und Unter -
schritt (rothe Emballage ).

Preis ä Flasche 80 F .' . , Moppe Iflasehe M . IM .
jsffii-Tiy -*gyea Apotheker C . BRADY , Kremsier (Mähren ).

Bestandtheüe sind angegeben .
in Apotheken erhältlich .

I -Pfd .-Dose .
50 Pfg .
35 ,
30 ,
60 .
SO „
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Für Knaben !
Das

ivwi )

UM•« M

■* E
MU

L

Gebrüder Süss
,

M
_______

am Kranzplata .
__________

Als ganz außergewöhnlich billig
empfehle ich

gestrickte Kinder - StrÜMpfe mit doppelter Ferse , doppelter Spitze u . doppeltem Knie ,

gestrickte Damen - SLriiMpfe , sehr haltbare vorzügliche Qualität , Paar Mk . 1 . 35 ,

gewirkte haltbare seine englische Damen - Strümpfe , Paar Mk . 1 . 50 ,

gestrickte Herren - Socken und Strümpfe
in bekannten soliden haltbaren Qualitäten .

W . Thomas
,

23 Webergasse 23 .

213

Bekanntmachung .

In mein neu übernommenes grosses Lokal Spiegelgasse 1 , Neubau , neben Herrn Ulmo , habe für kurze Zeil

einen Theil meines Waaren - Lagers aus der Colonnade verlegt und sollen sämmtliche Artikel , als namentlich :

Unübertroffen grosse Auswahl in Fächern aller Art , LederwaareD '

Schmucksachen , Cigarrenspitzen , Taschenmessern , Photographie *

rahmen , Biergläsern , Patent Maxaner , mit selbstthätigem Decke

und vieles Andere ,

aussergewöhnlich billig verkauft werden . J

Mein in der Langgasse 10 seit 20 Jahren bestehendes Schuh - Geschäft wird im Laufe des Win ^ .

hierher verlegt .
e

Joseph IliehiiisiBiii « Spiegelgfasse 19
und Schuh - Lager Langgasse IO .
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Wiener Salon - ^ esehäf t
Rohes & Confection .

Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .

Aendernngen werden übernommen und prompt ausgeführt . Mässige Preise .
"

Madme Pauline Pellegrini aus Wien ,
9 Neugasse , 1 . Et . WIESBADEN , S Neugasse , 1 . Et . 17793

In Folge der Geschäftsstörungen , welche mir der Umbau des Christmann ’ schen Hauses

verursacht , veranstalte ich in diesem Jahre ausnahmsweise einen am 13 . Bfovember

beginnenden

£ Weihnachts - Ausverkauf 1
zu bedeutend ermässigten Preisen .

Nachstehende Artikel :

feine wollene
, seidene , Flanell - and Stepp »

röeke
, feine Kinder ■ Kleidelaen

, Kinder -

Mäntelchen
; einzelne feine Banien - Heinden .

IPrisir - * ! aeken eie » , wollene Jac ^ nard - Deehen ,
I * lnseli - und

"

Weloiir - Tisehdeelien
, Soplm - Vor »

Ingen , Wollporti ^ ren etc .

verkaufe zum SAostengireise und empfehle diese Gelegenheit zu ausserordentlich
billigen und guten Weihnachts - Einkäufen . 20C58

W
.

Ballmann
,

Kleine Bergstrasse 9

I

20246

iWt wenig Verdienst zufrieden ! I '" - BSäusler , Ilairdresser
' (Diplom London 1888 ) ,
W “ Moritzstr ., Corner of Rheinstr .,

—HND
recommends his sep . Hairdressing . and Shampooing Kooros for Ladies
and Gentlenien . All Kind of Hairwork in a tastefull Styl for in -
spection or trial always ready . 19653

und Anzüge werden nach Maatz nngesertiqt von

NtH bei
' 8 t und . papend , stir 35 , 40 , 45 Mk ., hochfein 50 Mk .

Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Rutzbanm -
Schlafzimmer - Einrichtungen preiswürdig zn

verkanfen bei 16464
w . iiotz , Schreinermeister , Moritzstratze 34 .

— J . Weyer , Schwalbacherstrafte 23 .

Garnitur Plüschmöbel ,* • abzugeben bei P . Weis , Moritzstratze 6 . 20070

Regenmäntel ,
Wintermäntel

, Jaquettes |
Bamen , BSadtchen und Kinder D

empfiehlt in grosser Auswahl billigst $ Wlf ThellzaMniig H
S . Halpert

, Webergasse 31
,

1 . Etage . ®
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Köstritzer Schwarzbier

Vortrefflich , tonisch , den Appetit nnd die Verdauung befördernd .

gewarnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtiger
der für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile .

(M .-No . 2401a ) 116

SW

Griechische Weine
der Firma 15707

70 II

20öSunter Garantie absoluter Reinheit «
20

ii

ii
ii
n

3
9

Willi . Reinr . Bircfc ?
Ecke der Adelhaid - und Oranienstrasse . — .

Am Schlüsse jeden Monats werden wir das Verzeichniss derjenigen Firmen veröffentlichen , welche sich
schriftlich verpflichteten , keine Nachahmungen unseres LiqUeurs zu verkaufen . (

” ' "*'* 1

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweine von 2 Mk .
50 Pfg . bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

D . Rudolph , Frankenstraße 10 .

Mk . 140 ,
„ SS » ,
„ 1 . 9 » ,
„ SSO ,
„ 3 . 4 « ,
„ 1 . 80 ,

3 . 40 ,
1 . 80 ,
3 40 ,
3 . 30

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die viereckige
Etiquette mit der nebenstehenden Unterschrift des General - Directors

Harques dOposees en France et ä l' Etranger | befindet .
" Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch der Gte-

sammteindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und geschützt . Vor

jeder Nachahmung oder Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich
der zu gewärtigenden gesetzlichen Folgen , sondern auch hinsichtlich

Mont Enos , herber Weißwein . . 1

Achaia - Malvasier , borg . Süßwein , 2

Moseato , vorzüglicher Süßwein . . 2

Mavrodaphu « , vorzügl . Süßwein , 2

non hohe « mediMischen Autoritäten empfohlen für

Blutarme , Wöchnerinnen , MendeMütterund Keconvalrsrenten

jeder Art , reines hochenreichrs Malzbier , taut Analyse n - m ir . Ma .

1890 7,26 Gewichtstheile Malx - Ertract , 3,41 Alkohol , 0,24 Mineraibestandtheilr ,
0,116 Phosphorfanre enthaltend ; ferner

„
Blume des Elsterthales “ j

ebenfalls als Gesundheitsbier empfohlen , reines kräftiges Gebran non norMglicher Güte nnd an¬

genehmem Geschmack , lant Analyse n . 14 . April 1890 6,78 Malxertrart , 4,38 Alkohol , 0,19 Mineral -

stosse , 0,09 Phosphorsanre enthaltend , non Kr . Dnrchl . Fürst Kismarck als vorxügl . Sier aner¬
kannt , bestes billigstes Hansgetränk , empfiehlt

(
® ÄM ) Jürstttchs Wrauerei Köstritz , ( ^ g “ )

W Niederlage beider Sorten : SM " Analyst gratis ! - MG

F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 , Bier - Depot . iM

Directer Import von ächt chines . Thee s .

Meiner werthen Kundschaft , sowie dem verehrl . Publikum zur Nach¬
richt , daß eine größere Sendung vorzüglicher Sonchong -Thee ' s , 1890er
Ernte , emgetroffek ist und empfehle dieselben in feinschmeckender , kräfüger
Waare ä Mk 1,50 , Mk . 2 , Mk . 3, Mk . 4 per Pfund . 19196

Hochachtend

Meli . Trenins ,
Drognen -Handlung , Goldgafle 3a .

Von äirectee Import
Alter Malaga ..... ,

, , . . fst . Sect . . ,
Slierry old ........

, , „ extra . . . . .
, , IPäle ....... .

Portweine • .
, , extra . . . .

Siry Madeira
” *• extra . . . .

Marsala .........

BENEDICTINE
LIQUEUR . DES AMENS BENEMCTINS

De L
’
ABBAYE DE FECAMP ( France )

Friedrich Carl Ott in Würzburg .

Per große Flasche
tncl . Glas .

Camarite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Pfg .

Kieler Sprotten ,

Kieler Bücklinge ,

Teltower Rübchen ,

Ital . Maronen . 5
f . Ao Müller . , Adelhaidstrassejg
Frische Hammelkeulen , frische Mammelriicken j

ziemer gehackt ) 9Vs Pfd . Mk . 5 .50 bis Mk . 6 .— franco Nachn . ( H . 0686W

W . ^ © elder ® in Emden »



Uo . 2 « 2 Vertag : Laaggasse 27 .

Gebrüder Süss
,

am Kranzplat « .

Specialität :

FeHige Herren - und Knaben - HaveloclD » 9

Fertige Herren - und Knaben - HohenzoUern - Ml &ntel ,

Fertige Herren - und Knaben - Kaimer - Paletots9
Fertige Herren - und Knaben - Joppen aller Arten

________
zu den billigsten Preisen .

Uersoldml , Jjitjti - « . Wer - SlmhWesW Kar ! Götz
, KUHmAr ,

von

C . Tet & eli , Moritzftraße 7 .
Bringe mein großes Lager in

Spiegel « und Rahmen , Keiften , Gnlleeien
in Erinnerung . 18523

Auch wird das Neuvergolden dauerhaft und billigst ausgeMrt ,
in allen Größen billigst bei 20415'

Caspar Führer , Kirchgasse 2 .

ra ^ zja empfiehlt sich zu allen in sein Fach einschlagenden
- WG Arbeiten nach Maaß bei gnt paffender und

Sj ® | | Lg eleganter Ausführung . Alle Reparaturen werden

schnell und dauerhaft zu den billigsten Preisen
ausgeführt . 20177

Ein und zweithürige Kleider - und KSchenschrknke , Bettstellen ,
Waschkommode , Tische , Nachttische , Anrichte , Kuchenbretter zu verkaufen
beim Schreiner Thnrn , Schachtstraße 19 . 16270

(33 . Forts .)

CsrrUssengePer .

Roman von Theophil Zolling .

Ihren bösen Genius genannt , auch nur einen Zeugen zu
stellen in der Lage bin , so werden Sie ihn gütigst anhören ,
ehe Sie mich ganz zu den Todten werfen . Der glaubens -

werthe Mann ist mein Vetter Graf Herbert Werin , und er
wird Ihnen bestätigen , daß ich die heiligste Freundespflicht
erfüllte , indem ich mich für Mary Morell verwandte . Unsere
Voraussicht , daß sich die Dame auf der Bühne unmöglich
machen und froh sein werde , wieder in ' s Privatleben zurück¬
treten und einen treuen Anbeter beglücken zu können , worauf
der Helle Stern Thessa ' s nur um so glänzender strahlen
werde , — diese Hoffnung wurde zu unser Aller Unglück
betrogen . Ich habe also höchstens als ungeschickter Diplomat ,
nicht aber als treuloser Freund schlecht an Ihnen gehandelt ,
und Graf Werin wird als Fachmann aus dem Auswärtigen
Amt die Wahrheit dessen bestätigen , wenn Sie ihn und mich
nur empfangen wollten . Befehlen Sie also , und wir er¬
scheinen jeder Zeit reinen aber glühenden Hexzens vor Ihrem
hohen Richterstuhle .

In unwandelbarer Gesinnung
Hans von Malkewitz .

Thessa lächelte seltsam , und wenn sie auch keine Lust
empfand , den Baron wieder in Gnaden anzunehmen , so gewährte
sie ihm doch die erbetene Gelegenheit zur Rechtfertigung im Hin¬
blick auf den hochbetitelten Zeugen , den er zu stellen versprach .
Sie wechselte also mit Wilken einen vielsagenden Blick , den er
ganz verstand , worauf er sich ohne Weiteres an seinen Schreib¬
tisch setzte und mit den zierlichsten Schnörkeln im Auftrage seiner
Herrin Tag und Stunde der Audienz bestimmte .

Hans jubelte , als er die Einladung empfing und stürmte zu
Herbert , der sich nach allerlei Bedenken aus alter Freundschaft zu
dem sonderbaren Besuche bereit erklärte .

Zur
^ bestimmten Morgenstunde erschienen wirklich die beiden

Herren ^ Hans mit seiner gewohnheitsmäßigen Blumenspende in
der frischbehandschuhten Rechten . Sie wurden von Wilken in
den neu eingerichteten japanischen Salon geführt , und Herbert
konnte sich nicht genug über die Prachtliebe dieser entthronten

Das Haus am Zoologischen Garten hatte übrigens dadurch ,
daß die Künstlerin vorläufig kaltgestellt war . Nichts von seiner
Lustigkeit verloren . Es wurde noch immer zu jeder Stunde des
Tages und der - Nacht von Löwen und Tigern umheult , ja
Thessa ' s Liebe zu ihren vierfüßigen Nachbarn war während ihrer
unfreiwilligen Muße noch gestiegen . Sie hatte jetzt in ihrer
ngenen Wohnung eine Art Filiale des „ Zoologischen "

errichtet
und überzählige Papageien , Kakadus , Uistitis und Affen drüben
niuflich erworben , die nun zum Schrecken sämmtlicher Haus¬
bewohner den Lärm der Nachbarschaft unter ihr eigenes Dach
berpflanzten . Als sie aber Miene machte , einen zahnten kleinen

fiu
'en zu sich zu nehmen , mußte sie sich dem entschiedenen Ver¬

bote des Wirthes fügen .
Doch ihr blieb ja noch manch anderer Trost aus dem großen

Thiergarten unseres Herrgotts . Die Löwen des Merk ur - Clubs
Augen jetzt fleißig bei ihr aus und ein und waren stets bereit ,
Me kostbarsten Launen zu befriedigen . Dazu ihre alten Ver -
khrer aus den Kreisen des Adels und der Finanz — ja , sie
« nnte die liebgewordenen Aufregungen des Nationaltheaters
iugllch entbehren . Nur den undankbaren Hans von Malkewitz« npfing sie nicht mehr . Er schien bei ihr für immer in Ungnade
Afallen . Mochte er doch zu ihrer Nachfolgerin gehen , der es so
M gelungen war , ihn und den Director von ihrem Talente zu- erzeugen . Na , das Publikum war anderer Meinung , und sie

hr
.
- lt es natürlich nicht der Mühe werth , sich die Kleider¬

puppe einmal anzusehen .

. .. Ais eines Morgens ein Billet mit der wohlbekannten schwung -

[ Hen Handschrift des Barons einlief , wollte sie es ungelesen
re *

“ nb
. erst auf Zureden des klugen Wilken , den einfluß -

tirtf
Gründer des Nationaltheaters , der ohne Zweifel von auf -

bftiA
Neue erfaßt sei , doch nicht allzu sehr als Bagatelle zu

wndeln , entschloß sie sich zur Einsichtnahme . Mit den bewährtesten
uancen und Kunstpausen las Wilken Folgendes vor :

Verehrtes Fräulein !

_ Durch zweier Zeugen Mund wird allerweas die Wahr¬
heit kund , sagt Mephisto , und wenn ich , den Sie ungnädigst
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daß ich im Stande wäre , eine so reizende Dame und in meinen

eigenen Theater auszupseifen ! Das wäre ein doppeltes Ver¬

brechen und gar nicht mehr gut zu machen . Nein , ich rede von

Hertha Brand in meinen » Coulissengeistern « und fühle mich jetzt
als Dichter , nicht als . schnöder Ränkespinner .

"

Das beruhigte Herbert , und als die beiden Vetter sich ver¬

abschiedeten , da blitzte es ganz eigen auf in Thessa
' s Augen .

„ Auch ich habe meine Idee ! " frohlockte sie und entwarf in

fliegender Eile ihren Plan . Sie wollte die mimosenhaft empfind¬

liche Theatcr - Comiesse vom Theater verdrängen , indem sie sie aus¬

pfeifen ließ . Zu gleicher Zeit suchte sie nach Mitteln , um dm

Bruch zwischen dem Grafen und Mary unheilbar zu machen , so

daß diese nach dem Verlassen der Bühne ihn als Anstifter alles

Unheils verfluchen würde . Denn sie gönnte ihr Herbert nicht ,
weil sie sich selbst für ihn interessirte , o aber sehr lebhaft , sehr
ernstlich , ja sie liebte ihn beinahe schon . Darum hatte sie ihn
auch vorhin mit ihren verführerischen Nixenaugen scharf angescham ,

sich einmal , wie er neben ihr saß , über ihn gelehnt , und ihn
mit ihrem Busen und ihrem warmen Athem gestreift , so daß

ihm ganz schwül werden sollte . . . Und dann beim Abschick

wieder der schwimmende Blick und der lange , innige Druck bet

Handl Auch alle die anderen Zaubermittel ihrer Coquettnie

wollte sie das nächste Mal bei ihm in Anwendung bringen , denn

er hatte ihr ja versprechen müssen , recht bald wieder zu kommen .

Und um ihn fester zu halten , versöhnte sie sich auch mit feinem

Freund , dem abscheulichen Malkewitz , der ja an Allem schuld war .

Freilich sollte es nur eine theoretische Versöhnung sein , denn sie

wär eine anständige Dame , sehr , sebr anständig , zumal da ihr

jetzt die Möglichkeit vorschwebte , Gräfin Werin zu werden .

Herbert fiel richtig in die gestellte Falle . Als er sich einige

Tage nicht bei ihr sehen ließ , holte ihn Hans in ihrem Auftrage

zu einer Tasse Thee ab . Dann kam er von selbst . Immer öfter.

Ihm wurde sogar wohl in der sonderbaren Privatmenagerie am

Zoologischen Garten , denn Thessa , die entschieden ein glitt?

Mädchen war , hatte eine so liebe Art ihn zu trösten . Viel M

schlau , um den noch immer an den Nachwehen seiner unglücklickn
Liebe leidenden Mann zu brüskircn , sprach sie freundlich zu W

von Mary , sie brachte ihn sogar so weit , daß er eines Abcim

mit ihr in ' s Nationaltheater ging .

„ Nein , lieber Graf,
" flötete sie zwar , „ es wäre mn M

schmerzhaft , meine glückliche Nebenbuhlerin zu sehen . Nein , nein,

ich kann nicht . Jndeß , um Ihnen eine Freude zu bereiten , i®

wenn Sie mir beistehen . . . Gut , begleiten Sie mich morgen t«

die Donna Diana , die eine meiner besten Rollen ist . Es N

Sie oewiß reizen , mir den Triumph meiner Nachfolgerin zu zeig » -

Sie Böserl "
. , . . _

Mit gemischten Gefühlen wohnte die Stern rn eurer Seite «

löge , dem undankbaren Publikum fast den Rücken kehrend , »

Vorstellung und dem Erfolg ihrer Nachfolgerin bei . Jeder BeW

schnitt ihr in ' s Herz . Sie war . wie gcdemüthigt , erniedrigt . W '

Erscheinung war in der Kampflust , der Freude über ihren

noch herrlicher . Und hing das treulose Publikum während

Spiels wie hypnotisirt an dem Munde jener Zauberin , so ctiow -

auch noch während der Zwischenacte ihr Lob von
^

allen

und drang wie eine Beleidigung an das Ohr der Feindin . J -

sie war vergessen , Seiner sah nach ihrer Loge , Niemand da «

ihrer . Nur auf den Sitzen nebenan stellte ein behäbiges Ehep °

mit lauter Stimme Vergleiche an zwischen der alten und der neu

Donna Diana . . .. ~ . i»

„ Ja , das ist einmal etwas anderes als die langweilige em » -

sagte der Ehegemahl . . . „
„ Seien wir nicht ungerecht,

" bemerkte seine Gattin , »u

auch die Stein war gut , wenn schon mit der Morell man t

vergleichen . Jene war ein Talent , diese Donna Diana m

Kisten verkroch . ......

„ Kinder , ich hab
' s ! " jubelte er . „ Wrr Preisen sie ans !

,
Vergeblich protestirte Werin . Vetter Hans entwarf sofort

einen zündenden Actschlnß : der Liebhaber und sein Freund wißen

kein anderes Mittel , um die Geliebte dem Theater zu cnirciyen ,

als indem sic einen höllischen Theaterscandal in Scene fetzen .

Und je mehr Werin gegen so unlautere und rohe Mittel Ver¬

wahrung einlegte , desto mehr begeisterte sich Hans . Er nannte

das packend , noch nie dagewesen , und erst als sie immer hitziger

aneinander geriethen , machte Thessa auf einen nicht unwichtigen

Punkt in ihrem Streit aufmerksam . Hans von Malkewitz sprach

von der Heldin seines Stücks , dem Geschöpfe seiner dichterischen

Einbildungskraft , Herbert Werin aber glaubte , daß es sich um die

leibhaftige Mary Morell handelte .

Pwi,
" rief Hans entrüstet , „ wie kannst Du nur annehmen ,

Genie . "
. .. .

Herbert hatte diese unverbindlichen Bemerkungen geyon

wollte sie dem Ohre seiner Begleiterin entziehen , strdcm er

eifriges Gespräch über einen gleichgültigen Gegenstand ves

Doch sie erriech seine freundliche Absicht und gebot ihm Schw »
f

„ Mich interessirt das Urtheil dieser guten Spießbürge ,

sagte sie mit bitterem Lächeln , denn sie wollte stark sem ^
berauschte sie sich in einer gewissen Wollust des Schmerzei - .

( ForiieZuug folgt .)

Theaterkönigin wundern . Als sich die Flügelchüren hinter ihnen

schlossen , wehte ihnen der ganze Zauber des geheimnißvollen
Landes entgegen . Hans machte ihn darauf aufmerksam , daß hier

Alles ächt sei . Die seidene Tapete , wie die scheinbar nur hin -

gebauchten Bilder , die Bronzen , Nippes aus Lack und Speck¬

stein , Alles original jäpanisch und doch unserem Gebrauch an -

gepaßt . Aus der Decke und den Wänden sprossen Blumen und

Älüthen voll morgenländischer Farbenfreude ; ein Druck auf einen

verborgenen Knopf , und in jedem Blumenkelche leuchtete ein

Flämmchen auf , um den ganzen Raum in ein magisches Licht¬

meer zu tauchen .

Thessa, ' in eine rosaseidene Matinee gehüllt , die ebenfalls

aus dem Lande des Mikado kam , den silbernen Kamm ä la Ium

Hum im hochaufgenestelten Haar und auf dem Arm ein Seiden¬

äffchen , empfing Hans sehr ungnädig , doch nahm sie Herbert
' s

Erklärung , daß auf sein Ehrenwort sich Alles so verhalte , wie

sein Vetter ihr geschrieben hatte , überaus freundlich auf .

„ Und Sie lieben also factisch diese kleine Morell ? " lachte sie

ihn an .
Herbert verletzte diese frivole Enthüllung seines Herzens¬

geheimnisses , und er fragte sich , ob die Schauspielerin es wohl

selbst entdeckt oder ob Hans ihn verrathen habe .

„ Die Bühnenlaufbahn der Dame hat meine ernsthaften Ab¬

sichten leider vernichtet,
" entgegnete er ernst .

„ Die ernsthaften ? Ei , dann versuchen Sie es bei ihr nut

den anderen .
"

.. ,
-
„ Mein Fräulein, " sagte Herbert streng , „ Sie

,
wurden nicht

so sprechen , wenn Sie die Ehre hätten , Fräulein Morell zu

kennen . "
, _ . . ,

„ Um Gotteswillen , gleich beleidigt ! " rtef sie aus und wart

den Uistiti auf einen Fauteuil , wo er wie tobt liegen blieb . „ Das

beweist mir , daß Sie die Dame noch immer lieben , und das

Geständniß ist nicht sehr artig in meiner Gegenwart , denn sie rft

nun einmal meine Nachfolgerin , meine Nebenbuhlerin . Aber ich

verzeihe Ihnen , Herr Graf . Kommen Sie , seien wir gute

Freunde ! "
c

Sie . streckte ihm die Hand entgegen , die er nut den tfmger »

spitzen berührte . Sie that , als merkte sie seinen Widerwillen

nicht , und das reizte nur noch mehr ihre , Eigenliebe und ihre

bösen Jnstincie . Sie überlegte einen Augenblick , was sie iym

Angenehmes sagen könnte , um sich einzuschmeicheln .

Die Morell soll übrigens Talent haben , viel Talent, " ver¬

setzte
"
sie . „ Ich bedaure , daß ich noch nicht Gelegenheit fand , sie

in einer ihrer Rollen zu scheu .
"

<

, Vicl zu viel Talent ! " rief Herbert traurig . „ Ich wollte ,

sie spielte hilflos wie eine Anfängerin und müßte das Theater

verlassen , lieber beute als morgen . O ich gestehe Ihnen offen ,

ich fühle mich manchmal versucht , den Beifall durch einen brutalen

Pfiff zu stören .
"

, , „ , . . . ,

„ Da könnte Ihnen geholfen werden / . fiel thessa ein , aber

sie bereute gleich darauf ihre Bemerkung .

Hans folgte dieser Unterredung mit der gespanntesten Auf¬

merksamkeit , denn sie erschien ihm wie eine brauchbare Scene für

sein Stück , die noch immer unvollendeten „ Coulisscngetstcr . Als

habet Thessa plötzlich stutzte , crrieth er ihre Gedanken und rote

clektrisirt sprang er von seinem Stuhl auf , so daß stcy da ^>

Beffchen vor dem wilden Manne fürchtete nnd zitternd hrntcr em
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jÄ Hamburger Engros - Lager , g .

“

tt

Wir empfehlen unser grosses Lager aller Arten

5T W
'

eihnaohts ' - ' Arbeiten rU
und erlauben uns nachstehend einen kleinen Auszug derselben anzuführen :

A .

Aufgezeichnete Tabletten ...... v . Mk . — . 07 an

„ Tischläufer ..... „ „ 1 . 10 „
„ Crepe - Handtücher m . Frz . „ „ 1 . 40 „
„ Leinene Handtücher . . „ „ 1 . 50 „
„ Machttaschen . . . . „ „ — . 50 .,
„ Bürstentaschen . . . . „ „ — . 18 „
„ Servir - Tischdecken . . n „ 1 . 20 „
„ Büffetdecken , Tischdecken ,

Wandschoner etc . etc .

E .

la Filz , 180 Ctm . breit, ..... pr . Mtr . Mk . 4 . 80
la Fries , 130 Ctm . breit , . . . . „ „ n 4 . 50
Canevas in Leinen und Baumwolle .
Congressstoffe , 110 Ctm . breit , . pr . Mtr . v . Mk . — . 35 an
Congressborden , 15 Ctm . breit , . „ „ „ „ — . 30
Läuferstoffe , 35 „ . „ „ „ „ I . 2O

”

Tapisserieborden in Wolle und Baumwolle .
->>M

la Silkpeluche , 60 Ctm . breit , . . . pr . Mtr . Mk . 5 . — <

B .
Montirte Bürstentaschen ...... v . Mk . — . 60 an

» .■ Zeitungshalter ...... ,, ,, L — „
» Plaidhüllen ....... „ „ 2 . -

„ Leinene Kragenkasten 1 . 25 „
b Peluche - Kragenkasten . . . „ _ 2 . 50

etc . etc .

C .

Aufgezeichnete Filz - und Fries - Artikel
in allen Arten .

D .
Kanevas « , Tüll - u . Spaehtehlecketi ,

weiss und creme .

F .

Haussegen , grosses Format , überraschendes Sortiment ,
von 15 Pf . an .

Silber - und Papier - Stramin - Artikel , grosse Auswahl , von
5 Pf . an .

Palmblattfächer per Stück von 15 Pf . an .
Japanesische Arbeitsständer per St . 90 Pf .
Japanesische Brodkörbe mit leinener Decke p . St . 90 Pf .

G .

Musterfertige Pantoffeln ...... von 50 Pf . an
0, , Rückenkissen . . . . . „ | Mk . „

b Hosenträger ..... 80 Pf . „
„ Eckbretter , Turnergürtel etc . etc .

Den Mitgliedern zur gcfl . Kenntnißnahme , daß die

W * Bibliothek - WH
wieder geöffnet und Bücher

jeden Samstag Abend von 8 ' /s — 10 Uhr
durch unseren Bücherwart ausgegeben werden . 378

Ber Vorstand .

Fachverein der Schreiner .

6trrn
l^ e

. .
Stbenb 8 ‘/ '* Uhr Mitglicder -Versammlung im Lokale des

»rbm,, .
1 Schwalbacherstraße 3 . Wegen Wichtigkeit der Taaes -

Un9 erwünscht vollzähliges Erscheinen
Der Vorstand ,

öeiite Abend : Feierliche Metzelsuppe bei unserem Georg .
■--- - Mas Collegium ,

Meidelbei ^ er Fass .
Bon heule ab :

Süßer Trauhenmost .

99
Znm Spriielel

Taunusstrasse 27 .

• 6

9

Sonntag Vaeln mittag 4 Wlir , sowie Abends » >/ . Ihr
als Einlagestück :

„ Ein möblirtes Zimmer “
, oder : „ An die Luft gesetzt “

,
Posse mit Gesang .

Auftreten der preisgekrönten Kunst - Radfahrerin
W * Fräulein H . Perela -

W , 20974
in ihren unübertrefflichen Leistungen auf dem Velociped ,

Zum ersten Male Costüm - Verwandlungen auf dem Rad .

Wilhelm Berndt .

Restauration Georg ,
26 Saalgaffe 26 .

Heute Samstag Abend : 20994

Ctoiieert der Familie Mecker ,
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Sensationell

-hrensachil
V. V viwv * UIU* -..... - ,-- - *■' --- i . .- •
niederzulegen ; eitert Vermittlg - angenehm - Strengste Diser .

Sl -MZI

19395empfiehlt

noch wenig gebraucht ,

mndler , Metzger , Wurstbereiter und
-eben werden .
, e SchlachthauS -Verivaltung .

Liirchgasse 32 . »5 . E . ll « r ; r « r . Kirchgasse FZ -

Wirthe darf das Fleisch

'
Zur Erweiterung einer rentablen und großer Entwickelung fähige »

Rosrnkuttur wird in einem frequenten Badeorte

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bet
der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines Ochser » zu 54 Pfg .
das Pfund unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der

Freibank verkauft .
An Wiederverkäufer

Ich bringe hiermit zur Kenntniß , daß die Brautleute :

Gastwirth Friedrich Carl Belaig und

Anna Antoni , Beide in Wiesbaden wohnhaft ,
laut Verhandlung vor mir d . d . 6 . November l . I . , für ihre zu

schließende Ehe das System vollständiger Gütertrennung ein¬

geführt haben .
Wiesbaden , den 6 . November 1890 . 20973

gez . Dr . jnr . Eduard Siebert ,
Kgl . Preuß . Justizrath und Notar .

Ernste Gedanken !
( v . Oberstlieutenant v . Egtdy ) . Preis 1 Mk . (Mkn .) frei .

65 . Warsdiawet , Dresden .

Ohne ConMrrenz !
Felix mit Habana Mk . 3 '

. — pro 10 ® St .

mittelkräftig , fernes Aroma ,

Menmgsparkaffe .

Todes - Rachricht .

Schmerzerfüllt machen wir hierdurch die Mittheilung von dem

heute Morgen erfolgten Ableben unseres innigstgeliebten Vaters ,
Bruders , Schwagers und Onkels , des -rünchenueisters

Wilhelm Kühn .

Die Beerdigung findet Tonntag Vormittag 10 Uhr ooin

Sterbehause , Hell ; .rnndstratze 45 , aus statt .
Um stille Theilnähtne bitten

Dir tirftvauernden Ainier -bUebenrn .
ehreRNKr ,
; verkaufen . Näh . 20998
ean -Site , Ciiedell .

No . 268

Frisch geschlachtete schöne

gesucht . Einlage Mk . 5- 6000 gegen Sicherheit . Briefe unter B . B .

an den Tagbl .-Verlag . _ _ - R ,
Ein e, ’b . jung . Herr sucht guten bürgert . Mittags -

D ^ W >
tisch

'
in guter Familie oder in einem Restaurant .

Off , mit Preisangabe (monatl .) an den Tagbl .-Verlag unter E1 . 8 . 8 .

MeirMh .

Ein Kaufmann , evangelisch , in guter sicherer Stelle , sucht bei reellem

Absichten die Bekanntschaft einer gut erzogenen vermögenden Dame im

Alter bis zu 26 Jahren . Nur wirklich ernstgem . Off . mit genauer Ang .

Süße « Tra « benmost ,

AtzchGe MmiMtM - ReslWk
Verhältnisse halber zu verkaufen . Näh . Schwalbacherstraße 55,1 St .

Wegerr Mamgel an Raum J
ein vollständiges , fast neues Bett , eine ,

eiserne Bettstelle mit Drcchtrahi

Matratze und Keil , ein ovaler -uisch , ein ®etneg Sopha , mehrere Emm

fässer billig zu verkaufen Waueraasie 13 bei S). 20

preiswürdig bei 21ÖÖ6

___ ________
H . Mondei , Metzgergasse 35 .

Lebendfrische Egm . Schellfische (große ) per Pfd . von 35 Pfg . am

„ Cabliau ( im Ausschnitt ) ,, ,, „ 40 „ „
„ Hecht 45 Pfg -, Scholle « 30 Pfg .

Frisch gern . Stockfische per Pfd . 23 Pfg - 20865
jac . Bunz , Elle Bleich - und Heleuenstraße .

sind ein Schrank mit 2 Gmsthüren und em dto . mn Schn

welche sich besonders für Waarx « - oder Pulzgeschüste eigner

billig zu verknusen . Näh - ,nn Snben . ,
Ein schönesjschwarzes Epifihfinvcheu sehr billig zu verkaufen .

im Tagbl .-Verlag .

Zwei Ziegen zu verkaufen Schachtstraße 3 .
—

® T Am ianatien straße
^

37,
"
^ iiiterhaus

SWeiter zu lausen ges . Langgasse 1 <

W WürMnger Karren L NL, ^ n
°
?anfe7Ä

Wellritzstratze 44 . J

^UWMSZ
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Unterricht
f

2 .

One demoiseile franpaise desire donner des
lecons de conversation . S ’ adresser Friedrich¬
strasse 18

, 2 Prix moderes .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden , Bekannten die traurige Mitthei¬

lung von dem Hinscheiden meines inniggeliebten Gatten ,
unseres Bruders , Schwagers und Onkels , des Privatiers

Kran ; Carl MLKerr ,
59 Jahre alt .

Um stilles Beileid bittet

Im Namen der Hinterbliebenen :
Die tteftra « er « b - Gattin .

Die Beerdigung findet statt morgen Sonntag ,
Mittags 12 Uhr , vom Sterbehause , Nero -
ftraße 17 , aus . 20958

" J . JVLEIER
Taunusstr . 18 .

Capitalien M leihen gesucht .
7000 Mark 2 . Hypothek von pünktl . Zinszahler aus 1 . Januar gesucht

Werten unter «>. 8 ^ Tagbl .-Verlag abzugeben .
^

19A3
12 — 15,00 $ M W hi auf . güte 2 . Hypothek zu leihenU

gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 19115

Imurodilien ; u Verkaufe « .
Ein neues Haus , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes Geschäft

AuÄnitflnUnt!» "ie r̂ ® 1ftJ3en SJcb tngii1 ' ge11 und großer Rentabilität
zu verkanten . Nah im Tagbl .- Verlaq . 12927
«m hoch,t dabei aber sehr gesund gelegene Villa zumAlleinbewohnen , m angenehmer Landhauslage Wiesbadens , mit be -

Zugang und hübschem großem Obst - und Ziergarten , Familien -
Verhaltnche halber preiswürdig zu verkaufen .

y

§ ffre?^ aynter 500 “ an den Tagbl .-Vcrlag erb . 19865
Lage , mit Läden , Bäckerei rc ., sehr reit «

L Ä ® ,8
“ verkaufen . Vermittler strengstens verbeten .Nah . in dem Tagbl .-Verlaq 20980

Vortheilh . Bauplätze , prima Nheinl ., w . nachgew . N . Tagbl .-Verlg . 20946

monsieur desire lecons de conversation en franeais
par une dame fran5aise . S ’adresser chiflre H . St . 1 »

poste restante Wiesbaden .

p ® - '
Institutrice parisienne donne des le ^ oras de franeais

Hirsehgraben 4 , 2, ___________
_ Jeune homme distingue desire faire la connaissance d ’une demoiselle ,>nteressante et franjaise pour faire la conversation . Offres sousC . 838 ü Tagbl - Verlag .

Capitalien xu verleihen .

SÄ «
auszuleihen . Näh . im Taabl .-Verlaq . 20812

QUt \ Januar , 160000 Mk zum 1. April 1891 auf11 Kachvthek ganz oder gecheckt unö 45,000 Mk . ganz oder gctheilt aufHypothek sofort auszulcihen . 1L. L . sinio » , Göthestraßc 5 .

^ Italienischer Unterricht

Lk » « Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr , Neröthal 7 . 15963

MO eiM MM Walerin « .

an den Tagbl .-Verlag unter « . SO .
w ß | a)t - un '

6 Lomsenftratze 6 ,
im Hause des Herrn Walther .

Neu errichtete Reitbahn . Große gesunde Pensions -
Stallung (Kastenstände ) . Unterricht für Damen und
Herren . Junge Pferde werden zugeritten und ein -
gefahren .

. . .
------ r - ■. . i

W Uerloren . SefimderrM !
J '— ' .......■■■ - - - — j

Verloren - in Spazierstock mit Elfenbcingriff

ütrloira ein WibniesAellen - AmdwdmitheWn .

„ Abzugeben gegen Bclohnnng Rheinstraße 89 , Part , rechts .Em ticmer Hund , am Kopf langhaarig , mit weißen ' Pfoten , Ntänncheu ,
zugelaufen . Abzuhoicn m Mosbach , „ Zur Burg Moosburg " .

ImmodUien xrr kaufe « gesucht .

RslhWM 6ÄÄ
.« ■ T . SU «„ d. « X «5Äta,8 *

Rentabl . Haus ÄWÄ
Utfort ziitaufen ges . Osterten unter C . M . SS an den Tagbl .-Verlaq

EM HIMLs zu
^

kaufe
40 — 50 Ruthen Hofraum oder Garten

* * T ? r . & S & ÄS, - ° " " “ n " °b "

Cm reut Haus
reinlicher Gegenstände oeeig -

erweitern lassen , zu kaufen ges . Off . unter L . an den Tagbü - Verlag .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die
traurige Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , meine innigstgeliebte Frau , unsere gute
Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau Emilie HarüF
ged . Snchrrer ,

ngch langem , mit Geduld ertragenem Leiden in ein
besseres Jenseits abzurufen .

Die Beerdigung findet Sountag Nachmittag
L Uhr vom Sterbehause , Meittgaffe 24 , aus statt .

Die tieftrauernden -Hinterbliebenen :

Isha « « Hardt und Kinder .

        20990

Elavicrstunven
. iverden billch ertheilt . Näh in der

*

Keppel & Mllller 'fchen Buchhlg ., Kirchg . 15705
jnavier -Fnterriclrt gründlich , btigst/N . Tagbl .-Äerlag7w9Ö6

Zither - Unterricht
Georg Assmu » , Zitherlehrer ,

— _ Röderstraße 25 , Part . 18720

An einem Abendkursus für Weiß - , Bunt - und Goldstickerei
.können noch einige junge Mädchen Theil nehmen . Näheres bei 20944
_____ ._______ _______ ___

E . läartung ', Bleichstraße 11 ,
Eine staatlich geprüfte Lehrerin wünscht noä ) einige Privatswndeu

zu ertheilen . Nah . Frankeustraße 19 1 . Etage . 15902
Cand . math . crth . Slachbickfest . llläh . im Tagbl .-Verlag . 20749
Engliali lessonn . Kieeons de franeais . Saalgasse 32 , 2 ,
Französischer Uiitem -icht wird erth . N . Tagbl .-Verlag 1590a

, lecons de frasieais d ’une institutrice francaise . S ’adresser
chez Feiler & Geclis . 18940
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Weihnachts - Geschenke !
Mehrere Hundert der schönsten fertigen

Herren - Schlafröcke
vom einfachsten bis zum hochfeinsten Genre und schon

von Mk . AI . — aafang ^ eiad empfehlen

Gebrüder Süss
,

am Stranzplatz . 229

AuswahlSendungen stehen zu Diensten !

Zur neuen Teutonia
,

Bleichstratze 14 .
Heute Samstag in und außer dem Lause :

KWLLWBLLM . 20975

Ä
Heute Abend l

»Hasenbraten und Hasenpfeffer mit rohen
Kartoffel -Klötzen , dazu ein fernes Glas Bier
aus der neuen Brauerei .

Fritz Böttner , Restauration ,
-- — = — - — --

________
1 Hermannstratze 1 . _________

Erbenheim .

Nächsten Sonntag : Große Tanzmusik im Gasthaus zum Engel .
Es ladet höflichst dazu ein

( > . H . Stexumler , Gastwirth .

Frische schwere Waldhaseu ,

„ „ Rehziemer ,

„ „ Rehbraten ,

sowie
schwere gemästete Gänse ,

„ „ Enten ,

„ Poularden ,

ferner
feiste böhmische Fasanen

« nd täglich frisch geschossene Schnepfen

empfiehlt in größter Auswahl billigst
'Ign . Dichmann ,

Wildpret - u . GeMgel - Handlung ,

12 Marktftratze 12 .
■

Ferasprechftelle 76 . 20933

Harzer Kauarien

Filiale der Rheinischen Weinstube
,

Nerostrasse SO .
Samstag Abend :

Leberklösse und Sauerkraut .
Soiiniag Abends . .

20977

Sauerbraten und Kartoffelklösse .

V WmM m Mtzm ,
toiT !ie

SelbstMkclterter Traubenmost .

l & inger
Metzgergaffe 9 , nächst der Marktftratze .

1890er Traubenmost ,
selbstgekeltert , per Schoppen 20 Pfg .

Restauration Bahnholz
,

dfrSaX täglich geöffnet.

MsrSsrr Ssrmtag : Große Mstzslftrppe .

Restauration Lauter ,
® 4 ^ Hirschgraben 10 .

JKG1 Heute Abend : Metzelsuppe .
« ÄS Morgens : One « fleisch , Schweinepfcffer , Brat -

wnrst und Sauerkraut , wozu freundlichst einladet « 8 - i . amfer .

SLs . Gasthaus zur Neuen Post
,

ÄRUpS Bahnhofstratzr 11 .

chLLMkMtz , Heute Abend : Metzelsuppe .
» S « Morgens : Quell fleisch , Schweinepfeffer , Bratwurst

mit Sauerkraut , wozu einladet _______________
Albert Aast .

Aepfrl , Birnen , 'Nüsse , Maronen , Eitronen re . Obstladen Bioritzstr . 16 .

Eine gute Ladentyeke , 2,70 Dieter lang und 85 Cmtr . hoch , ist

preiswürdig zu verkaufen . Näh . Schwalbacherstraße o5 , 1 St . ^0984

WNw ^ Miettzgksnchr MUIWs
zum 1 . April für einzelne Damen eine Wohnung ,

isjCuMCljt 1 . Stock , 5 — 6 Zimmer nebst Zub . und Balkon , im

Preise von 1000 — 1100 Mk ., in der Nähe der Knranlagen oder des

Nerothals . Offerten unter s . 1$ . 3 an den Tagbl .-Verlag .
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Gvt möblirte Mohuung AdelhlllWrGe 16 . 18974

Möblirte Zimmer .

<

20572

Fein möbl . Salon und Schlafzimmer (Nicolcisstraße ) zu
vermicthm . Zu erfr . im Tagbl .-Verlag . 20831

20496 ■

20321
12158
19787

20751
19127

19276
20828

Ein Salon mit einem auch zwei Schlafzimmern , sowie einzelne möblirte
Zimmer mit billiger Pension zu vermiethen Tauuusstr . 38 . 20440

Ein gut niöbl . Zimmer mit Cabinet ( Bel -Etage ) ist zu 40 Mk . pro
Monat an einen älteren Herrn zu verm . Näh . Tagbl .-Berlag . 20108

Einfach möbl . gr . Zimmer zu veriniethen Adlerstraße 88 , Part . 19148

Fein möbl . Zimmer , separat . Eingang , nahe Bahnhöfe , zu
vermicthen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20830

Wlle « , Aäitser ete .

Möblirte herrschaftliche Billa
sofort für die Wintermonate zu verm . Näh . iin Tagbl .-Berlag . 19204

( Ein hübsch möblirtes Zimmer bei feiner Familie . ist billig zu
vermiethen Albrechtstraßc löa , 2 .

GefchaftsloKalr etc .

nebst Parterre -Wohnung auf gleich oder später zu
ÜJIlUVVll vermiethen Michelsberg 9 . 20621

Ferd . Alexi .

WerkftätLe Jahnsteatze 6 .
Lagerplatz , 3 Hallen ec., billigst zu verm . Doyheimerstr . 30 , 1 . 20546

Möblirte Mohinmge,n .

Ka - ellenstraße 33
,

1
,

möblirte Wohnung sofort zu veruricthcn . 19456

Lomsenstraße 2 , Bet - Etage ,
dicht an der Wilhelmstraße ,

elegant möblirte Etage , ganz oder getheilt , mit eingerichteter Küche oder

Pension zu vermiethen . i9wu

Mainzerstraße 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643

Gesucht sofort
eine gut möblirte Wohnung von 3 —4 Zimmern mit vollständig ein¬

gerichteter Küche . Nähe des Kochbrunnens erwünscht . Anerbieten mit
genauer Preisangabe unter A . P *. 300 an den Tagbl .-Berlag .

Ein Zimmer mit Küche in einem ruhigen Theil der Stadt auf , sofort
gesucht . Näh . Faulbrunnenstraße 10 , Cigarrenladen .

Ein kleines leeres Zimmer in der Metzgergasse oder deren Nähe gesucht .
Näh . Metzgergasse 24 .

Große und Helle Räume
zu miethen gesucht , die sich zu einem ruhigen und reinlichen Fabrikbetriebe

eignen . Offerten unter 1 » . S . 09 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Billa Sonuknbergttstraßr 34
,

I
möblirt ev . auch uumöblirt , ganz oder etagcnweise , zu. ver - E

miethen . 18669 ß

Adelhaidstraße 26
, zu vermiethen .

$
'

^
16507

Adlerstraße 59 , 2 St ., ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 20372
Elis ab eth eustraße 19 , Bel -Etage , ein fein möbl . Zimmer , 1— 2 Betten ,

event . mit Pension , zu vermiethen . ■ 20259

Schön möblirte Zimmer Webcrgasse 3 , Gartenhaus links Part . 20402
Zwei möblirte Zimmer , auch einzeln uumöblirt , itnb zwei Mansarden zu

vermiethen . Näh . Metzgergasse 6 .
Zwei möblirte Zimmer an einen Herrn zu vermiethen 20938

Schwalbacherstraße 6 .
Zwei schöu möbl . Zimmer (Bel -Etage , Knrlage ) mit guter Pension

für 100 Mk . monatlich zu vermiethen . Näh . Tagbl .-Verlag . 20985

Wohn - und Schlafzimmer ,
möblirt , Friedrichstraße ^

Gut möblirte » Wohn - und Schlafzimmer auf sofort zu vermicthen
Friedrichstraße 23 , 2 . Et .

Möbl . Salon und zwei Schlafzimmer ( auf Wunsch mit Benutzung der
Küche ) zu vermicthen Louisenstraße 21 , 2 .

Ein r . Mann erhält Kost und Logis Adlerstraße 26 , Part .
Reinliche Arbeiter erhalten Logis Adlerstraße 26 , 2 St . r .
Aust , st Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth . 1 St . l . 20823

Zwei Alst . Arb . können Kost u . Logis haben Bleickfftr . 35 , H . 2 r . 20996

Anständige Leute erh . gute Kost und Logis Bleichstraße 37 , H . 2 St . l .
Zwei Arbeiter erhalten Kost und Logis

'
Goldgasse 5 , 3 St . h . 20989

Zwei Mädchen erhalten Schlafstelle Hellmundstraße 45 , Hth . 1 Tr . links .
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 20912

Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Rheinstraße 24 , Hth . 1 St .Z .
Ein lunger Mann findet Logis Taunnsstrnßc 21 , Seirb . Part . I . - - -- -

Röderallee 28 , Part . , ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . 20097
Schulderg 21 einfach möbl . Zimmer sofort an einen Herrn zu vermiethen .
Schwalbacherstraße 47 , 3 r . , ist ein frdl . möbl . Zimmer z. verm . 19683
Steingafse 4 , 2 . St . rechts , möblirtes Zimmer zu vernuetheri . 20536
Taunusstratze 26 Salon u . 2 Schlafz ., ev . Pens ., zu vermiethen .
Weüritzstratze 5 ein freundl . möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 20258

tut möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , Bel -Et . 19012
chöne frei gelegene Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Geisbergstraße 24 . 20572

Mehrere möblirte Zimmer , wovon eines mit separatem Eingang , sind
sofort zu vermiethen Kapellenstraße 2 b , 2 . Et . 18085

Möblirte Zimmer mit oder ohne Pension sofort zu permiethen Nero¬
straße 24 bei Alexi . 20532

Mohmmgen .

Ecke der Göthe - und Moritzstraße 37 sind Wohnungen von 10 Zim¬
mern , 2 Balkon n . Z ., auch getheilt , 3 , 4 u . 5 Zimmer nebst Balkon u .
Z ., auf gleich oder später zu vermiethen . 20A68

Jahnstraße 24 eine gesunde Hochpart .-Wohnung (4 schöne Zimmer ,
Küche und Zubehör ) sofort zu vermiethen . Näh . daselbst .

Rheiustratzc 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,
zu vermiethen . 19108

i J . kl. Wohnung au stille Leute auf gleich
'VKwllUKffE -EL* oder 1 . Dezember zu vermiethen .
Wellritzstraße 39 , 1 St . r ., sehr schöne Wohnung , 3 Zimmer , Glas¬

abschluß , m . oder o. Mansarde gleich o. 1 . Januar zu verm . 20987
3 — 4 leere Zimmer ( Balcöu ) , Mitbenutzung eines Bade¬

zimmers , in hochfeinem Hause , Nähe der Kuraulagen , sind
zum 1 . October zusammen oder getheilt zu vermiethen . Offerten ^ sub
IL . 589 an den Tagbl .-Verlag . 17529

Auf 4 — 6 Monat ist eine herrschaftliche Wohnung für 4 ( 0 — 500 Mark
zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20948

Parterre -Zimmer und Küche , auch für Magazin oder Büreau ge¬
eignet , zu vermiethen Nerostraße 12 . 20982

Fröutsprtze , 2 St . hoch , 3 Zimmer und Zubehör , sogleich oder später
zu vermiethen Jdsteinerweg 5 a . 20163

Eine sch. Mansard -Wohnung an ruhige einzelne Leute zu vermiethen
und gleich zu beziehen Kirchgasse 34 , 2 . 19946

Eine Mansard -Wohnung auf 1 . Nov . zu Dm . Mauritiusplatz 6 . 19925
Außerhalb Wiesbaden ist in einer Villa mit Garten eine Herrschaft ! .

Bel -Etage für 1000 Mark zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20947

Sonnerrbergerstr . 37 Stimmern sofort zu verm .

Mehrere
Herrschaft ! , möblirte Wohnungen , best . aus 3 — 4 Zim . nebst Küche , mit

vollst . Kocheinrichung , sind v . 1 . Nov . d. I . und 1. Zan . n . ver¬

miethen . Näheres (Weimar 730 ) lo
F . Knüller . Weimar ,

Geleitstratze 27 .

Friedrichstraße 10 , 2 l ., gut möbl . Zimmer zu vermicthen .
Hellmundstraße 52 , 2 , möbl . Zimmer zu vermiethen .
Karlstraßc 16 , Part ., fein möblirtes Zimmer sofort zu verm .
Nerostra tze 39 ein schön möbl . Zimmer per sofort zu vermicthen . 20979

A . 9 ' st ein möblirtes Zimmer mit
& schöner Aussicht billig zu verm .

Rheinstraße 51 , Süds ., ein schön , groß . möbl . Zimmer zu vermiethen
bei Wies . 20453

Schon möblirtes Zimmer zu vermiethen Bleichstraße
'
14 , 1 l .

Einfach möbl . Zimmer billig zu verm . Bleichstraße 35 , H . 1 St . r . 20997
Ein gutes möblirtes Zimmer zu vermiethen Kl . Burgstraße 10 . 20779
« ^ 4 - ein gr ., möbl . ( 1 St .) , mit vollst , Vorzug ! .
—2 frfrfrfr "frfrfr kräftiger Kost an 1— 2 anst . Personen sofort

billigst abzugeben bei Xä . Glücklich ,
Metzgerei , Ecke der Dotzheimerstraßc 30 .

Möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen Franken -

straße 24 , 1 St . >
Ein gut möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Hellmtindstraße 22 , P . 20493
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,

2 . Etage . 17568
Gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu nenn . Manerg . 8 , 2 Tr . r .
Einfach möbl . Zimmer billig ztt sofort verm . Mauergasse 12 , Part .
Eins . möbl . heizb . Zimmer zu vermiethen Nerostratze 5 , Hth . 1 .
Ein möbl . Zimmer ist zu veriinethcn Jkerostraße 29 .
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermicthen . Näh . Rödcrallee 22 .
E . g. möbl . Pa rterrezimmer i . Vordcrh . z. verm . Näh . Nömerberg 34 . 20315
Mobl . Zimmer zu vermiethen Steingasse 14 , 2 , Kleber . 20842
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Leere Zimmer » Mansarde « , Kammern .
Hellmundstratze 60 , Vorderh . 3 St . , zwei große , unmöbl . Zimmer

auf gleich oder später zu veruiiethen . Näh . daselbst . 20193
Kirsch graben 26 ein schönes Parterrezimmer auf sofort zu vm . 20903
An einen älteren Herrn zwei unmöblirte Zimmer zu vermiethen

Kirchgasse 35 , 1 . St . 20841
Zwei leere Parterre -Zimmer ( für Comptoir , Büreau oder sonstigen

Arbeitsraum ) Rheinstraße 55 sofort oder später zu vermiethen . 20669
Ein leeres Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 15 a . 20868
Leeres heizbares Zimmer zu vermiethen Nerostraße 5 , Hinterh . 1 .
Zwei kleine heizbare Mansardzimmcr (nicht sehr hoch ) an eine anst . Person

3U Derrn . (Preis 9 Mk .) Röderstraße 20 . 20852
Zwei schöne Mansardzimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . 20439
Eine große heizbare Mansarde an eine einzelne Person zu vermiethen .

Frankenstraße 15 . 20726

Remisen , Ktaüimgerr , Scheunen , Keller etr .
Weinkeller , « vermiethen Adelhaidstratze 21 . 20576

Fremde « - Pension
Fremdenz ' Fension

Villa , Margaretha ^
Garteiistrasse IO und 141 ,

3 Min . vom Kurhaus .
Mtiblirte Zimmer mit Pension .

, Pension Kettler , Leberberg 3 . 20023
Frei geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1— 2 Schlafzimmer , Part .

WWW Won mit Wohn - n . KüjWmer
4 Mk . 50 Pf . tägl . Erste schönste Kurlage . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20986

4

(Tine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Bor -
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langgasse 27, und enthält jedesmal alle
Dienstgefuche und Dienstangebotk, welche in der nachsterschejnenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verkauf, das Stück 5 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Arbeitsmarkt stWZ

20899

Em Monatsmädchen für den ganzen Tag gesucht Goldgasse 18 , 2 St . h .
Ein unabhängiges Mädchen , welches zu Hause schläft , oder Monatsfrau

gesucht Röderstraße 29 , Laden . 20713
PsF * Gesucht Herrschastsköchinnen , Zimmermädchen , f . bürger¬

liche Köchinnen , Kinderfräulein zu einem vierjähr . Kinde ,
Mei tüchtige Hausmädchen , eine Krankenpflegerin , Allein -
mädchen « . ei « gesetzter Diener . B . Germania . Häfnerg . 8 .

Usicktiflp fftlihp ßfifhin die auch etwas Hausarbeit übernimmt ,VtliUslM | VUUr MVUjM , für sehr kleinen feinen Haushalt ge¬
sucht Kapellenstraße 53 .

Besucht sofort Israel . Köchinnen für hier und auswärts , sowie
perfekte und fein bürgerliche Köchinnen , Haus - , Allein - und
Küchenmädchen dttrch stern ’s Bureau , Nerostraße 10 .

Eine perf . Motel köelain

gesucht . Mäh » Taunus¬
strasse IS . Mart

fitwenr Köchinnen , franz . Bonne ,'© IvllVH bessere und eins . Hausmädchen ,
Kindersräulein und Alleinmädche « .

Eentral -Bürea » von Frau Wariies , Goldgasse 5,1 .
Mfe * . Ein gewandtes solides Mädchen , das gut bürgerlich

kochen kann und jede Hausarbeit gründlich versteht , wird
gesucht . Näh . Rheinstraße 57 , Part .

« i » reinliches Hausmädchen , welches gut serviren kann , ge¬
sucht . NM Tagbl . -Verlag . 20582

Ein ordentliches Mädchen gesucht Frankenstraße 20,1 St . I . 20784
Dienstmädchen gesucht Wörthstraße 10 , Part . 20783
Ein braves Mädchen wird gesucht Röderstraße 17 , im Laden . 20754

C . Schweisg -ritli .
Gesucht ein Mädchen zu zwei alten Leuten Mauergasse 9 , 1 St .

Weibliche Personen , die Stellung finde « .
Ein Ladenmädchen für Metzgerei gesucht Michelsberg 18 . 20922

Gesucht
eine perfecte Weißzeugstopferin . 20758

Hotel Alleesaal .
können das Kleidermachen gründlich erlernen Adolph -

Eine Büglerin gesucht ^ latterstraße 24 , Vorderh . 1 St .
- Eine zuverlässige Monatsfrau für Morgens gesucht

Schwalbacherstraße 49 , Part . 20956

Junges Dienstmädchen kann 15 . November oder auch gleich eintreten
Bleichstraße 9 , Part . l .

ein reinliches Mädchen mit guten Zeugnissen in eine
lWTfWbH/1 - kleine Familie . Dasselbe mutz fein bürgerlich lochen

können und etwas Hausarbeit übernehmm . Lohn 25 Mk . monatlich .
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 20935

Ein reinliches Mädchen , das gut bürgerlich kocht und Hausarbeit
gründlich versteht , wird zur Führung einer kleinen Haushaltung gesucht .
Nur Solche imit guten mehrjährigen Zeugnissen wollen sich melden
Wilhelmstraße 16 , im Laden . 20928

Gesucht
zum 19 . November ein tüchtiges Zimmermädchen im 20962

___ =__ „ Badhaus zum weißen Roß .
Ordenti . Dienstmädchen mit guten Zeugnissen aus gleich
gesucht Taunusstraße 49 ( Laden ) .
Ein gutes Kindermädchen wird gleich gesucht Elisabethen -

WWM straße 10 , 2 .
Ein reinliches Mädchen wird gesucht Schwalbacherstraße 9 .
Ein Mädchen für allein gesucht Adelhaidstraße 77 , 3 Tr . r .
Ein sauberes Mädchen , welches kochen kann

und die Hausarbeit gründlich versteht , wird

sofort gesucht . 20991
Jos . Baudnitzky ,

Kanggasse 30 .
Ein besseres gebildetes Mädchen , welches in allen Arbeiten
und . Handarbeiten bewandert ist , wird zu einem Kinde

von 4 Jahren gesucht . Näheres Oranienstrahe 20 , Parterre , von
3— 5 Uhr Mittags .

Ein junges kräftiges Mädchen für Hausarbeit gesucht Hirschgraben 7 .
Äfggpsa , Mädchen aller Branchen werde « gesucht .

Wintermeyer ’g Büreau , Hafnergasse 15 .
Em braves Mädchen gesucht Stiftstraße 6 .
Zimmermädchen , welche serviren können und gute Zeugnisse besitzen , finden

einträgl . Stellen in Badhäusern durch
Ritter ’ s Büreau , 45 Taunusstraße 45 .

Ein anständiges Mädchen von 14 — 15 Jahren zu einem größeren Kinde
Nachmittags gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20992

Gesucht durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 ,
ein tüchtiges Hausmädchen , ein Alleinmädchen , welches kochen kann , zn

einer einzelnen Dame , eine fein bürgerliche Köchin , eine Verkäuferin
und eine Haushälterin .

Es wird ein junges Mädchen für leichte Hausarbeit gesucht . Näh .
Gr . Burgstraße 10 , 2 St . links , von 12 — 1 Uhr . 20993

KrrWslchMiiiWe « , StÄSS
gesucht durch iSSüter ’s Büreau , 45 Tannusstraße 45 .

Ein einfaches gutempfohl . Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht
Taunusstraße 45 , Part .

Eine feine anständige Kellnerin für eine Weinstube qe-
sucht . Näh . int Tagbl .-Verlag . 20966

Merkliche Personell , die Stellring suchen .
Ein Mädchen stickt Beschäftigung zum Ausbesserin Michclsberg 21 , Frontsp .
Eine saubere anständige junge Frau sucht den Tag über einige Stunden

Beschäftigung . Näh . Steingasfe 8 , Vorderh . 3 St .
Eine ältere anständige Berliner Köchin sucht Stellung zum sofortigen

Antritt . Zu erfragen Nerothal 27 .
1 b

Empfehle Reisebegleiterin , Gesellschafterin , Jungfern , Haus¬
und Allernmädchen .

_____
Wwe . , Häsnergasse 15 .

I Eine gebildete Dome ,
I

H 30 Jahre alt , sucht zu Anfang Februar eine Stelle zur selbst . F
D Führung des Haushaltes bei einem älteren Herrn oder Wittwer K
8 mit Kindern . Beste Zeugnisse stehen ihr zur Selle . Näh . zu g
| erfragen beim Kur -Seeretär Hille , Neue Colomiade 48 . 20603 W

Stelle sucht eine fein bürgerliche Köchin mit dreijährigem
Zeugnitz , welche auch als AAeinmädchen gehen kann , durch
das Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

W *
Perfecte Köchinnen empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Em hravss Mädchen
sucht Stelle ans gleich ober später für Hans - « . Zimmer¬

arbeiten in einem Herrschaft ! . Hanse . Gute Zengn . stehen
zur Seite . Off . sub W . SS . 8 an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Stelle suchen wegen Abreise der Herrschaft ein nettes Haus¬
mädchen mit 2 - rährigem Zeugnitz und prima Empfehlungen ,
sowie ein Hausmädchen , welches 3 Jahre in einer Pension
war , drei Allernmädchen zum 15 . November mit guten Zengn . ,
zwei Herrschaftsköchinnen , sowie vier fein brgrl . Köchinnen , f

Bürea « Bictoria , Rerostr . 5 .
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Isharm Orth .

. . . .
® § gewinnt immer mehr den Anschein , als sei der Schiffs -

" "
.̂ 0 Hann Orth auf seiner Fahrt von Ensenada in

genttmen um das Cap Horn nach Valparaiso ein Opfer der

b : age . geworden , die von Ende Juli an neunzehn Tage hindurch
« .udspitze des amerikanischen Continents heimgesucht . Die

Annahme , daß die „ Santa Margareta "
, vom Sturm beschädigt ,

einen Hafen der Falklands - Inseln oder des Magelhaens - Archipels
angelaufen sei , wird von seekundigen Männern als nicht seh ,
wahrscheinlich bestritten . Jeder dieser Orte , so entfernt er immer
vom Weltverkehr läge , hätte dem Capitän des Fahrzeugs die
Möglichkeit geboten , seither eine Nachricht über seine Erlebnisse
nach Europa gelangen zu lassen . In der Zeit vom 10 . — 20 . Juli
fiat Johann Orth Ensenada verlassen , nachdem der dalmatinische
Capitän Sim eich , ein erprobter Seemann , der eigentliche
Commandoführer auf der „ Santa Margareta "

, Krankheits halber
sich hatte ausschiffcn müssen . Die Entfernung von Ensenada , der
unweit Buenos Aires an der Mündung des Laplata gelegenen
Hafenstadt , , nach Valparaiso beträgt etwa 7000 Seemeilen . Die

ßeit , die ein Segelschiff braucht , um diese Strecke zurückzulegen ,
läßt sich mit Rücksicht auf die Schwierigkeit der Passage und die
selbst unter normalen Verhältnissen fast beständige Ungunst der -
Witterung nur schwer berechnen . Allein seit dem 20 . Juli sind
bereits 112 Tage verstrichen , und diese Frist übersteigt die er¬
fahrungsgemäß längsten Fahrten der Feuerlands - Route um ein
so Beträchtliches , daß die Freunde und Verehrer des durch seine
Schicksale wie durch seine Individualität gleich merkwürdigen
Mannes leider nur zu begründete Ursache haben , Johann Orth
als einen Todten zu betrauern .

Erzherzog Johann , geboren zu Florenz am 25 . November
18o2 , war das jüngste unter den fünf Kindern des Großherzogs
Leopold II . von Toskana , der zu Gunsten seines ältesten Sohnes
Ferdinand am 21 . Juli 1859/auf seine Krone resignirt hatte . Nach
der unmittelbar darauf erfolgten Thronentsetzung des Hauses
Lothringen und dem Anschlüsse Toskanas an das Königreich Sar¬
dinien nahm die großherzogliche Familie in Oesterreich ihren dauern¬
den Aufenthalt . Leopold II . starb 1870 , seine Gemahlin , Groß¬
herzogin Antonie , die greise Mutter Johann Orths , lebt in Orth
bei Gmunden in Ober - Oesterreich und steht gegenwärtig im 76 .
Lebensjahre . Den Großherzogstitzl führt der älteste der Brüder
Ferdinand IV ., der in Salzburg wohnt . Zwei Schwestern , Maria
Isabella und Maria Louise , sind mit dem Grafen von Trapani
und dem Fürsten Karl zu Jsettburg - Birstein vermählt . Von einem
anderen Bruder , dem Erzherzog Karl Salvator , ist nicht viel mehr
zu sagen , als daß er der Vater des Erzherzogs Franz Salvator ist
der vor Kurzem die Erzherzogin Marie Valerie , die jüngste Tochter
des Kaisers Franz Joseph , geheirathet hat . Um so inter¬
essanter ist die Persönlichkeit des dritten Bruders , des Erzherzogs
Ludwig Salvator , der als Verfasser einer Anzahl nach Verdienst
geschätzter ethnographischer Werke bekannt ist und fern vom Hofe
in Zmdis bei Triest oder in Palma auf Mallorca seinen wissen¬
schaftlichen Arbeiten lebt .

Erzherzog Johann erhielt in Wien seine Erziehung und
trat nach Abschluß derselben in ein Jäger - Bataillon , dann in
ein Artillerie - Regiment . Von seinem Galizischen Garnisonsorte
aus veröffentlichte der 28 - jährige Oberst - Lieutenant im Jahre
1875 seine erste Schrift , mit der sich die Oeffentlichkeit in
höherem Grade zu beschäftigen hatte , als dies sonst gegenüber
militärischen Fachschriften der Fall zu sein pflegt . Die Schrift
fLgTte .

den Titel : „ Betrachtungen über die Organisation der
österreichischen Artillerie " und enthielt eine Reihe polemischer Be¬
merkungen über Preußens Armee und Politik , die großes Auf¬
sehen hcrvorriefen und nicht ohne Widerspruch blieben Im
Jahre 1876 wurde Erzherzog Johann Oberst und Regiments -
Eommandeur in Komorn , 1878 General - Major und Briaade -
Commandeur m Wien und befehligte in demselben Jahre eine
A ^ ade bei der Bosnischen Occupations - Armee ; 1879 wurde er
oeldmarschall - Lieutenant und Divisions - Commandem in Preß -

Anz betraut883 61 mit bei Führung der 3 . Division in

Die Beförderung auf diesen letzten Posten wurde seinerzeit
allgemein als eine Art Strafversetzung aufgefaßt , denn schondamals war es den intimeren Kreisen der Bevölkerung Wiens
kem Geheimniß mehr , daß ernstere Mißhclligkeiten die Beziehungen
zwischen dem Erzherzoge und dem österreichischen Hofe gelockert
5a ten ’ wird

,
nicht fehl gehen , wenn man die Ursachen

dieser Differenzen einfach auf die Thatsachc zurückführt , daß in
dem Erzherzog ein Ueberschuß an Kraft , Gedanken und Charakter

*

I vorhanden war , der . jjtf ) Mit - der . , einem Nriis - p« des —Kanus

Ei « Fnacs Mwchen , sehr erfahren in Hausarbeit , sucht sogleich Stelle .
Nah . Mcolasftratze 18 .

Ein . von feiner Herrschaft gut empfohlenes Mädchen , w . 5 Jahre in
war w . Geschäfts -Aufgabe Stelle als Mädchen allein .

Nah . Faulbrunnenstraße 13 b . Hartmann .
Stelle sucht gegen sehr bescheidene Ansprüche ein 23 - jähriges Fräulein

welches kochen kann und im Haushalt tüchtig ist .
„ . r. .. . . „ Büreau Victoria , Nerostraße 8 .
Ern anständiges Mädchen sucht zum 15 . November Stelle ; am liebstenals Hausmädchen m besserem Hause oder auch als Mädchen allein .

Nah . zu erfragen Mainzerstraße 46 , Part .
Gin anst . Mädchen sucht zum 15 . November Stelle als Mädchen allem oder

als besseres Hausmädchen in einer ruhigen Familie . Nähere Auskunft
ertheilt der TagbL -Verlaa . 20981

Ceiltr . - Büreau , Fr . Warlies , Goldgasse 5,1 ,
EpMtt ein besseres Kindermädchen , welches franz , spricht ,Wti 2 -jahr . Zeugnitz , eine Kinderwärterin mit vorz . Jeugn . ,eine perkecte Herrschaftsköchin , ein junges Alleinmädchen ,welches kochen kann , mit guten Zeugnissen , bessere und eins .

Ein .junges kräftiges Sandmädcheu sucht Stelle für Hausarbeit oder zuKindern . Nah . bei Frau HSgler , Friedrichstraße 36 .
Vier nette Hausmädchen , in Hand - nnd Hausarbeit erfahre « ,

empfiehlt stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .
Em braves Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und jede Haus -

arbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Kl . Schwalbacherstraße 16 .
Nettes gewandtes Mädchen ( Badenserin ) , aut

15 * November Stelle als
Hans - oder Allernmädchen iu kleine Familie durch

.. . ,
stern ’s Büreau , Nerostraße 10 .

Em tüchtige Köchin sucht wegen Abreise der Herrschaft Stelle . Näh .
Paulmenstift .

1^ " Drei tücht . Alleinmädchen , welche etwas kochen können ,
empfiehlt Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Stellen tuchen wegen Abreise der Herrschaft ei « Hansmädche «
Ä eme Köchin mrt gute « Zeugnissen durch das Büreau
Vretoria , Nerostratze 8 .

Männliche Veessne » , die Stellnng finden .
Eine leistungsfähige sucht

gut eingeführte tüchtige
'

_ Agenten .
gtterten unter E . ® . SSS an BHaasenstein & Vogler . A . - G . .
Frankfurt a . M . ( H . 67209 ) 64

gesucht , selbstständiger Arbeiter auf Möbel . 20978
Helenenstraße 19

E >n / uW . Glasergehülfe gegen guten Lohn , sowie ein Glaserlehrling
gesucht Schulgape 11 . 2041 .6

Tüchtige Schlosser
kvcht 20995

HJiikellmeSi ,

, , . . . Schachtstratze 9 . „
Ich

.
suche enien jungen Mann

aus guter Familie , mit flotter Handschrift , der unter meiner Leitungin den Expeditionsarbeiten mit Interesse mir zur Hand geht . Ver¬
gütung zahle ich gerne bei zufriedenstellender Leistung . 20969

Ein braver Junge als L - Llin7 ^ uL
" o " - > Friedrichstrasse .

^
_ .. . , Ei . SeäH . erger , Metzger , Ncrostraße 22 .

braver rraftiaer Junge kann die Metzgerei erlernen .
Nah . im Tagbl .-Verlag . 17437

^ nditor - Letzrlmg
S « t fahren und reiten kann ,

k llurd gesucht . Offerten unt . Kutscher» . VL an den Tagbl .-Verlag .
saftiger jugendlicher Arbeiter gesucht . Steinmühle . 20936U11 tüchtiger ^ rchrkuccht gepicht Röderstraße 4 .

Männliche Uersonen , dir SteUunq snchen .

^ ‘-‘« . mit schöner Handschrift sucht Stelle als Schreiberoder sonstige Beschäftigung . Nah . im Tagbl .-Verlag . 20730
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Angenommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt

i. Fr .

Lindau

Ems

3>äreiner Vt ’aSd .

Diehl .

Frankfurt
Frankfurt

Giessen

Marxheimer .
Höhn .
Schabert .
Gaul .

Hessler .
Kurtz , Kfm .
Himmelreisch .
Starke .
Hlliein -Motel

Leipzig

Berlin
Berlin

Landstuhl

Offenbach
Leipzig

Bielefeld
Saarbrücken

Diez
Niederbreisig

Ems

Schönhof , Kfm .
Küster .
Reinhard , Kfm .
Stein , Kfm .
Fleck , Kfm .
Koch , Kfm .

Eisentoaltii '
Landauer , Kfm .

Adler .
Levy , Fr . Hptm .
Herz .

Oberdiefenbach
Niedermohr

Pullenried
Nieder - Hadamar

Wolff , Kfm .
Vetter , Kfm .
Hoffmann , Kfm .
Bruck , Dr . med .
Mackewitz , Dr . med .
Zirodoofe , Dr . med .

Eyle .
Hoffmann .
Frische .
Maass .
Hanke .
Krugler .

Weber , Kfm .
Herz , Kfm .
Herz , Kfm .
Sehne , Kfm .
Dirks , Kfm .
Preuss , Kfm .
Baron de Part m .
Moskiewicz , Kfm .
Knörrich , Kfm .
Lee , Fbkb .
Bauscher , Fbkb .

Herzog , Kfm .
Seligmann , Dr . med .
Neuhoff , Kfm .
Ehrensberger , Kfm .
Vocke , Kfm .

Weilburg
Frankfurt
München

Berlin
Berlin

Papendorff
Paris

Berlin
Stuttgart

Hanau
Berlin

Frankfurt
Berlin

Ehringshausen
Bornecke

& Oepend .

Herford
Eilenburg

Braunschweig
Leipzig

Knotte , Kfm .
Lehmann , Kfm .
Friedrich , Kfm .
Theilmann , Kfm .
Wagler , Kfm .

ein österreichischer Stabsofstcier ermittelt , der Artillerie - Major
Menrad v . Laaba . Derselbe erhielt sogleich seinen Abschied ohne

Pension und war infolge dessen genöthigt , sich in vorgerückteren

Jahren unter sehr schwierigen Verhältnissen eine neue Existenz zu

gründen . Der Erzherzog erfuhr von den Schicksalen seines Gegners

gerade in der Zeit , als es sich darum handelte , dem Prinzen

Ferdinand von Coburg einige unbedingt verläßliche Personen aus

seiner Argonautenfahrt nach Sofia Mtzugeben . Er lenkte die

Aufmerksamkeit des Prinzen und seiner Mutter auf Laaba .
, Prinz

Ferdinand nahm diesen in seine Dienste , machte ihn zum Geheim¬

rath und Chef seines CivilcabineiS , und bis zu seinem im vorigen

Jabre erfolgten Tode hat Menrad von Laaba das Vertrauen , das

sein Gönner in ihn setzte , in vollstem Maße gerechtfertigt . Dieser

Zug der Selbstüberwindung spricht noch deutlicher für das Gemüth

und die Sinnesart des Prinzen , als das wortreichste Epitaph

j dies zu thun vermöchte . Haben sich die Wogen des Oceans

wirklich über dem kühnen Seefahrer geschlossen , so wird dieses

tragische Geschick das Mitgefühl Aller Hervorrufen müssen , die für

die Kämpfe und Leiden eines streitbaren Mannesherzens , gleichviel
in welcher Brust es schlügt , ein vorurtheilsfreies Verständniß be¬

sitzen . ( Fr . Z .)

Erzherzog Johann war von Geburt ein Prinz , aber er machte

aus sich weit mehr , als dieser bloße Zufall für ihn gethan hatte :

einen Mann , eine Individualität , einen Charakter . Neben allen

hervorragenden Eigenschaften war in ihm ein Zug von Großher¬

zigkeit , der sich den kleinlichen Regungen menschlichen Empfindens

überlegen fühlte . Als der Erzherzog seine erste militärische Schrift

veröffentlicht hatte , war bald darauf eine Gegenschrift erschienen ,

Hachenburg
F ürth

M .- Gladbach
Coblenz

- Motel .
Brandenburg

Weber , Kfm .
Schmoll . 1
Ebeling , Kfm .

Ei sage 1.

Eichler , Fr . Cassel
Nickel , Kfm . Frankfurt

M .nraiistali Kerotkal .
Rabenau . Ob .-Amtsricht Büdingen
Freitag , Dr . med . Plauen
Transche , Fr . m . Tocht . Livland

® ,nellenliof .

Spiegel .
Junik , Hotelbes . m . Fr .

Tannhäuser .Aschkinass .
Seifriz , Frl .
Muck , Fr . m . Tocht .

Biiiiliorn .

vom 7 . November .)
jWonnenliof .

Müller , Hotelb . Heidelberg
Honda , Kfm . Frankfurt
Peters , 2 Frl . Rent . Amsterdam
Birn , Rent . Cincinnati

Motel Vogel .
Vorzeit , Kfm . Gennep

Motel Weins .
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig
Leipzig

Bremen
Frankfurt
Elberfeld

Karlsruhe
Berlin

Müller , Kfm Hamburg
IGoldeiie Mette .

Habsburg durch das unverrückbare
_

traditionelle Herkommen

kingeräumten Möglichkeit , seine Persönlichkeit zu bethütigen ,

schlechterdings nicht in Einklang bringen ließ . War diese

in der Lebenssphäre des Erzherzogs so seltene Selbstständig -

seit einmal vorhanden , so war auch jeder Anlaß geeignet , die

Mißstimmung des Hoses gegen den Prinzen zu erwecken und

vachzuerhalten . In
'

einer vielbesprochenen Schrift „ Drill oder

Erziehung
"

, die im Jahre 1883 erschien , hat Erzherzog

Johann die mechanische Abrichtung des Soldaten zu Gunsten einer

olan - und vernunftgemäßen Heranbildung mit aller Energie ver¬

worfen . Dieses Entweder - Oder der Erziehungsmethode gilt aber

nur für die Armeen , nicht für die Fürstenhäuser . Hier steht un -

veigerlich der „ Drill " in Kraft , dem alle ihre Angehörigen sich

sjumm zu unterwerfen haben . Dem Erzherzog Johann war es

nicht gegeben , auf die Aeußerung dessen , was wahr , lebendig ,

ligenwillig und vielleicht auch groß in ihm gewesen , Verzicht zu

leisten , und an diesem Mißverhältnisse zwischen den Wünschen
und Bestrebungen einer kraftvollen Natur und den starren An¬

forderungen höfischer Sitte und Nothwendigkeit litt zunächst die

militärische Laufbahn des Prinzen Schiffbruch .

Schöttmar
Neuwied

Zürich
Frankfurt

Dombach

M Frankfurt
Halbach , Kfm . > Haagen
Leo , Kfm . Dresden
Kessler . Fr . Coblenz
Haas , Frl . Coblenz

Pfälzer Hof .

Perl , Kfm Berlin
Motel { Bristol .

Fränkel , Banqu . m . Tocht . Berlin
Motel ESeutsclies EEeicli .

Hotel Pension Quisisana .

von Wuthenau , Rittergutsbes . •

Fr . u . Bed . Gross -Panchersleben
Pension Internationale . .

Croft , Fr '^ « ii . ..... , --- ----- . . . . , , . „ . . . ..... . .. i I Lang , .
die dem fürstlichen Autor scharf zu Leibe ging . Als Verfasser wurde I Müller .

VaMäiiis - BBolel .
Gagel m . Schwester . Malaga
Gründer , Rent . m . Tocht . Chemnitz

Fischig , Kfm . Cassel

Stephenson , Kfm . London
Martell , Kfm Düsseldor
de Pury m . Fr . Neuchatel

Motel Victoria .

Tracey m . Fr . u . Bed . London
Kling , Fr . Frankfurt
Walkop m . Fam . u . B . Louisville

Ritter ’* Motel garni .
Diez

Krug , Insp . m . T . L .-Schwalbach
Eisenach

Lipart .
En Vrivatliäusern *

Wuth , Frl .
Rose .

Fairholm .

Zum Erbprinz .
Zumbrach , Dr . Washington

Adam , Kfm .
® wei Böcke .

. Hatte man schon die schriftstellerische Thätigkeit des Erz¬

herzogs mit Mißvergnügen verfolgt , — es waren nicht blos fach - 1

wissenschaftliche Arbeiten , mit denen der Prinz sich beschäftigte ; er

war auch Musikfreund und Compositeur und in der Wiener Hof - I

oper gelangte ein Ballet von ihm „ Die Assassinen
"

zur Aufführung ,
— fo verargte man es ihm noch besonders , daß er von Zeit zu I

Zeit durch ungewöhnliche Unternehmungen die öffentliche Auf¬

merksamkeit und Theilnahme auf seine Person lenkte . Bekannt

ist , wie er und Kronvrinz Rudolf , der sich mit ihm viel¬

leicht im Gefühle der nämlichen Jsolirtheit zu warmem Freund -

schaftsbunde zusammengefunden hatte , den „ Spiritisten
" Bastian I

entlarvten . Er berichtete über diesen Vorgang in einer Schrift

„ Einblicke in den Spiritismus
"

, die rasch fünf Auflagen er¬

lebte . Ein ander Mal legte er die Fahrt von Linz nach Wien

über den höchst gefährlichen Greiner Strudel in einem sogen .

„ Seelcnträuker "
zurück , einem Schifflein , das gerade Raum

für eine Person bietet und dem sich für solche Reise nur ein

Mmm von höchster Unerschrockenheit anvertrauen wird . Solche

und ähnliche Vorfälle wandten dem Prinzen ein Interesse zu ,

das ein jüngeres Mitglied eines regierenden Hauses für sich in

Anspruch zu nehmen nicht berechtigt scheint . Als sich dann

Erzherzog Johann zu Verstößen gegen die militärische Diseiplin
verleiten ließ , — es hieß , daß er einmal ohne Urlaub von Linz

nach London gereist sei , — als er weiter in der bulgarischen

Frage zu Gunsten des Prinzen Ferdinand v on Coburg

chic Wirksamkeit entfaltete , welche nach Meinung der Hofkreise

die politischen Beziehungen zwischen . Oesterreich und Ruß¬

land zu gefährden drohte , erweiterte sich der Riß zwischen

ihm und der Wiener Hofburg derartig , daß er im Jahre

1887 seinen schlichten Abschied erhielt , — ungefähr zu der¬

selben Zeit , in der Erzherzog Albrecht anläßlich der Manöver

in Ungarn die militärischen Eigenschaften und Verdienste seines

Neffen des Erzherzogs Friedrich mit ganz ungewöhnlicher
Wärme öffentlich gerühmt hatte . Wie Erzherzog Johann sofort

mit männlicher Entschlossenheit daran ging , die goldenen Ketten

vollends abzustreifen und ein freier Bürger zu werden , wie er in

Fiume das Examen als Schiffscapitän ablegte und bestand , rote

er im November vorigen Jahres auf alle Vorrechte feines Standes

Verzicht leistete , wie er , der als Privatmann bequem von feinem

Vermögen hätte leben können , den Segen der Arbeit und die Ge¬

fahren des Meeres suchte , ist allbekannt , aber Niemand wird be¬

streiten mögen , daß ein Mann , der sich fähig gezeigt hat , Wand¬

lungen , die wie diese die Höhen und Tiefen des Lebens berühren ,

nicht nur zu ertragen , sondern auch hervorzurufen , nicht zu den

Alltagsmenschen gerechnet werden darf .

Kempff , Fbkb .
Hartmann , Pfarrer . Heddernheimjjjji ‘ Berlin



Lscales und Provirmellss .
(Ter Nachdruckunserer Originalcorrespondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

- o - Aus der öffentlichen tzitznrrg dos Gemcinderaths vom■6 . November . (Schluß .) Bereits im Juli dieses Jahres hat sich der
Gemeinderath mit verschiedenen im Betriebe der Wiesbaden -
Schwalbacher Eisenbahn zu Tage getretenen Mängeln und
Mißständen beschäftigt , deren Beseitigung er im Interesse der
Bewohner der hiesigen Stadt , sowie der Kurverhältnisse für äußerst
Wünschenswerth erachtete . Das Collegium beschloß damals , den Herrn
Minister der öffentlichen Interessen um Abstellung dieser Mißstände und
Mängel zu ersuchen und beauftragte seine Kur -Commission mit der Aus¬
arbeitung eines entsprechenden Gesuches . Dasselbe liegt heute dem Collegium
vor und hebt im Wesentlichen hervor , daß die Betriebs -Einrichtungen
gegenüber dem stets wachsenden Verkehr nicht ausrcichtcn und
die infolge davon sich ergebenden Mängel und Mißstände den
Gelneinderath veranlaßten , tm Interesse der Einwohner der Stadt
und des Kur - und Fremdenverkehrs Verbesserungen anznstreben . Durch
den Charakter der Bahn als Waldbahn habe sich der Verkehr auf derselben
in größerem Maße entwickelt , als s. Z . hätte angenommen werden können .
Derselbe würde sich auch noch weiter vermehren . Als besonders
mißständig wird die Oeffuung nur eines Schalters bei den Zügen
bezeichnet , welche von dem Publikum zu Waldausflügen am meisten
benutzt werden . Eine zweite Kartenausgabe bei diesen Zügen würde
für das Publikum sowohl , wie für die Schaltcrbeamtcn eine große
Erleichterung sein . Da die einzelnen Züge nur aus fünf Wagen
bestanden , diese aber zur Beförderung c . er Reisenden insbesondere
an Sonntag - Nachmittagen nicht äusreichtcn , so drängte das
Publikum in wilder Hast zu den Zügen und bei dem beschränkten
Zugpersonal müßte dann alle Ordnung anfhören . Sodann
habe sich der Schwalbacher Wartcsaal als viel zu klein erwiesen . Da der
Perron daselbst der Bedachung entbehre , so wären die Reisenden , welche
ans Furcht , nicht befördert zu werden , meist schon lange vor Abgchen des Zuges
bei dem Stationsgebäude warteten , stets den Unbilden der Witterung ans -
Mletzt . Die Extrazüge verkehrten nicht in regelmäßiger Folge und oft mit
solcher Verspätung , so daß die Reisenden über Wiesbaden hinaus Anschluß
an die entsprechenden Zuge _nicht mehr hätten . Das

"
Wagenmaierial

rotrb als von schlechter Beschaffenheit bezeichnet . Die Wagen seien vor ihrer
Benutzung dircct der Sonnenhitze ausgesetzt , sodaß die Temperatur in denselben
eine Höhe erreiche , welche für die Reisenden gesundheitsgefährlich erscheine .
Bei den Stationen „ Chansscehaus " und „ Eiserne Hand "

, welche die Schlüssel -
Punkte unserer Waldungen bildeten und deshalb für den Touristenverkehr
von besonderer Bedeutung wären , Hütten sich die vorhandenen Wartcräume

viel zu klein erwiesen und wird in dieser Beziehung vor -
gcschlagen , durch Errichtung großer Schutzhnllcn dem Uebclstande
aozuhelfen . Als besonders mißlich hätte cs sich heransgesteUt ,
daß die von den Ausflügen znrückkehrenden Personen Abends
an den obengenannten Stationen ferne Gelegenheit zur Heimfahrt finden
konnten , weil in Schwalbach schon die Züge

"
dicht besetzt würden und des¬

halb oft Hunderte ohne Hoffnung auf Beförderung ausharren müßten . Es
witt > empfohlen , für diese Stationen Sonderzuge bereit zu halten , da

Maßgabe der Fahrkartenausgabe die Bedürfuißfrage leicht zu ent -

r s^ n dürfte . Die große Frequenz und der Mangel an Wagen habe
cnduch noch den weiteren Mißstand gezeitigt , daß das Bedienungspersonal
" kwt mehr im Stande sei, die Reisenden zur Einhaltung der ihren Fahrkarten
^ " sprechenden Wagenklassen auhaltcn zu können . Das Gesuch schließt mit
oer Bitte , im Interesse des Verkehrs zwischen zwei gut besuchten Bade -
vrten die zusamniengestellten Mißstände zu prüfen und abzustellen . Das
Kollegium stimmt der von Herrn Kurdircctor H eh

' l unter Zugrunde -
Mng der Erwägungeil der Kstr -Cominission sorgfältig ausgeärbeiteten
Angabe in allen Punkten zu . — Dem Herrn H , Koch zu Clarentbal

Uo . 262 Samstag ) den 8 . November 1890 .

Das Feuilleton
des „ Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Beilage : Gouliffengrister . Roman von Theophil Zolling
(33 . Fortsetzung .)

Z . Beilage : Johann Griff .

wird auf Ansuchen ein fü ^ allemal gestattet , nach vorheriger Anmeldung
bei der Schlachthaus - Verwaltung auf seinem Gehöfte zu schlachten. —
Der „Frauen - Verein " bittet , ihm in der Zeit vom 1 . bis 3 . Dezember ,
den Wahlsaal des neuen Rathhauses zwecks Verkaufs von Handarbeiten
zu überlassen . Dem Gesuche soll , sofern das betr . Local nicht für Zwecke
der Volkszählung benöthigt wird , stattgegeben eventuell dem Verein anheim
gegeben werden , den Verkauf kurz vor oder nach der Volkszählung zu
veranstalten . — . Ein hier wohnender Herr , welcher ungenannt bleiben
will , hat dem Herrn Bürgermeister Heß Eintausend Mark mit
der Zweckbestimmung übergeben , davon in der Zeit nach Weihnachten
hiesigen armen Kindern eine Weih nachts freu de zu bereiten ,
derart , daß dieselben in einem Saal zu versammeln seien , woselbst ihnen Kaffee
und Kuchen verabreicht und unter Christbäumen Coufcct und Kleidungs¬
stücke beschecrt werde . Die Vorarbeiten zu dieser Festversammlung , welche
in der Turnhalle des „ Turn -Vereins "

, Hellmundstraße 33 , stattfindet , hat
bereits eine Commission der Armen - Deputation in die Hand genommen . —
Dem Herrn Albert Goldschmidt zu Berlin wird gestattet , den Plan
von Wiesbaden in einem entsprechenden Maßstabe einem Reisehandbuch
beizufügen , in welchem unsere Stadt Berücksichtigung finden soll . —
Herr F . Knettenbrech richtet eine längere Eingabe an den
Gemeinderath , worin er anssübrt , daß nun auch die umliegenden
Orte durch den Erlaß von Polizei -Verordnungen die Latrinenabfuhr
erschwerten , und die von ihm von der Stadt gepachteten Sammelgruben
nicht mehr genügten . Die Vorlage wird der Ban -Commission zur
Prüfung und Berichterstattung hingewiesen . — Die Anwohner der
verlängerten Wellritz st raße führen in einer Eingabe Klage über
die schlechte Beschaffenheit dieses Straßentheiles , welche bei der nassen
Witterung und durch die Caualbauteu besonders hervorgetreten wäre .
Herr Baurath Winter bemerkt hierzu , daß Herr Ingenieur Richter
bereits Anordnungen getroffen habe , den Zustand wesentlich zu ver¬
bessern . Auf Anregung des Herrn Bürgermeisters Heß verweist das
Collegium die Eingabe an seine Bau - Commission , welche zugleich
prüfen soll , ob die verlängerte Wellritzstdaße nicht schon jetzt zu erbretteru
wäre . — Mehrere Anwohner der W e b e r g a s s e bringen die Befestigung
dieser Straße mit geräuschlosem Pflaster wiederholt in Anregung , weil
ihrer Straße gelegentlich der neulich erfolgten diesbezüglichen Vorschläge
des „ Kur -Vereins " keine Erwähnung geschehen wäre . Die Petenten können
jedoch beruhigt sein , denn ihr früheres Gesuch ist bereits der Bau -Com -
mission zur Prüfung hingcwiesen worden , welche die Frage der Straßen -
Befesfigung im Ange behält und noch fortwährend Erfahrungen sammelt . —
Gegenüber dem Gesuche des Herrn Oberst a . D . S ch u l z , die Stadt möge für
die Reinigung der sogen , kleinen Frankfurterstraße , linke Seitenstraße , Sorge
tragen , bleibt der Gemeinderath bei seinem früheren auf ein gleiches Gesuch ge¬
faßten ablehnenden Beschlnsse bestehen , dabei von der Erwägung aus¬
gehend , daß die fragliche Straße Privateigenthum der Frau Habig sei
und die anstoßenden Grundstücke mit der Unterhaltnngspflicht belaste !
sind . Der Gemeinderath hat auch früher die von der Polizeibehörde an¬
geregte Reinigung gegen Entgelt abgelehut und bleibt auch heute bei diesem
Beschlüsse bestehen . — Es ist früher von einer Seite als ein Mißstand
bezeichnet worden , daß die Ketten an der Wilhelmstraße ,
welche die Reitbahn von der Allee trennen , beim Scheuwerdeu
der Pferde , was seit dem Betriebe der Dampfbahn häufiger vor¬
komme , für Reiter und Pferd lebensgefährlich werden könnten . Aus
® runb der in dieser Beziehung gemachten Erfahrungen , beschließt
das Collegium , es bei dem jetzigen Zustand zu belassen . — Die Holz -
fallungsarbeiten für das Forstjahr 1890/91 werden dem Herrn
Holzhauermeister Johann Rückert wieder übertragen und dessen,

"
von

Herrn Oberförster Flindt befürworteten Gesuche entsprechend , die Gebühr
für beit fbaummcter Priigelholz nm 5 Pf . erhöht . — Der Gemeinderath
nimmt davon Kenntniß , daß die Enteignung einer dem Herrn G . D . Schmidt
gehörigen , am Grubweg belcgenen Fläche nunmehr definitiv erfolgt ist . —

^ ' kier anderen Enteignungssache gegen Frau Müller
'

Wittwc ,
betreffend in die Lanzstraße fallendes Gelände , hat der Gemeinderath
m seiner vorigen Sitzung beschlossen , den Entschädigungs -Feststellungs -
beschlnß des Bezirks -Ausschusses im Proeeßwege anzusechten , tveil die
Stadtgemeinde für einen Apfelbaum 200 Mk . zahlen sollte . Nachdem
aber die Herren Capitän -Lieutenant a . D . Klctt und C . Dianker , welche
an die Lanzstraße bauen wollen und deshalb ein großes Interesse an
deren Freilegung haben , den beanstandeten Betrag inzwischen bezahlt haben ,
betrachtet der Gen >einderath diese Enteignungssache als erledigt . — Herr
AiLML S .chnua reat eine Aenderuna der PLli -lei -Ordnunch betreffend .
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den Schlachtbetrieb bezüglich des außerhalb des Schlachthauses gefallenen <
Meh ' s an, . indem er dabei von der Ansicht ausgeht , daß es sich in den ।
Fällen , wo Thiere wegunfertig seien und mit Wagen mcht mehr transportirt

‘

werden könnten , auch von dem Schlachthaus so weit entfernt wären , daß
es lange dauere und die Thiere in großer Qual liegen , ehe der Schlacht¬
haus -Verwalter oder dessen Stellvertreter erscheine , um sein Gutachten ab¬
aeben zu können , empfehle , daß auch ein approbirter Thierarht das Thier be¬
sichtigen und über dessen Verwerthung befinden könnte . Die Schlachthaus -
Commission hat den Vorschlag geprüft und beantragt die dementsprechende
Abänderung der Verordnung , welche der Gemeinderath beschließt . — Von der
Entscheidung des Bezirksausschusses , welche die Klage des Herrn M . Kirchner
gegen die Wegcpolizeibehörde wegen Einziehung eines Feldweges in der jetzigen
verlängerten Hermannstraße zurückgewiesen hat , nimmt der Gemeinderath
Kenntniß und verweist die Angelegenheit an die Bau -Commission , welche
über die Verwendung der fraglichen Flächen Vorschläge machen soll .
— Das Eisenbahn - Consortium Darmstädter Bank und Hermann
Bachstein bitten um die Genehmigung , den Betrieb der Nerobergbahn
vom nächsten Sonntag Abend ab einstellen zu können , da der Betrieb bei
eintretendem Frost unmöglich sei und auch noch Reparaturen an dem Reservoir
auf dem Neroberg vorgenommen werden müßten . Der Gemeinderath ge¬
nehmigt das Gesuch unter der Bedingung , daß soweit als möglich , bei
günstiger Witterung an Sonntagen der Betrieb ausgenommen werde . —

Dem Gesuche des Herrn Pfarrers Grein uvtUeberlassung der Turnhalle
der Realschule zwecks Abhaltung einer Sonnckagsschnle an Sonn - und

Feiertagen von 11 ' / - bis 12 ' /» Uhr kann aus den von Herrn Director
Kaiser des Näheren bargelegten Gründen nicht entsprochen werden . —

Nach Vortrag des Herrn Stadt -Baudircctors Baurath Winter und auf
Antrag der Bau -Commission werden direct auf Genehmigung begutachtet |
ein Baugesuch des Schreinermeisters Herrn Ochs , Moritzstraße , desgl .
des Herrn Fr . Kühn , betr . die Errichtung eines Pferdestalles an der I

Biebricherstraße , desgl . des Herrn Kadesch , betr . die Anbringung zweier
Verandas an seinem Hause an der Fischerstratze . Auf Ablehnung be - !

gutachtete der Gemeinderath ein Baugesuch des Herrn Bierbrauers Joh .
Nagel , betr . die Errichtung eines Wohngebäudes an der Aarstraße in
der Nähe des alten Exercierplatzes . — Auf wiederrufliche Genehmigung
werden begutachtet : 1) ein Gesuch des Herrn Landwirths PH . Rühl , I

betr . die Errichtung einer Scheune im Felddistrict „Hinter Ueberhoben ; I
2 ) ein gleiches des Herrn C . Becker , betr . die Anlage von heizbaren
Treibhäusern ans seinem Grunbstück an der Platterstraße . — Herr Seiler
Knefeli , welchem die Genehmigung zu einem nicht als Wohnung zu be¬

nutzenden Fachwerksbau nebst Seilerbahn ertheilt worden ist , checkt
nachträglich mit , daß er einen zweistöckigen Massivbau beabsichtigt . I
Der Gemeinderatü ist mit der Bau - Commission der Ansicht ,
daß unter diesen Umständen das betreffende Gesuch auch dem !

Bürger - Ausschuß zur Dispens - Ertheilung vorzulegen sei . ,
— I

Frau Wwe . Jung hat s. Zt . die Beseitigung dreier Roßkastauienbaume I

vor ihrer Besitzung an der Platterstraße verlangt , weil die Blätter auf die

im Freien stehenden .Denkmäler fallen und dieselben beschädigen . Inzwischen
sind die betr . Bäume etwas zurückgeschnitten worden , einer Beseitigung
derselben stimmte der Gemeinderath nicht zu . — Herr Heinr . Müller ,
der Inhaber zweier Ladenlocale in der Colonnade , will eine hölzerne
Treppe durch eine eiserne Wendeltreppe ersetzen . Er erhält die erforderliche
Genehmigung unter der Bedingung , daß er ev . später für eigene Kosten
den früheren Zustand wieder herstellt . — Das Aufziehen der Uhr

auf der Marktkirche rcsp . der Bergkirche wurde den betr . Küstern gegen
70 resp . 100 Mk . Entschädigung Pro Jahr übertragen . — Be , dem -ver¬
mine zum Verkauf der dritten Grasschur auf der Böschung an der

Kläranlage haben sich keine Reflectanten eingestellt . Das Gras , wurde

daher unentgeltlich dem Klärmeister überwiesen . — Auch die Versteigerung
eines Häuschens an der Ringstraße , zwischen Franken - und Hermann -

straße , hat ein annehmbares Resultat nicht ergeben . Das Höchstgebot
belief sich auf 18 Mk . Unter diesen Umständen wurde beschlossen ,
die einzelnen Bestandtheile im Canalbau -Jnteresse zu verwcrthen . —

Vergeben wurden : 100 Cubikmeter Bindekies für die Fischerstraße sind die

Straße 70 , ebenso 100 Cubikmeter Mosbacher Grubensand an die Herren
Corridas und Neumann . — Die Schmiedearbeiten an Thuren und

Kleiberhaken für den Rathskeller haben einen Kostenaufwand von

1684 Mk ., statt der ursprünglich vorgesehenen 1474 Mk ., erfordert . — Die

Zimmerarbeiten an dem Reserve -Pavillon des Krankenhauses waren

an Herrn Zimmermeister G . übertragen , welcher inzwischen fällst erklärt

worden ist Herr Wollmerscheidt wurde darauf mit der Fertigstellung be¬

auftragt und die entstandenen Mehrkosten hat die Concursmasse zu tragen .

Die von Herrn G . fertiggestellten Arbeiten repräsentiren einen Werth von

1766 Mk ., die Mehrkosten belaufen sich auf 11 : 6 Mk ., sodaß em Guthaben

von 560 Mk . zu Gunsten der Masse verbleibt . Diesen Betrag beschloß der

Gemeinderath zur Vertheilung gelangen zu lassen , dagegen von dem Rechte ,
die gestellte Caution für verfallen zu erklären , Jemen Gebrauch zu machen . —

Endlich wurde noch von Herrn Assessor Gruber das tn der Klagesache
Ries wider den Gemeinderath wegen Erhebung einer Lustbarkestssteuer -

abgabe beim Bezirks -Ausschuß ergangene Urtheil zur Kenntmtz gebracht .

= Kurhaus . Heute Samstag findet Reunion dansante im

weißen Saale statt .

E . Dir Krinigrr (stnartett - und Conrert - Kauger boten am

zweiten Abend außer einigen bekannten humorvollen Piecen mel Neues

sowohl im Quartett -, wie im Einzel -Vortrage . Die große „Kayer - Halle

war bis zum letzten Plätzchen gefüllt , was wohl als bester Beweis

Lafür dienen kann , daß die alljährlich wiederkehrenden , ganger stets

aern gesehene Gäste sind . An Stelle des Herrn Piudter , dem

Uühereu Vertreter der Tenorpartie , welcher leider durch Krankheit feine

vorzügliche Stimme einbüßtc , hat das Quartett in Herrn Llpart einen

Ersatz gesunden . Beispielsweise erzielte derselbe m der

Soloscene „Unsere Marine " durch den herrlichen Vortrag auf dem Coruet
& piston unter gleichzeitiger eigener Klavierbegleitung nicht endenwollenden
Applaus . Die früher stets vorzüglich gelungenen Damen -Rollen des Herrn
Maaß , die humoristischen © eenen der Herren Hanke und Frische ,
die prächtigen Liedervorträge der Herren Hoffmann und Küster , die
Tanzhumoresken des Herrn Krugier rc . verfehlten auch am Donnerstag
Abend nicht , alle Erwartungen zu befriedigen , Da die Gesellschaft heute
Abend zum letzten Male auftritt , so wünschen wir derselben nochmals ein
recht volles Haus und „fröhliches Wiedersehen in nächstem Jahre !

= Die Seixung in der katholischen Pfarrkirche betreffend ,
wird uns von zuständiger Seite Folgendes mrtgetheilt : Der Artikel über
die projectirte Heizeinrichtung in der katholischen Kirche in Nr . ,258 Ihres
Blattes entspricht leider nicht ganz der Sachlage . Die Beitrage sind ja
recht erfreulich geflossen , aber zu einer Heizeinrichtung reichen sie entfernt
noch nicht aus . Die Ansichten über Heizung der Kirchen sind eben sehr
getheilt , und darum stehen viele Kreise dem Projecte gleichgiltig oder gar
ablehnend gegenüber . Zum Theil trägt vielleicht der Ausdruck „ Heizung "

Schuld daran . Man sagt sich nämlich , eine geheizte Kirche bringe erst
recht die Gefahr der Erkältung mit sich. Denn da man sich warm an¬
ziehe, so werde es in der Kirche zu heiß und der Uebergang in die kalte
Luft bringe dann leicht die Erkältung . Im geheizten Zimmer iei man
eben leichter gekleidet . Dieser Einwand beruht aber auf einem Mißver¬
ständnis ; . Es handelt sich nicht um eine Heizung . im strengen Sinne des
Wortes , sondern nur um eine ganz mäßige Erwärmung von etwa 6 ° R .
Bei einer solchen ist sicher jede Gefahr der Erkältung auch bei warmer
Kleidung ausgeschlossen . Im Gegentheil aber , wie viele weniger warm

gekleidete Personen sind in unertoärmten Kirchen einer solchen Gefahr
I ausgesetzt ? Und für Niemand kann das Einathmen der dumpfen , ncck-

kalten ^ uft angenehm oder gesundheitsfördernd sein . Aber auch für die

Erhaltung der Kirche selbst , des Anstriches , der Altäre , der Paramente rc.
ist eine mäßige Erwärmung durchaus wohlthätig , um nicht zu sagen er¬

forderlich . Ein ernstliches Bedenken ist also gegen die Erwarmung der

Kirche nicht zu erheben . Die Vortheile dagegen sind uniäugbar . Es ist
daher Wünschenswerth , daß das Interesse für die Sache nicht erlösche ,
sondern noch wachse und die Einrichtung in nicht zu ferner Seit ermögliche .

△V Die Unsitte , in öffentlichen Localen Stühle zu belegen , tritt

jetzt wieder , wo man sich häufiger in den geschlossenen Vergnügungslocalen
I zufammenfindet , in die Erscheinung . Wie oft tritt man an einen von
I vielleicht sechs Stühlen umstellten Tisch , an , welchem nur vier Pechonen

a genommen Haden , und erhält auf seine höfliche Frage : „ Diesen
l darf ich mir wohl nehmen ? "

zur Antwort ein barsches : „Nem ,
I der Stuhl ist besetzt !" Der bescheidene Mensch zieht sich nach dieser Aus¬

kunft zurück , aber er thut Unrecht daran . Denn meist ist der Stuhl
I durchaus nicht besetzt , d . h . sein gegenwärtiger Eigenthümer ist nicht etwa
I nur für einige Minuten aufgestanden , sondern derselbe wird tm besten
I Falle erwartet , kommt endlich nach einer halben Stunde , einigen totunben

ober auch gar nicht an und der Stuhl bleibt so lange der Benutzung durch
I andere Personen entzogen . Es liegt in dieser Gepflogenheit eine große

Rücksichtslosigkeit sowöhl gegen das Publikum , wie gegen die Localanrthe ,
| die doch ihre Stühle für die Anwesenden und nicht für die Schwelenden
I hingestellt haben . Es ist angebracht , gegen diese Unsitte entschieden an«

zukampsen .
= Mrihnachts - SeuSimgen nach dcnPereinigten Staaten . Es

empfiehlt sich sehr , soweit es in der Wahl des Absenders hegt , nut btejro
Sendungen , wenn sie ihren Zweck nicht halbwegs verfehlen sollen , nicht

I bis zum letzten Termine zu warten , da sonst eine prompte Ablieferung

zum Feste zweifelhaft ist . Die bekannte hiesige Speditions -Firma
L . Rettenmaher,Rheinstraßel7 (neu 23 ) , giebt uns in ihrer Eigeu -

I schäft als Vertreter der United States Express Company New -York
I einige wissenswerthe Notizen , die wir unseren Lesern nachstehend toteber «

geben : Es ist ein vielfach verbreiteter Jrrthum , daß getragene Smto ,
I gebrauchte Privat - oder Hausstands -Effecten als Geschenke stets äollfret ।
I ein geführt werden können . Dieselben sind vielmehr , nur dann zollften j
I wenn der Empfänger beschwören kann , die Sachen in eigenem Gebrauch

gehabt zu haben und selbst wieder zu brauchen . Auch darf der Empfangei
I in biefem Falle noch kein volles Jahr in ben Vereinigten Staaten ge¬

wesen sein . Andernfalls sind alte Kleider ic . selbst bei einem ganz
geringen Werthe , immer zollpflichtig . Ausstattungen müssen stets , verzollt
werden . Erbschaftsgut ist nur dann zollfrei , wenn es von einem imAuS -

I lande verstorbenen Vereinigte -Staaten -Bürget stammt . Es ist nicht ,g
^

I stattet , Waaren durch die Vereinigte -Staaten -Post einzuführen . GAranre
in Flaschen sind nur zulässig , wenn mindestens ein Dutzend Flaschen nt

I einer Sendung sind . Cigarren ober Cigarretteu dürfen nicht weniger ata

I 3000 Stück in einer Sendung sein und zwar unverpackt oder m stt ten

I von 25 , 100 , 250 oder 500 Stück . Die infolge der Mc .-Knstey -

I Administration -Bill verschärften Maßregeln für die zollamtliche Behandlung
I bei United States -Sendungen , sollten jeden Versender veranlassen , uw

: I sich und den Empfänger nach Möglichkeit zu schützen , die zollamtlichen V0V

I schriften genau zu befolgen und keine Sendung abzurichten , ohne pch
I vorher genau über Consulats -Atteste , Facturen , Begleitpapiere rc. rc.

1 I informirt zu haben .
— Postalisches . Wir berichteten schon , daß die Post -Verwaltung

die Streifbänder , sowie die gestempelten Briefumschläge abschaffen wone .

Diesen beiden lleberbleibseln früherer Zeit werden Wenige nachweinen .

Hoffentlich wird die Post -Verwaltung jetzt aber daran denken , endlich

80 -Pfemiig -Marke einzuführen , welche der Handelsstand schon so tau »

ersehnt . Jeder Einschreibebrief bis 15 g Gewicht kostet 30 Pf . W '

ebenso jeder Geldbrief bis 600 Mk . Werth und 10 Mellen Entfernung ,

ferner jeder Postauftraglx Letztere werden ost in Massen seitens emzei

Firmen aufgegeben und die armen Lehrlinge find wirklich dedauernswe ch,

welche für jeden Umschlag zwei Marken belecken müßen . Die 2ö -Pftni 3-
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Hanau km kÜ
'

Nom
' erfnate in

Schwemer ( Gattin des Herrn Obcrrcgiffcur Directo 'Eckw/m - ^ >?
^

kurier Stadttheater ) . Das Stüok , eilte äußerst oefctorftp1 ffUn1 F0-? ^ ran £a
Fanny Lewalds gleichnamigem Romane erfreute Uch

^
eüter ^ eb^ m^ N

°
k
"

nähme vouSetteu des Publikums • es ist nnll k . w guten Auf -
babei frei von
Stuck in guter Belegung der bockst lau ' ,nan das
wird ihm der Erfolg nickt fehlen m etU Hauptrollen giebt ,
etttes Theaters , wie das in tzanan wurd ^ oanr Verhältnisse
Vorzüglich war namentlich der Darsteller der ^ t -tÄi ? c

^ ^ ^
c- gut

ein noch sehr - jugendliche ? Sünderb mfern schönes Talent so weiter entmiifeh — ,
d) Dns , ĉ ~ wenn sich

Seien können .
tlUicteu e,ne glanzende Zukunft prophL

wurde ^ n Pes ^ voni ^ hüftei - bhän besten Klaviervirtuose ,
empfangen , utib erflärte bei

”
s Ni,,ifte-r bc8 Innern

stelle annehme . Die Ernennung
'
des 6frafen

°
» i^ 0n -.

6te Jntenbanten -
vollendete Thatsache zu betrachten .

§ ® r 1,1 bratnac9 bereits als

" Md « I - ,, .
” " k - w » " »« » £ . & Ä " ä3

SttW, !LIeilier Wohnungen für Arbeiterfamilien anlegen lassen , die , weil
nach solchen große Nachfrage , bald vermiethet sein werden .

bGbrrlahnstcin , 6 Nov . Dem König !. Wasserbauinspeetor
Wolffram , welcher von Dtez nach Münster t W . versetzt worden , istm Slnerkennung seiner tüchtigen Leistungen bei den Hafenbauren zu Qber -
lahnjtein eine außerordentliche Remuneration von 1OOO Mk . vom Herrn
Mmiiter bewilligt worden . Gleichzeitig ist dem Schleusenmeister Qsten -
dorfhierfelbst als Ersatz für feine außerhalb der dienstlichen Verrichtungen
liegende Thattgkett eine entsprechende Vergütung angewiesen worden .

“

9 Rl " 7 . 9Toö . In dem hiesigen Bahnhofe find seitens der
^ "

s
° ^ «/hbrde vor Kurzem ohne Vorwissen und Anhörung der Local -und Krels -Pokzel -Behorden derartige Aenderungen an den Geleisen und

bezüglich des Aus - und Einsteigens des Publikums vorgenommen worden ,daß unser Gememdkrath , da hierdurch eine bedeutende Schädigung und
Belästigung für das reisende Publikum hervorgerufen worden , in deiner
El Ä ’ S beschlossen hat , hiergegen bei der Landespolizeibehörde , der
• k

' 8 ■« Sy,teru,y ! 8U Wiesbaden , Beschwerde zu führen . Bei den Zügen
m

b -J Richrung orankfurt -Wiesbaden erfolgt nämlich jetzt das Ein ? und
Aussteigen nicht mehr nach der Seite des Perrons (Süden ) hin , sondern
nach Norden , also nach der Seite des Sodener Bahngeleises , so daßlebesmal ein Überschreiten des Geleises unmittelbar am Perron stattstnden

. mutz , was seit den wenigen Tagen , wo diese Aenderung beliebt wurde
schon große Storungen verursacht hat . Es ist nicht klar , warum man
oLVh lange gewartet hat , bis die im hiesigen Bahn -

Unterführung stattgefunden hat , was im Sommer 1801 zur
Wll . Hoffentlich bringt uns die Beschwerde des

Gememderaths die allgemein gewünschte Abhilfe .* Frankfurt a . M . , 7 . Nom Herr Regierungs - Präsident von^ epver - Laski , der schon Dienstag Nachmittag in unserer Stadt ein -
fr(

&r borgesteru Morgen am Römer vor , wo ihn Herr Bürger -
zunächst ins Rathszimmer geleitete ,versammelt war . , Nach einer kurzen Begrüßung

m -
"
istp? einzelnen Mitglieder durch den Herrn Bürger¬meister statt , .teifetee geleitete sodann den Herrn Regierungs -Präsidenten

^ ,ao; ltan v
° are versammeltenStadtverordneten . Herr vonTepper -

- .askt begiußte die Herren , überbrachte ihnen einen Gruß von dem ehe -
d ^ urgermeister , jetzigen Finaiizminister Herrn Dr . Miquel , undbemerfte weiter , er wolle tote fern Vorgänger das eommunale Leben des

^ «
E^ ags -Bezicks , namentlich die Stadt Frankfurt in ihrer Bedeutuna

?n-
innerhalb des Regierungs - Bezirks , sondern auch im deutschenallzeit zu fordertt und auch zu heben bestrebt fein Wemitf erfninfi w .

Vorstellung der einzelnen Mitglieder und Beamten
"
dutch ben VorsiAndm

Mit welchem stets ein gutes Einvernehmen gcherrscht habe . Han ^ st? Hand
'

M . geben . Nach eurer kurzen und zwanglosen Unterhaltung mit einzelnenMitgliedern de» Bureaus und der Versammlung verabschiedete sich Herrvon -vepper -Lasst . ^ hm zu Ehren veranstaltete Abends Herr Büraer -meister Dr . Heujsenstamm ein Bankett , an welchem iämmtlicke Ntieatt - v-.des Magistrats und Magistrats -Assessoren , sowie das Bureau der 6tabt=
verordnekemVersammlung Thetl nahmen . Der Herr Bürgermeister brachteden ersten -- vast auf den Herrn Regierungs -Präsidenten aus der denselben
ml ? nFJoI ? en a,ut b,e Frankfurter Behörden beantwortete ; er verÄmckrecht oft hierherzukommen und sich persönlich um bk &
Wen zu kümmern Ueber die elektrische Ausstellung sprach er V ?n
ftütoma

® ™ B“ " f 0 auS uub versicherte derselben seine vollste Unter
"

, , , Dem früheren Lehrer Herrn Kray rn Bür¬stadt , Kreis Langen,chwalbach , ist die Versebutm der bur * bas UhtZw
d°s Lehrers Dienstbaeh zu Niederhofheim , Kreiß Höchste ? M zur ^
ledigung gekommenen Schulstelle an der dortigen (flementartoul/hiR

Marke wäre dagegen leicht entbehrlich , denn dieselbe kommt nur bei
10 -Pfund -Packeten m Anwendung , welche frankirt bis 10 Meilen Ent -
fernung geben Dieselbe wird vom Publikum fast gar nicht benutzt !
Sollte die Beibehaltung dieser Marke trotzdem wünschenswerth sein , so
Ware die Einführung der 80 -Pfennig -Markc doch weit wichtiger .
. A . Mße . Wie Viele kennen das unangenehme Uebel , das

ein kalter Fuß nn Gefolge hat und so störend auf unsere Behaglichkeit
emwirkt . Der Fuß hat m Bezug auf seine Erwärmung von Natur eine
ungunftige Lage . Er ist von allen Körpertheilen am Weitesten von dem
Blutdruckwerk , d H. von dem Herzen entfernt . In ihm eirkulirt das Blut
° M trägsten , und hierzu kommt noch , daß durch beengende Schuhe die
Muskelthastgkell gehemmt wird . Was thut man nun , um die unangenehme
Kalte der Fuße zu beseitigen ? Der im Freien Arbeitende sucht sich durch
„Trampeln zu helfest , und das ist entschieden das Klügste . Wer beständig
an kalten putzen leidet , marschire täglich tüchtige Strecken , aber ohne
Strumpfbänder und m bequemem Schuhwerk . Wer Abends ober Nachts
schnell einen warmen Fuß haben will , der greife nicht zur Wärmflasche ,sonbern suche vermehrten Blutzufluß unb Wärmeerhöhung dadurch zu er -
zielen , datz er die Fußsohlen mit einem Lineal ruhig und strichmäßig
schlaG oder nehme ent kühles Fußbad von kurzer Dauer und frottire
danach kräftig den Fuß mit einem rauhen Tuche .

_
- o - Tödtlichru Sturz . Gestern früh 6 Uhr stürzte aus dem

Dachstock eines Hauses . an der Montz,kraße ein Dienstmädchen , nur mit
einem Hemde berleidet , m den Hof und ist kurz darauf an den erlittenen
Verletzungen gestoroen . Man vermuthet , daß das Mädchen die in Mitte
bet zwanziger Jahre stehende Tochter eines hiesigen Musikers , in einem
Anfalle von Geistesgestörtheit sich auf diese gräfliche Weise s lbst da^
Leben genommen hat ,

1

77 El » Nikrioleuu . Als am Dienstag Abend der Gärtner D . Sch
Gartenstraße nach der Stadt ging , wurde ihm unterwegs

durch Vitriol sem Rock so übel zugerichtet , daß derselbe gänzlich unbrauchbar
geworden ist . Steter bübischen Thal ist ein junger Mensch im Alter von
l9 .

~ 21 Zähren bringend verdächtig , der nut grauem Sackrock und Jokev -
mütze bekleidet war und kurz vorher auf dem „Bierstadter Felsenkeller " in
Gesellschaft einer hiesigen bekamiten Persönlichkeit gesehen worden ist Mit
Hilfe bet Letzteren glaubt man bestimmt , beS Attentäters habhaft werden
zu können . '

- ° 7 Zimm - kbruud . Am Mittwoch Vormittag kurz nach 8 Uhr
entstand m dem Haitse Rofenstratze 3 , wahrscheinlich durch Funken , welche
aus dem gehetzten Ofen sprühten , ein Zimtnerbrand , der einen bedeutenden
Schaden veruyachte .

, a
= Kleine Notizen . Gestern wurde in der Trinkhalle in der Nähedes Ausichanks der Anfang mit dem Verschluß der oberen Fenster durch

Einsetzen von eisernen Rahmen gemacht . Ist die Arbeit , die vierzehn
^ ?8 ?./

" L " spruch nehmen foll , erst beendigt , so wird die Trinkhalle eine
beliebte Wandelbahn für Fremde und Einheimische , nameittlich bei rauheroder regnerischer Witterung . - Seit Anfang dieser Woche ist das neue
Abortsgebaube im Borbereu Hofe bes Taunusbakmhofs seiner Bestimmung
übergeben . Es praseittlrt sich recht vortheilhaft unb ist praktisch ein -
gerichtet .

Nrrrins - N -rchrichten .
* Die Gesellschaft ,,Floria "

veranstaltet morgen Sonntag eine gesellige
Qllf- dem Wartthurm Bei ungünstiger Wiltermig wirbder Ausflug bis auf Weiteres verschoben unb findet gesellige Zusammen¬

kunft im Vereins -Local (Faulbrunnenstraße 8 ) statt .
ä 1

Stimmen ans dem NnbliKm » .
* Don vielen Seiten, .besonders aber von den zahlreichen hier lebendenund hier verkehrenden Militärs wird lebhaft bedauept , daß die hiesige

ti'retnbenlute die Namen der in der König !. Wilhelms - Heilanstalt
aufgenommenen Offieiere nicht mittheilt . Es soll dies seinen Grund vor -
zugsweife dann haben , weil die Direction dieser Anstalt die Namen der« onigl . Polizei -Direetion mitzutheüen nicht verpflichtet ist , die Redaotion° ei tirembenlute aber von dieser Behörde die Namen der eingetroffenen
Emden erhalt . Gewiß würde sich die Rebaetion jenes Blattes den

A ' cler erwerbeii , wenn sie sich dieserhalb mit der Direction der« llhelms -Heilanstalt in Verbindung setzen wollte . T. r .

er Biebrich , 7 . Nov . Einem hierher versetzten Lehrer ist , obgleich
nfs t • dwr ^ ahre im Amte ist ein größeres Gehalt zugebilligt worden ,
nrLxrl " ld,Dn,

über sechs Jahre im Amte befindlichen Collegen . Eine
grunbliche Regelung ber Gehälter der Lehrer hiesiger Volksschulen wäre

tote billig . - Das projektirte Leichenhaus kostet etwa
vergeoenen Erd - unb Maurer -Arbeiten belaufen sich auf

Mh? ' rle Lieferung von Backsteinen auf 3261 Mk . unb bie von Kalk
r -lle,r [anb aus zusammen 1262 Mk . ; diese Arbeiten unb Lieferungen

pr2;l?. aJ ' ° Han aus 7658 Mk . Ob unb welche Ab geböte bei der Vergebung
m^ ett worden ftnb , das wird im amtlichen Organ nicht veröffentlicht . —

J? 0 -' 26 -, .28 . und 29 . b . M . finbet durch Herrn Aichmeister
brr0ot ? e ™- Uon Wiesbaden in hiesiger Stadt eine technische Revision
hJst ■ . aafee und Gewichte statt . Auch in den übrigen Orten des
gm;

' eJtl3eit Landkreises wird eine gleiche Revision abgehalten . — Weil im
uns aJ?c

<er Rheinbahnhofe nur eine beschränkte Anzahl Wagen aufgestellt
bnt ° ifftladen werden kann , werben bieselbeu -in größerer Anzahl im Bahn -
BipLm nn ac^ untergebracht . Durch das erforderliche Raugiren 2c. dieser
W „ Merden die Bahnübergänge in Mosbach öfters für längere
unh JeiAioffen und macht sich dies namentlich für Fuhrwerke , Schulkinder

» A .e Passanten recht unangenehm bemerklich . — In dem früheren
ureaugebaude der Salzmühle hat Herr Bürgermeister Wolff eine
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rind Directoren der Magazine des Louvre das Bild um dm Preis von

750,000 Frcs . voll der Art Amerikan Ayociatton zuruckgekauft hat ^
Letztere

hatte das Bild bei der Versteigerung der Galerie Secretan um S53 .0V0 Frcs .

erworben . Es bleibt noch bis zum 25 . Jan . 1891 m Amerika , nm dort bis da¬

hin zum Besten der Art American Association öffentlich ausgestellt zu werden .

* Lamm Z «mauschelt . Anläßlich der einem Privatbriefe aus

Amerika entnomnienen Niitth - iluug über die berühmte Tragodm Fanny

Janauschek verlohnt es sich, wie die „Neue Freie Presse schreibt , an

die bewegt - Künstlerlaufbahn dieses , ehedem , glanzenden Gestrms am

Theaterhimmel der westlichen Hemisphäre zu erinnern . Als die Künstlerin

nach ibrem ersten Ausflüge in das Land des Sternenbanners ihre

bölMische Heimath wieder aufsuchte , nahm sie sich eines .darbenden . Lands¬

mannes an , der nach einem unglucrlichsn Durchfalle im ŜtaatseMmen

Winth und Brod verloren hatte . Viele Jahre lang war dieser gutmuthige

Bursche ihr dienstwilliger Begleiter auf ihren amerlicknifchen Kreuz - und

Ouerfahrten und hat in einigen Briefen nut ersichtlicher Naturtreue die

Art und Weise geschildert , wie man vor dreißig Jahren m Amerika be¬

rühmt wurde . Wie überall jenseits des großen Waßers , konnten mid

können auch jetzt noch nur eine nie erschlaffende Thatkrast , eiserne Ge -

üindbeit und nicht umzubringendcs Selbstvertrauen uennenswerthe Erfolge

Nen . Außerdem ist es uothweudig , daß man die zehn Gebote Barnums

kennt , unablässig von sich reden macht und m der Lage ist , um einem

Goldbergwerk die Adern zu öffnen , Stlbermmen hiuemzuschutten . Auch

müffen sich besonders Virtuosen dasErrothen abgewohnen , die ,valle aus -

aenommen , in denen sie auf der Bühne contractlich hierzu verpflichtet sind .

Fanny Janauschek verstand wie ein alter Nankee die Kunst , Geld zu machen ,

und mag wohl in mancherGastspiel -Tournke30,000Dollarsund mehrverdient

btiben Dük fie bcffen nicht frol ) tourbc , glcuibt inan bei 2)Patrone auss SB ort .

Stets von Gefahren umgeben , in dahinstürmenden Blitzzugen , auf un¬

sicheren Dampfern , in den unerträglichen Mail coacns allen Beichwernissen
kei Reisen , allen Unbilden der Witterung ausgesetzt , vgn ^ ndianerhorden

und den noch gefährlicheren Straßen - Agenten richtiger W - gelager -rn

(Road agents ) bedroht , bald in palastahnlichen -uheatern bald wieder m

rohaczimmerten Blockhäusern auftretend in der wecyielnden Gefolgschaft

eines
^
oder des andern wirklichen Künstlers , zumeist aber von

^
Stümpern ,

Maulhelden - und Trunkenbolden , die sich auf den amcrikamichen Thespis¬

karren flüchteten — so gastirte die Janauscher , und man begreift es , ^
datz

die ^ ragödi " trotz ihrer Theatersiege , besonders in Colorado , . San

Francisco , Omoha , wo das Gold umherflog wie Streu,and , rnchtmit

voller Befriedigung aus ein Leben voll nervöser Hast , mid Erschopfimg
'Qtnn ' ' bflcc -1"' iie fo.Qcn » ,,-̂ ch toill (Selb machen , ailc §

Andere kümmert mich so wenig , wie die Nasenspitze der Lieblingsdogge

unseres Präsidenten
"

, und doch scheint es , daß sie das gemachte Geld

verloren und das geträumte Glück nicht gefunden hat . ^ hr getreuer
Vellemarid all erfuhr eines Taaes , daß in einer Bi - rwirthschllft gegenüber

teil Prunkgemächern seiner gefeierten Herrin ein Hausknecht gesucht werde .

Er ingte der hochromantischen Wanderschaft de ? amerikanilchm , Kunstlerlebens

Valet , um späterhin eilt behäbiger Agent für böhmische Bleie zu werden .

Ausland .

* Gestevrcich - Ungarn . Beim Bahnhof in Triest in der uiinuitch

barcn Nabe der Denkmäler zur Verherrlichung der Zusammcngehongten
Triests mit Oesterreich ist eine Petarde geplatzt , ohne aber trfltno

welchen Schaden anznrichtcu . Der Tbäter in unbekannt . — Der Grow

fürst Thronfolger ist Donnerstag Nachmittag um zwei Uhr m

cingetroffen . Er wurde vom Kaiser und den Erzherzogen am Baynyoir

empfangen . Die Begrüßung war äußerst herzlich .
* Frankreich . Der Aufenthalt des Zarewitsch in Wien beruw

in Paris sehr unangenehm . Man bemüht sich m amtlichen Kreisen , di

Bedeutung dieses Besuches dadurch vor dem Publikum abzuschwachen,m

man erklärt , der Aufenthalt sei unvermeidlich gewesen , nachdem der ouei -

* Hof - nnd Verfonal - Uachrichten . Der Kaiser schenkt den

Koch ' schen bacterioloaischen Untersuchungen die . größte Auf¬

merksamkeit und hat sich über dieselben schon mehrfach Bericht erstatten

lassen . — I . K . H . Prinz und Prinzessin Heinrich werden etwa

am 17 . d M . wieder in Berlin eintreffen . — tion Caprivi reiste

Donnerstag um halb zwölf Uhr von München nach Italien ab . Er bat den

Minister Crailsheim , dem Prinzregenten seine verehrungsvollsten Gefühle zu

übermitteln . Crailsheim fuhr zu dieser Uebermittelung sofort in die Residenz .

Guten ! Vernehmen nach war der Prinzregent von dem Wesen und dem

Auftreten , der Form und dem Inhalte der Aeußerungen Caprivis ach

das Angenehmste berührt . Ueberall hat der Reichskanzler den besten

Eindruck hinterlassen . Er selbst äußerte sich überaus erfreut über seine

Aufnahme . Mehrere wichtige Angelegenheiten sollen berührt worden sein .
* Militär - Uenstonen aus dem L - tdzug - 1870/71 . An

Pensionen zu Lasten des Reichs - Jnvalidenfonds sind fettens der

preußischen Militär -Verwaltung infolge des Feldzugs 1870/71 zu bezahlen I

an Feldwebel , Ober - Feuerwerker , Wachtmeister , Sergeanten , Unter - .

officiere , Gefreite , Gemeine und Spielleute ein Jahresbetrag von

8,494,472 Mk . an 35,940 Personen ; an Pensionen und Penstonserhohungen

für Officiere und Aerzte aller Grade 5,603,271 Mk . an 2229 Personen ,
darunter 7 Generale der Infanterie und Cavallerte , 3o General -

Lieutenants , 70 General -Majors , 136 Obersten , 177 Oberst -Lieutenants ,
440 Majore , 478 Hauptleute und Rittmeister , 712 Premier - und Seconde -

Lieutenants , 64 General - und Ober - Stabsärzte , 110 Ober - und Stabs¬

ärzte . An Pensionen rc . für Militarbeamte kommen lediglich 143 Militär -

Geistliche in Betracht mit einem Jahresbetrage von 229,632 Mk . ', zu¬

sammen sind für diese Klaffen 5,832,803 Mk aii 2372 Personen zui zahlen .

Di - Gesammt - Bewilligungen für die Hinterbliebenen der Oberklaffen be¬

laufen sich auf 446,925 Mk . ,für 540 Personen ; die GesammbSumme für

Hinterbliebene der Unterklassen auf 1,240,524 Mk . für <oo3 Personen .

* Koriin , 7 . Nov . Die Beleidigungsklage des Pfarrers

Witte gegen Hofprcdiger Stöcker wegen eines Artikels m der

Seituim
„ Volk " wurde heute durch einen Vergleich erledigt , in dem beide

arteien erklärten , den publicistischen Auseinanderletzungen habe lerne

persönliche kränkende Absicht innegewohnt , sondern es habe sich nur um

sachliche Zwistigkeiten gehandelt . Klage und Widerklage wurden zuruck -

q ezogen . — Wie man jetzt erfährt , hatte vor einiger Zeit dm preumsthe

Regierung im Buudcsrathe den Versuch gemacht , die Aufhebung dcr

Notenprivilegien der Privatbanken in angemessenen Fristen zu
erwirken . Infolge des Widerspruchs einer Anzahl anderer Staaten ist

diese Absicht jedoch hinfällig geworden . Die un Welche von Privatbanken

befindlichen Mittelstaatcn erklärten sich für die Erhaltung der elben .

Preußens bezüglicher Antrag wurde im Bundesrath abgelehnt . An de .

Spitze der Opposition stgnd Bayern . Da in der Bankfrage Preußen d-n

Bundesrath nicht seinen Wünschen gefügig machen konnte , ging , es allem

vor und verfügte die Einziehung aller Privatbanknoten innerhalb

Preußens ; nur tzranksttrt a . M . blieb seine Privatbank erhalten . — Für
den private Entschädigung ablehnenden Profesior Koch soll em -

Staatsdotation gefordert werden , -uerselde erhielt 1W4 bereits fm ^.

feine Choleraforschungcn eine Reichsdotatwu von 100,000 Mk . Eine

Forderung für Erbauung eines Instituts für bte Forschungen vr . Kochs

wird dem Landtage im Laufe der Session vorgelegt werden . — 4!>nfolg -

der Berufung Dryanders zum Stellvertreter des beurlaubten Kogel haben

die beiden Hofprediger Stöcker und Schrader dem Kay er ihre

Demission angeboten . So meldet die „ Kreuz - Zeitung zur EH

läuterunq der Nachricht , daß die Genannten ihre Entlastung eingcreich

hätten — Von der Summe von 85 Millionen , bte tm Marine - Etat

für Schiffsbauteil verlangt wird , ist auch ein Theil erster Raten zum

Bau neuer Schiffe bestimmt und zwar werden verlangt : drei Panzer -

Fahrzeuge , ein Kreuzer , ein Aviso und eine Anzahl Torpcdoooote .

Dem Bundesrath ist jetzt auch der Etat der Reichsichiild für

1891/92 zug - gauaen . Die fortdauernden Ausgaben betragen 5ch861,0vb

Mark , das ist eine Steigerung gegen das Voriabr .von «,293 000 Marl .

Für di - Verzinsung der neuen dreiproceiitigen Retchsichuld find allem

10,417,500 Mark nöthig .
* Rundschau im Reiche . Die in den östlichen Grenzprovinzen >nt

Sommer beschäftigt gswesenen Arbeiter und ArbeitertiinkU

polnisch - russischer Nationalität sollen . bis zum 15 . November

aus den Arbeitsstellen entfernt werden und in die Heimath zuruckkehren .

Wenn Arbeiter sich weigern sollten , abzttrciscn , haben , die Ortsbehorom

den Landrüthen dies schleunigst auzuzeigen , worauf die Ans Weisung

veranlaßt werden fall , lleberhaupt haben die Behörden c-aruber zu oe-

richten wie viel polnische Arbeiter in ihren Bezirken beschafttgt werden ,

sowie wann und in welcher Weiss deren Rückkehr erfolgt .
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Deutsches Reich .

Nom Süchcrtrsch . _ .
'

* «u « etliche Terte " . Jin Verlage von Haude <L Spciier ul Berlin ,

welcher
" ^ / berüchiste ^ von uns

^
s. Z . ausführlich erwähnte Werk Georg

Büchmanns : „ Geflügelte Worte " veröffentlichte , erschien soeben em würdiges

Seitenstück , welches berufen scheint stch m gleicher Wey - deutschen

Nolte einulbürasrn Das neue Buch heißt . „ Weltttche -̂ e ^ te . ® e

dankenmöt̂ ve für Rede und Schrift , dcr Wcltltteratur entnommen von

F Hoddick " ( Berlin 1890 ; 500 Seiten , geb . 6 Mk .) In geistreicher ,
Unsinniger und nach durchaus neuen Gesichtsvunkt - u nnternommener

Viiiviniob ! und Anordiiiing stellt es die Ailssprüme der hervorragendsten

Dühwr und
^

Denker aller
^

Zeiten nnd Völker über Alles zusammen , was

den Gegenstand des Interesses und Nachdenkens tm Leben eines leben ge -

biibeien Menschen austnacht . Von den zahlreichen Anthologien , welche der

deutsche Büchermarkt bisher hervorgebracht hat,tutters weidet sich das vor -

ocnannte Buck durch seinen neuen Zweck uns die tym entsprechende Au ^ -

itihrimfi tnill ieinen feiern nichts Fertiges geben , ionbem bnrch )eute

SSl ihnsn die
'

Gedanken der edelL-i Zeisttr aller Literatureit u er

bie bedeutsamsten Tages - und Lebensfragen vorfuhren , um nun

: .,v unmittelbarem Anschluß daran zu weiterem Nachdenken und

Sinnen zu ve änlass n Dauer erklärt sich auch der Nebentt el :

G dm ' tenmofive " Oft stellt der Herausgeber . bte widersprechendsten

Ansichten einander gegenüber und seine Belesenheit muß eine erstatinliche ,

mt Büch mann erinnernde , genannt werden . Huagen der tiefsten Phtlowphm

über Welt Erde Natur , Schicksal und Nothwenbigkett tindmit der gleichen

«hhtaefruna behandelt wie die Erörterungen über das Metstchenleben im

ßnaeren über Studium , Erken,itiiitz , Bildung , Herz , Moral und Charakter

Der Abs
'
chnitt über das „ Leben im Weiteren " streift d >e wichtigsten Fragen

der Politik nnb Staatswissenschaft und das Schlußcapitel über die „ Llunste

aiebt bie edelsten und fruchtbarsten Gedanken über das Schotte . . Kaum

einen nt °ttschlicheit Beruf dürfte cs geb - ii , der tu dem -Otlche Nicht eine

dichterische Erwähnung findet und aus ' ihm . eine Anregung entnehmen

kann . Und so werden denn auch die „Weltlichen -tc $tc gleich den „ Ge -

slüae
'
lteti Worten " bald in jeder gebildeten deutschen Familie zu Hause sein , eine

Kukunft deren Eintreten durch eine vornehme buchhandlerische Ausstattung

unterstützt wird . Mit 8 !echt kann der Herausgeber Von seinem Buche sagen ;

Dem Redner gießt Impulse es und Ehernen,
Dem Schreibenden manch ' Motto voll Humor ,
Und JedeNi , dcr sein Flüstern will vernelmien ,
Wannt es was Schönes , Gutes in das Ohr .
Wenn daun der Sinn für Poesie sich mehret ,

Für schönen Kern in . lieblicher Gestalt ,
Wenn durch der © enter Reibung und Gewalt

Erkeimtuiß wächst , — nichts Bessres es begehret .
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Moskauer Kaufleuten waren . Die Erregung , welche dieser entsetzliche
Justizmord hervorrief , wird noch durch den Umstand gesteigert , daß bisher
noch Nichts geschehen ist , um die von dem Warschauer Feld - Kriegsgerichte
begangene That zu sühnen und irgend eine Vergeltung für das unschuldig
vergossene Blut zu bieten . Die Behörden haben keine dringendere Pflicht
m dieser Angelegenheit entdeckt , als für die selbstverständlich ganz undurch¬
führbare Geheimhaltung des traurigen Ereignisses zu sorgen . Zu diesem
Bchufe ist den Tagcsblättern die Erwähnung des Falles verboten worden ,
1“ mau scheute selbst davor nicht zurück , den Familien der Hingerichteten
die Veranstaltung von Seelenmessen für die Unglücklichen zu untersagen
^ rotz dieser Maßregeln hat sich die Kunde von dem Geschehenen bereits
rn allen großen Städten verbreitet und allenthalben den gleich veinlichen
und empörenden Eindruck hervorgerufen .

" Wie weiter der „ Kreuz - Ztg ." aus
Warschau telegraphirt wird , ist der General - Gouverneur Gurko nach
Petersburg berufen worden , um sich in Betreff der auf seine Anordnung
unschuldig zum Tode verurtheiltcu und erschossenen Freiwilligen zu ver¬
antworten . Der Kaiser habe ihn entlassen wollen , doch habe er in An¬
betracht der Unentbehrlichkeit Gurkos schließlich davon abgesehen . Er sagte
dem General zornig : „ Ihre Gewissensbisse mögen die beste Rache für die
unschuldig Gemordeten sein .

"
* Türkei . Dem Bureau Reuter " wird aus Ezinghiau ( Armenien )

vom 26 . Octobcr gemeldet / daß infolge des Erscheinens bewaffneter
' Dauben in Gaasma , an der tiirkisch - russifcheu Grenze , eine Abtheilung
türkischer Truppen gegen dieselben ausgesandt worden sei . Es sei zu einem
Gefecht gekommen , bei welchem die Türken 7 Todte und 15 Verwundete
hatten . Der Verlust des Feindes sei unbekannt . Auf eine Anfrage der
Konsuln IN Betreff dieser Angelegenheit habe der Gouverneur ausweichend
geantwortet .

.
* Ast « , . Der „ Standard " meldet ausShanghai : Die christlichen

porter tu Szechuen wurden von den Chinesen geplündert und nicdcr -
gcbraimt Zwanzig eingeborene Couvertikcn wurden niedergemetzelt und
ihre Leichen in den Fluß geworfen .

Sande ! , Industrie , Grsindnugerr .
llu . ztrrlirhvonotiz . Infolge der vor Kurzem von der Haudcls -

kammcr atisgcgangenm au den Herrn Minister der öffentlichen Arbeiten
gerichteten Eingabe in Betreff des sowohl dem Personen -, namentlich aber
ocm neigenden Güterverkehr viele Schwierigkeiten bereitenden Zustandesder staatsbahnhofe in Wiesbaden und bezüglich der dirccten Verbindung
^ ' ^ oaden - Aimnz ist , laut hier eingegangener Benachrichtigung , eilte
nähere Prüfung des Sachverhalts veranlaßt worden . Wegen der von der
Handclsmmmcr angeregten Einführung von Rückfahrkarten zwischen
Wiesbaden imd den Srationen Baden - Baden , Konstanz , Stuttgart , Ulm ,-Purzbura , Nürnberg und Rcgenslmrg ist die Königs . Eisenbahudircction
NUI vcn betpemgten C ^ enbcihnvcrtvclltungcn in SBcrbinbung getreten .

== Vkoftssc >i.- Ncrilcanr -, der einstmals über das
'

deutsche Kunst -
g - werbe das harte Unheil billig und schlecht fällte , spricht sich jetzt n
einem Briefe an F . Avenarrs m Dresden anders aus Der Brief ist
an zweiten Hefte der ueuen Zeitschrift „ Das Kunstgewerbe "

( Dresden ,ai t - P erla gs zum Thetl abgedruckt . Wir lesen da Folgendes :
„ Die Heranbildung ^

des deutschen Volkes zum guten Geschmack geht langsamvor sich, weil , wie sie sagen , „ die Phantasie des großen Publikums durch
Ä ^ h^ t

«fuSerlnt .»durch Jahrhunderte " ist eineirouv gd Itnifci Vliisbrntf , mein bcuft cn Vier , fünf , fech§ fsdörbimberte
» nd doch und es nur anderthalb bis zwei . . Unser Volk besaß einen gute ’/

u » d wird ihn auch hoffentlich wieder bekomnieu . Aber
Geduld ist dazu erforderlich . Auch müssen wir uns hineinfindcu in di :
Erzeugung der Gegenstand - durch die Maschine , welches Verfahren dieUebcluande , die . Sie rügen (in dem Aufsätze Nonvcäutös im Kunst -

derbeigeführt hat ; wegschaffen können wir das
Verfahren nicht , dürfen ihm aber keinen zu großen Einfluß einräumcn ,keinen zu grogen , Werth Anerkennen . Für das eigentliche gewerbliche
Kuntterzcugmß leistet die Maschine sehr wenig . Auch können wir Trostdann finden dakz einzelne Fächer „den richtigen Weg zur Hervorbringunades Kunstgebildeu gar nicht verlaßen konneit , wie die >Glasbläserei Uud
doch hat gerade diese in den letzten zehn bis zwölf Jahren große Fort¬schritte auf dem Kniistgebiet - gemacht . Gehen Sie Theresie ntbai
Josephute ' thutt - und Ehrenfeld , draußen Salviati : da sind groß - trefflich .
Entwickcluugsvorgauge wirksam geivesen . Sehen Si ° linfcr - El
Wustrte ! welcher Aufschwung welche TiichtiMt ! Immer nur bei ciu ehtmÖaiifcrn aflerbinq ? ; aber der Aufschwung ist doch da und Hal mächtige
Fortschritte, treffliche ^ cistnngen unter unseren Augen gemacht . Scbc

'
n« ie die Edclschmiedcrcl und vergleichen Sie dieselbe mit dem Stande von

, funszchn ezahren . Da ist Regsamkeit und Leistung . Das
^. ublskum ist ja freilich an diesem letzten Punkt noch sehr de >’ Biidttna

""
bc -

L te Z - - !»
,

» »dSÄ M d ;

yisgMto ‘
» « e sr . säär

K. «deuksrhrn Änrifarruovkeo . Vor Kur - em

von
^
bem

^
Kunstvetflaae ^ ib

^^
Ä uilsnierksam gemacht , welche

fünften ^ n " 9 A Berlin in der ersten Nummer desbel »Modernen Knust
"

augewendet worden ist Tie
den " eistm ^ n

^ Ä - ^ ^ estcllteu,Aquarelldrucke kommen an Güte
'
völlig- eistnugen bey Pariser „ ^ igaro -Jllitsträ "

gleich , deren Serstellunävon der Pariser Firma Bonssod , Baladou L Cie .
'
als Geh - imniß anaeiÄ

steichische Kaiser einen dahin zielenden Wunsch durch diplomatische Ver¬
mittelung ausgedrückt .

* Italien . Der „ Moniteur de Rome " brachte am Mittwoch einen sieges¬
frohen Leitartikel über bie fein er Meinung nach zweifellose Rückberufung
des Jesuitenordens nach Deutschland . Die ungeheure Mehrheit der
freisinnigen Partei werde zu Gunsten des Jesuitenordens stimmen ; die
Einwilligung des Bundesrathcs und Kaiser Wilhelms sei gleichfalls sicher .
Somit werde die Rückkehr der Jesuiten nach Deutschland die jetzige unhalt¬
bare Situation in friedlicher Weise beendigen . — Officiös verlautet : In
Mailand wird für Caprivi kein Empfang stattsindcu , da der Besuch nur
einen Privatcharakter trägt . Alle Parteiblätter widmen der Ankunft Caprivis
sympathische Artikel . Die Opposttionsblätter stellen sie einfach als einen
Act der Courtoisie dar , welcher , wie der „ Diritto " betont , angenehmer
wäre , wenn Caprivi nur Vertreter Deutschlands wäre .

x guretuburg . Unser bestunterrichteter ß -Corrcspondent sendet
uns unterm 6 . d . M . den wörtlichen Inhalt der Ansprache , die S . H . der
Herzog von Nassau an die Luxemburgische Abgeordnetenkammer an
diesem Lage , Donnerstag , hielt . 1Die Ansprache war ins Französische über -
scht , denn der Herzog sprach , dem bisherigen Gebrauch gemäß , in dieser
Sprache . Die Ansprache lautet : „ Meine Herren ! Von Neuem ist der Ruf an
Michergangen , hier neben dem Throne stehend , die luxemburgische Fahne zu
ergreifen , die wir nicht dürfen sinken lassen . Sie sind mit Mir in die traurige
Lage versetzt , abermals erklären zu müssen , daß Se . Maj . der Kömg - Groß -

,derzog außer Stand ist , die Zügel der Regierung zu führen . Verfassung und
Kammer - Reglement schreiben Ihnen vor , Anfangs November au einem
bestimmten Tage zusammeiizutreten ; gleichzeitig fordern sie , daß jede Session
durch einen vom Staatsoberhaupte ausgehenden Act eröffnet werde . Es
sollen an diesem Tage die beiden bei Äusübimg der gesetzgebenden Gewalt
’zusainmenwirkenden Factoren sich zu gemeinsamer und gleichbeseclter
Thätigkeit herzlich die Hand reichen . Wie peinlich cs auch immerhin für
Uns sein mag , heute allhier zusammenzutreten , wie das Grundgesetz cs
befiehlt , so habe Ich Meinerseits , im Gefühle der Pflicht , welche der
Krone dem Lande gegenüber obliegt , nicht säumen zu dürfen geglaubt , zur
Erfüllung derselben in Ihrer Mitte zu erscheinen . Ich nehme die durch
die Verfassung und die Nassauischen Grundgesetze Mir auserlcgte Regent¬
schaft an ; gemäß Art . 8 des Grundgesetzes „ Schwöre Ich Treue
dem König - Großherzog ; Ich schwöre , die Verfassung
und die Gesetze des Landes zu beobachten . So wahr Mir
Gott

,
helfe !" Wäre es nicht überflüssig , meine Herren , diesem

promissarischcn Eide weitere Erklärungen beizufügeu . Ich könnte jamlir
wiederholen , was Ich vor kaum achtzehn Monaten an dieser Stätte
eJlcirt habe . Den Worten , die Ich damals aus llebcrzcuguug und
Pflichtgefühl gesprochen , habe Ich nichts hinzuzusügcn , Ich habe nichts
von

,
denselben wcgzunehmeu . Im Verlaufe der wenigen Wochen , welche

inmitten Ihrer Bevölkerung Mir zu verweilen vergönnt gewesen , habe
Ich zu Meiner Freude di - Ueberzeugnng gewonnen , daß Ihre
teuersten Hoffnungen mit Meinen innigsten Wünschen vollständig über -
.einstimmeii , daß die Herzen der Luxemburger und Ihres HerzogS -
;Regenteu in gemeinsamen Gefühlen schlagen . Flehen Wir zum Himmel ,oatz er die Leiden Unseres schwergeprüften Fürsten lindere . Dem das
Vaud eine lange Aera von Freiheit und Fortschritt verdankt , und an Den
Jitcf ) so zahlreiche und mächtige Bande knüpfen . Möge der Himmel
Krast und Ausdauer verleihen Jenem Engel an Aufopferung und

°
Mild -

thatlgkeit , welcher sonder Ermüden am Schmerzenslager des Hohen
Kranken wacht ! Bitten wir schließlich die göttliche Vorsehung , daß sie
■ e Arbeiten segne , welche Wir zum Wohl Unseres theuercn Vaterlandes
Su unternehmen im Begriffe sind ! Ich erkläre Ihre ordentliche« ttzung für 1890 eröffnet ! Es lebe der König !" — Pci der Vor -
semng d - r Rede wurde der Herzog verschiedene Male durch laute
^ ravorufe uuterbrochen . Auf den Ruf des Herzogs : „Vive io Roi !“
wtttoOTtcte die Kammer : „ Vive le Duc - Regent !" Die Sitzung wurde
hieraus suspendirt .

6Ura internationale Ausstelluttg in Ediu -

K vollstö ^ i?
° '^ Md - Sterling Deficit . Das AusstellungS - Consortium'

* „
° 9 rllluut und mutz gerichtlich liquibiren .

^ ? !°9Mi,chtlicher Proceß , der sich vor Kurzem in
Stellung uiacht in Rußland gewaltiges Aufsehen und scheint die
)rns,ll ^

'
^ ^ Ervorragmden rmsischcn Militärs , des Generals Gurko ,

iictetsBurn Der „Polit . Corr .
" wird hierüber aus

unoe .- ® rci tu am einer anderen Variante nur zwei )
EitDbnDlrhm ' S i ^ tcn rtrühjahrc als Einjährig - Freiwillige dem
wchte ^ .» »

" ^ u - llkeginicnte zugethcilt wurden , sind unter dem Ver -
Bcn --rni . ren1,l,h

^ scabr ? -,.
l£’=7Sarf)tlriel,

"
ter fletobtet zu haben , vor ein vom

borden 0Ä ' d
^ .nenr Gurko all hmC cmgcsehleS Feld - Kriegsgericht gestellt

Ügten i °det poutive Beweis sür die Thäterschaft der Bczich -
tnt nädtftpn ' smUte baS lleuanute Tribunal ein Todesurtheil , welches schon
loch ber Coin^ » .

flen M den Unglücklichen vollstreckt wurde . Einige Tage
Ungen & ute »ifÄ t ^ UebOd,? ’

eI.
voUitandig ^ UnschuIb der justificirtcnv .̂ eute zu Aage , weiche , nebenher bemerkt , Sohne von immens reichen
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der Gegend von Zwickau stark ausgebildete religiöse
sen hat jetzt der Polizei Anlaß zum Einschreiten gegeben .

Urrwischtes .

* Uom Tage . Gelegentlich eines Festessens des 4 . Garde -Regiments
in Spandau stürzte Lieutenant Graf PourtaleS aus dem zwei
Stock hohen Casino - Fenster auf das Hofpflaster und verletzte sich
schwer .

Fünf große Dampfer , welche Ende October in Antwerpen ein -

trcsfen sollten , werden Vermißt . Mau befürchtet Katastrophen infolge
der jüngsten Seestürme . ,

Ein Matrose von dem deutschen Stationsschiffe „ Loreley
' ist in

Constantinopel auf geheimnißvolle Weise verschwunden . Dem „ Hann .
Cour .

" zufolge scheint es sich um einen ähnlichen Fall zu handeln , wie
er vor einiger Zeit den deutschen Botschafter zu einem so energischen Auf¬
treten veranlaßte , daß der damalige Justizminister seine Demission geben

■ Jagd « ad Sport .

* Mr Auerhahn gehört in der Provinz Brandenburg zu dem

seltensten Wild , so zwar , daß sich von dort selbst in den so großartigen
und so lange bestehenden Museen des Staats kein Exemplar befindet

Vor einiger Zeit ist nun eine solche rara avis im Ruppin ' schen erlegt und

— verspeist worden . Ein Freund des Märkischen Museums hat aber für

die zoologische Abteilung , speziell für die Klasse der Vögel dcrfilben , den

Magen mit seinem interessanten Inhalt gerettet und ihn , sauber und

appetAich präparirt , der städtischen Sammlung überreicht . Der Vogel

hat eme etwas dürftige und seltsame Nahrung zu sich genommen , nichts

als Kkfernnadeln und Kicsernsprossen , Heidelbeer - und Preltzelbcerblatter ,

Birkensprossen und Birkenblättcr . Der Auerhahn verrath durch diesen

Avvetit ^ daß er den unwirthtichen Gegenden , fei es der kalten nordischen

Ebene , sei es dem rauhen Gebirge angehört . Kiefernnadeln scheinen sem

Lieblingsgericht zu sein .

Sand - und HanswMhschafL n . Lrrg ! .
'

* Gegen Frostbeulen . Geqenwärtig dürfte es an der Zeit sein ,
ein ebenso einfaches wie erprobtes Mittel gegen erfrorene Glieder wieder
in Erinnerung zu bringen . Noch ehe die Kälte eintritt , reibe man die zu
Frost geneigten Stellen des Körpers allabendlich mit Glycerin ein , und

je früher man damit beginnt , desto sicherer ist der Erfolg . Dieses kleine

Hausmittelchen , dessen Anwendung sehr geringe Kosten und Mühen ver¬

ursacht , ersparet Manchem später große Schmerzen . Denn ein Frostballen
kann , wie man weiß , recht unangenehm werden , auch sind erfrorene , blau -

roth angelauscne Fingerchen nicht gerade als eme Handzierde zu empfehlen .
Drum , Ihr vom Frost Geplagten , unterzieht Euch schleunigst dieser kleinen

Unbequemlichkeit , um Euch vor einer größeren zu schützen .

mußte . „ ,
Während Dom Pedro , Exkaiser von Brasilien , so schreibt die

„Independance beige “
, in Paris den Sitzungen wissenschaftlicher Körper¬

schaften präsidirt , versteigert man in Rio de Janeiro die Einrichtung seines
Palastes von Bon -Vista . Eines derjenigen Objecte , die am wenigsten
unter dem Hammer des Anctionators brachten , war der Thronfessel ?
ein prächtiger Fauteuil in Pallissander , Er wurde für 370 Milreis odei
2016 Frcs . verkauft , während ein früher der Kaiserin gehöriger Schreibtisch
in Thuyabolz 3000 Milreis brachte .

Zum Wunderschwindel in Steiermark wird mitgetheilt : Das
Mädchen Aloisia Vrabal , die „ Muttergottes - Seherin "

, ist jetzt polizeilich
aus Kleinsonnrag entfernt worden und — offenbar aus Gram über diese
abscheuliche Behandlung — läßt sich die „Muttergottes " nun nicht mehr
sehen . Die „ Gläubigen

" bleiben deshalb jetzt ebenfalls aus und der
Humbug hat ein Ende . Die hundert Mann Soldaten sind nach Graz
zurückgekehrt .

Das in

A .WS dem GerichLSsaal .

- 0 - Mesbadrn , 7 . Nov . ( Strafkammer .) Vorsitzender : Herr
Laudgerichts - Direcror Cappell ; Vertreter der Königl . Staatsanwalt¬

schaft : Herr Gerichts - Assessor Harder . — Der noch nicht bestrafte
Händler E . von hier erscheint unter der Beschuldigung des schweren Dieb¬

stahls , begangen an den Kohlenvorräthen auf einem an der Ecke der Adel -

Haid - und Schiersteinerstrabe belegeucn Lagerplatze . E . , welcher der ^ .hat
an sich geständig ist und nur den erschwerenden Umstand des Embrecheus

leugnet , wird im Sinne der Anklage für übcrsührh erachtet und unter

Zubilligung mildernder Umstände zu 3 Monaten und 1 Woche Gefangmß

verurtheilt . — Wegen Beleidigung und Bedrohung seiner Ehefrau und
des damit verursachten groben Unfugs ist der dahier wohnhafte Taglohner
Adolph P . von Neunkirchen , Kreis Westerburg , vom Schöffengerichte mit

3 Wochen und 3 Tagen Gefängniß und 3 Tagen Hast belegt worden .
Seine Berufung gegen dieses Urtheil mußte als unbegründet verworren
werden . — ! Gegen den Landmann und Pumpenmacher Lorenz D . von

Sindlingen wird hinter verschlossenen Thüren wegen Sittlichkeitsver¬
brechen verhandelt . Er wurde des Versuchs dieses Verbrechens jur schuldig
befunden und zu 2 Monaten Gefängniß kostcnfällig verurtheilt . — Am

2 . Auq . d . I . haben die Taglöhner Franz E ., Friedrich M . und yr . Wutz .

Ehr Alle von Biebrich , einen Fabrikarbeiter daselbst körperlich Mißhandelt .
E . wird zu 6 und M . und Chr . zu je 4 Monaten Gefänamiz .kostenfallig
verurteilt . — Der Taglühncr K . von Frankenthal Hal m Biebrich
einem Stuben - Colleaen eine Pfeife und eine Harmonika entwendet . Als

ein vielfach vorbestrafter Dieb wird er mit 4 Monaten Gefangnm belegt .
— Endlich wird noch gegen den Tapezirer , Christoph Sch . von hier

wegen Sittlichkeits -Vergehen verhandelt . Er ist , schon , zwei Acal dieserhalb
vorbestraft und verfällt heute in 4 Monate Eesängnip .

wird . Welchen Eindruck die deutschen Leistungen in Paris gemacht haben ,
geht am besten daraus hervor , daß eine große Pariser illustrirte Zeit¬
schrift sich an die technische Anstalt des Herrn Bong gewandt hat , um
Farbendrucke Herstellen zu lassen . Wie wir erfahren , ist die technische An¬
stalt des Herrn Bona unermüdlich bestrebt , das eigene Verfahren zu ver¬
vollkommnen . Die Resultate hiervon werden zunächst in der am 27 . Nov .
erscheinenden Weihnachtsnummer der „ Modernen Kunst "

zu Tage treten .
— Patentschau . ( Mitgetheilt durch das Patent - Bureau von

Otto Wolff m Dresden .) Ein Alarmschloß wurde Herrn
F . Barthold in Würzburg unter No . 53274 patentirt . Bei demselben ist
ein die Zuhaltuna beeinflußender Sperrkranz angeordnet , welcher , wenn
eingestellt , das Zurückschieben des Schloßriegels gestattet , während bei
falscher Einstellung desselben das Schloß nicht geöffnet werden kann und
beim Versuch des Oeffnens ein Alarm - Apparat in Thätigkeit tritt . — Bei
dem Notenständer des Herrn R . Garroway in Glasgow , D . R .-P .
52890 ist die Auflageplatte für die Noten , Bücher ober bergt , mit dem
Ständer durch zwei Arme und an diesen befestigte Hülsen derartig ver¬
bunden , daß dieselbe in beliebiger Höhe und Neigung eingeschaltet werden
kann . An dem unteren Theile des Ständers ijt außerdem eine verstell¬
bare Fußplatte angeordnet . '

’ * Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 7 . Nov .
Der heutige Markt war unbelebt , die Stimmung jedoch fest . Erwähuens -

werthe Preisveränderungen fanden nicht statt , außer Roggen , welcher
etwas besser bezahlt wurde . Zu notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und
Nassauer Weizen 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk . — Pf . , ditto Korn
17 Mk . — Pf . bis 17 Mk . 25 Pf ., ditto Gerste 17 Mk . 50 Pf .
bis 18 Mk . 50 Pf ., Russischer Roggen 18 Mk . — Pf ., Russischer Weizen
21 Mk . 75 Pf . bis 22 Mk . 75 Pf . , Ungarischer Weizen 22 Mk . — Pf .
bis 22 Mk . 50 Pf ., Ungarische Gerste — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf .

Sektirerwesen hat jetzt der Polizei Anlaß zum Einschreiten gegeben .
Eine Versammlung religiöser Schwärmer , die erklärte , die Welt werde
demnächst untergehen , man solle deshalb nicht mehr arbeiten , sondern
sich auf die Katastrophe vorberciten , wurde von der Polizei auf¬
gelöst .

Bei Tekia in Serbien wurden vier Viehhändler , welche 120
Napoleonsd ' or bei sich führten , im Walde erschossen und beraubt ,
Die Thäter sollen bereits ermittelt sein .

Stanley nebst Gemahlin ist nach einer stürmischen Ueberfahrt an
Bord des „ Teutonic " in New - Uork eingetroffen .

Man schreibt dem „ Reichs - Anzeiger
" aus Paris : „ Der berüchtigt «

Schwindler Julian Isidor Kayser , welcher um die Mitte bet

achtziger Jahre durch seine Betrügereien und Erpressungen von sich reden

machte und von vielen deutschen Behörden wegen derselben verfolgt wurde ,
hat hier sein gemeingefährliches Treiben wieder ausgenommen .

In Paris weilt gegenwärtig ein nubifcher Prinz , dessen Ahnen
einst in Abu Hamed , dem Mittelpunkte der großen Karawanen von Verder ,
Herrscher waren . Der Lieblingsaufenthalt des Prinzen in Paris ist der

Jardin des Plantes , wo der Gast aus Nubierland alltäglich — das dort

hausende Rhinoceros bewundert . Auf die Frage seines Begleiters , warum
er so gern in diesen Thiergarten gehe , erwiderte der Prinz , er leide sehr
an Heimweh und nur der Anblick des Rhinoceros , das er so oft in bei

Heimatb gejagt , könne seine Sehnsucht nach bem Vaterlande einigermaßen
stillen . Welch '' rührende Ballade ließe sich nicht daraus von einem afrikanischen
Barden dichten !

Das größte Barometer befindet sich zu Paris im Thurme von
Saint Jaques . Es hat eine Höhe von 12,65 Meter , wurde in Saint
Denis hergestcllt und von da in starkem Holzgestell durch sechs Arbeiter

behutsam nach Paris
'

getragen . Die Herstellung des zwei Centimeter un

Durchmesser haltenden Barometers war mit großen Schwierigkeiten ver¬

knüpft . Es dient zu größeren Berftichen , hat eine Füllung mit gefärbtem
Wasser , welche durch eine Oelschicht vor Verdunstung geschützt ist . jil
London wurde 1830 von Denicl , in Kew ( bei . London ) 1870 von Jordan
und 1866 in New - Jork durch Millo ein ähnliches Riesenbarometer errichtet .
Die beiden letzteren sind mit Glycerin gefüllt .

Zur Nachahmung empfohlen ! Das „ Badener Wochenblatt " enthall
folgende Anzeige : „ L -ehr zu heftigen Erkältungen geneigt , sehe ich mich
nach dem nunmehrigen Eintritt Der rauheren Jahreszeit veranlaßt meine
verehrten Freunde und Bekannte zu bitten , mir gestatten zu wollen , daß

ich sie während der Wintermonate begrüße , ohne den Hut abzu¬
nehmen . Hermann Weber ."

Die Spielbank zu Monte - Carlo vertheilt dieses Jahr 160 Frcs .
' Dividende , gegen 155 im Vorjahr und 32,50 im Jahre 1872 . Die

Dividende erreichte 1883 100 Frcs . , das folgende Jahr 115 , fiel 1880

auf 80 . Seitdem aber hält sie sich stets über 120 Frcs . für die 500 -Frcs .-

Slctie . Im Jahre 1890 kamen 87 Selbstmorde vor , meistentheils von un¬

glücklichen Spielern . Hauptbesitzer der Spielbank sind die Schwiegersöhne
des verstorbenen Spiclpächters Blanc : der Prinz Roland Bonaparte , bei

(

Sohn des Pierre Bonaparte , welcher durch Erschießen Victor Noirs bekannt
wurde , und ein Prinz Radziwill .

Die unheimlichen Schadenbrände in Bad Harzburg nehmen ihren

Fortgang . Abermals ist ein Gebäude vom Feuer heimgesucht worden
dem

'
glücklicher Weise rechtzeitig Einhalt gethan werden konnte , so dm

großer Schaden diesmal nicht entstand . Ader die Aufregung wegen biqei

fortgesetzten Brände wächst — man steht vor einem Räthsel .’
Der 60 -jährige verwtttwete ehemalige Bahnwärter Gg . Thomas von

Eglsee , welcher das neugeborene Kind seiner Haushälterin , der 27 -jährigen
Anna Wagner , seiner Geliebten , förmlich abschlachtete , wurde vom Schwur¬

gericht in
'

Straubing wegen Mordes zum Tode verurtheilt . * ' e

Mitangeklagte Wagner wurde freigesprochen .
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Geldmarkt .
Frankfurter Cours

-
- vom 7 . November .

^ lcdicinische Autorität ^

iÖSFKR ' ÄSS :

Zehte Drahtnachrichten .
Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* B - rlin , 7 Sinti . In der gestrigen Sitzung des Bundesratbs
m

" ^ 5 ^° ^ ? erathung der Anträge Bayerns und Sachsens , betreffs der
Ocherreich beschlossen , den Reichskanzler zu eriuchen ,über den gegenwärtigen Gesundheitszustand der Schlachtthiere in Qcher -

?Är̂ Hnflain\ ^otolA- bln bort vorhandenen Schutz wegen Ein -
saileppung von Seuchen von Osten eingehende Erkundigungen
nnzuziehen und das Ergebmß dem Bundesrath mitzuthesten . Der Ent -

Aufhebung des Einfuhrverbots dänischer ,
den AuZchüffen überwKn

^ @ c6toemc ' @ (6toeincfIe * und Würste wurde

h,s 1 s8 ’
r Nachstehende charakteristische Aeußerungdes Herzogs Adolf wird von bestmtormirter Seite mitgetheilt Als

Eyschen dem Herzog über die zu errichtende Regent¬schaft Bericht erstattete und meinte , der Herzog könne den Eid auf die Ver -
In,l“

n99O ™ „ ClÄac ? t2 !er =^ 8fd )u6 s» Hosenburg leisten , rief der Herzogans . Wenn ich , 73 ^ ahrc alt , zu meinem Vergnügen in den Alpen Gemsen
sage , kann ich auch nach Luxemburg kommen , um meine Pflicht zu erfüllen “

Icgen Ende des gestrigen Diners meldete ein Telegramm dem verzog eins
Verschlimmerung im Suftanbe des König § . Diesem Umstand schreibt man

'
pihrHJe ^ ammerpranbent ben 4 -nait des Regenten nicht beantwortete .Die Abreise bes Herzes erfolgt morgen mit dem 1 - Uhr - Zuq . Zeder

Aufwand ist verbeten . Der Regent chlägt seine Residenz in Frankfurt a M
a ^ h findet em Ministerrath unter demVorfitz des Herzogs

Die Anwesenheit des österreichischen Ministers
6 * * * * * mil

ßI ,
71 J?0- 1 Reichskanzler von Caprivi ist heute früh6. / « Uhr hier emgettoffen und , wurde auf dem Bahnhofe , wo sicheine zahlreiche Menschenmenge eingefuuden hatte , von dem MinisteA

Präsidenten Crisvr , dem Präfekten und Polizeichef , sowe demBotschastsrath Freiherrn von Dörnberg empfangen Caprivi undCnspi begrüßten sich auf das Herzlichste und fuhren aemeinfAnfHiA
nach , d - m Hotel „ Cavour "

Heute
"

nahmen fie bj
gemetnfam ein morgen begiebt sich Caprivi nach ckonza , nm dem

3n .
® § ° ' g°nh ° ndige Schreiben Kaiser Wilhelms zu übe

”

* Peteuriburg , 7 . Noti . Das „ Journal de St SBeterabnitrn " r, . -
.Wncfit den herzlichen Empfang des Großfürsten - Thronfola ?rs

&
in' S .1? 11 nah sagt : Derartige Zeichen der Sympathie mußten einen moM -

that ' gen Einflust aus die Beziehuugen zwischen Pen NaAarvölkern aus -
“ « I - » dI,ch <- Sngq

i . .
‘

Äffisaw ’
-1 —

« .. }
$ X"

eTn hunger fapanesischer Edelmann Namens
3 “ “ !'. ,beJ beim Spiel fern ganzes Vermögen verloren hatte , Selbst -

? M Querte zwei Schüsse auf seine Brust ab und
stürzte sich sodann aus einem Fenster des butten Stockes herab .

3n Anmrl ^ Deutschlanb nicht so viel Werth gelegt , als bei uns .
° uc ^ lebe Familie ihren Koch .

" Berliner : „ Wenu ' s
Einleie, . ^ ft ! ®4t unk ^ t sogar jeder Soldat seine Köchin !" -

kibiaunnpn '3 ^ etLa :ni,f - Zwei junge Leute tauschen zuerst Be -
Äi 5?an ^ rn ^ b

»
uuu ' hre Karten aus . „ Mein Herr , ich werde morgen61 H ° u >e bleiben !"

„ Ich auch !"
sagt der andere ruhig .

8

• O schlimme « Streich haben böse Buben - einem Apothekerm Indianapolis gespielt . Der betreffende Staatsbürger hatte eine frische
EUenpulvers erhalten und verkündigte dies freudige Ereiqiüßder Stadt dadurch , daß er außen an der Ladenthüre einen Zettel mit

folyender Zuschrift anbrachte : „ Wanderer , halte hier inne itnb
"

laufe von
ÄW ? Sendung Wanzen -Pulver .

"
. Das Wort Pulver bildete für

sich allein die letzte Zeile . Stolz stellte sich der Apotheker dann hinter
toartete auf Zuspruch ; aber es wollte Niemand

rinpn
’
^ firf ^ nFfpin , ■•CI' b ° ^ alle Vorübergehenden , nachdem sieeinen Blick auf seme Ladenthur geworfen , entweder höhnisch lächelten oder

PT iraI ’ ■tjkrbesa6 sWehlich hinaus , um zu sehen , ober vielleicht emen Schreibfehler gemacht hatte und las zu seinem Entsetzen
k^ kApn8KpnuÄ̂ E ° »^ " nderer , halte hier inne und kaufe von meiner
ort ® cnbung Wanzen . Ungezogene Jungen hatten nämlich , als ber

b" 1,6,1 8 * ~ f b " »" ® «

ÄttttSKTK
bräunt ober begraben würden . Alphonse Daudet antwortete : Be -
8o? T̂ '„

^ "^ ^ ehert , beide werden mir gleich unangenehm sein . " — © arii
'
nu :verbrannt . Es wird mir viel mehr Spaß machen , verbrannt

6U„ toerden . — Der Hellenist Seen nie de l ' Jsle ist unentschlossen und

tofärm —
ber ^ ueutschlossenheit möge noch einige Jahre

r.Osr ^ hrtker A rmandSylvestre zieht die Erde , wo Blumen
rot? aC Gebenden sprießen , den unermeßlichen Räumen vor , zu denen derRauch emporftetaen wurde : „ Die Sterne sind vielleicht nur eine M
Süße , der Götter ? - P . Hyacinthe Loyson ist ein bischen laNgw lfg

trotzdem er Kato citirt . Die Hauptsache scheint ihm daß manmdjt lebenbtg begraben werde . — JuliusSimon antwortet philosophischseine Erben , denen er nichts lassen könne , mögen darüber entscheiden
'

? b Eolumbmium , oder '<5aumlßhaufen . Was die Meinung gewisser Ortho -
^ :ber konnten nicht auferstehen , wenn sie verbranntwurden ; so wendet er dagegen ein , Gott bedürfe nicht des Menschenstaubesum den menschlichen Körper neu zu beleben . — Emile Zola findet dieEinäscherung sauberer , aber man liest zwischen den Zeilen daß

^
er seiner

der H - rkunst ^ un ? tion
'
der Cultur wen ? beleKist

nicht den Gram anthun mochte , eine Bestattungsweise zu wählen welcheder laridlausiaen Sitte widerspricht . - Henri de Barnier der Ver -faffer der tfiue de Roland und des Mahomet , beweist durch seine Antwort
bmpnMt * 0ST T01/ Ulcht Karthäusermönch zu werden , wie dies seine
uDiS S ftKÄW ÖSSS

* Gi « r recht seltsame Tngrndpuobe sah ein Reisender in der
fenb Don ® -Tntian ' Drewenzfluß , eine ländliche Braut mit ihremanstellen . Sie führte ihren Herzallerliebsten an einem Sonn -

Älte ‘ ? T de * Dorfjugend , vor eine Linde , auf welche? W ew
?S!? eS, '? tTcn9 ^ arnt uugesetzi hatte , und ließ ihn dort stehen . Sie selbsttrat intt den Anderen zuruer . Der Bursche aber nahm eine kühne Haltunaan und Mte den Bienenklumpen scharf ins Auge . Da gährte der Aufrub ?
h
"
nnwL ® teäcn(

rebl,bI1 £ ; d -e Micke der Entferntstehenden aber waren mit
hnn

£
s

^ er .^ " fregung auf die Bienen und den Burschen gerichtet Einige
fefttenbM inTT ^ ^ ubl ' kanern tiraillirtcn zornig summend hervor und
hfnM

f 5 „
n ble Haare des Brautigams , aber er stand fest wie ein Eichen -

-ja , er machte sogar den Mund weit auf , als gedächte er wenn
die Bienen

°
um

^
tPi ? n

" SaT -en ^ enenschwarm zu verschlingen , während
herrtotTm umherfchwarmten . Eine andächtige Stille
Bursen tl ?be ' ble Sraut Perrieth , auf den braven« urschen schauend , einige Unruhe und Besorgniß , daß die SittenprobeWimmer ablaufen könne . Allein die Bienen kehrten allmählich zu ihrem
luÄnefLe - zurück ° hne daß , sich auch nur

'
eine feiEch gege ? den

umhrnrT Jrtöl ^ ln batte Da stürzte die Braut aus der Menge hervor
i4 .

^WdLVMNSüKl ? " " ter Wonnethränen : „ Dich nehm '

E " Zrrnen ereigneten sich - so berichtet man den „ I . W .
M erik ^ -̂ PT̂ iÄ " tt ’9? renb euies Stiergefechtes in der Stadt
ein ^riH -pr JPtiL ■Spcato hatte schon zwei Stiere aetöbtct ;
und ntbefe mit den Hörnern hoch in die Luft
der 31reim ? tänpnr ? e? %elb auf . Zoeato wurde sterbend aus
in bi? T bT Schreckensseene wurden fünf weitere Stiere
föauer ? tmn

a ^er da dieselben schlecht kämpften , wurden die Zu -
bte a? nntor ;^ n tT1enbk -ani1ber -.3at,t ' ergrimmt , warfen alle Stühle in
fordeupnTTTen . daun , die Umzäunung weg , demolirten die Arena und
entient Cn9rra äurntfgabe beg @tntntt § gelbeg . Die Stierkämpfer flüchteten
toelme

" blC Polizei elnschntt , entstand eine furchtbare Panik ,
Stauen wÄTShntte , denn viele Personen , zumeist Kinder undruauen , wurden schwer verletzt .

-m - Conr -vber -irltt - er Funnkfrreter Mrse vom 7 . Nov
Inchmittags 3 Uhr — Min Credit - Actten 266 ' /- , Disconto - Commanbit -
Antheile W s, sraatsoahn - Aetien 212 ' /- , Galizier 180 ' / -, Lombarben 127 ' /-
Ä ^ er ^ 7 ' / - , Italiener 93 , Ungarn 90 , Gotthardbahn - Aetien 15720
Schweizer Nordost 140 .30 , Schweizer Union 124 ' /- , Dresdener Bank 153

'
1R >ß/8, Gelsenkirchener Bergwerks -Aetien 170 ' /- , RussischeRoten 246/ - — Auf den Silberruckgang in New -Dork eröffnete die Börsem matter Haltung und schließt nach mäßiger Besserung sehr flau auf die

heute m London erfolgte Erhöhung des Bankdiscontos auf 6 pCt . » yfonbers schwach lagen Banken , österreichische Bahnen und Bergwerke .

Brief .

16 .14
16 .13

4 .20
9 .70
9 .70

20 .33
2794
2804

145 .00

(Selb .

16 .11
16 .09

4 .16
9 .65
9 .85

20 .28
2787

143 .00
246 .60

°/°.
'

—

Amsterbam ( fl . 100 )
Antw .- Br . (Fr . l00 )
Italien ( Sire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )

'New - Iork ( D . 100 )
Patts ( Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .
Wien ( fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank - Disconto

Geld - Sorten .

20 Franken . . . .
20 Franken in ' / - .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber

"

Ruff . Banknoten .
Rusi . Jmpettales .
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Samstag , den 8 . November 18 .90 .

Meteorologische Keobachtungon .

Äuswärtigeu

Die heutige Umnnrer enthält 3A SeitM ,
- Ml

Herr der .
Gesellschaft

Zweiter
Dritter
Vierter

Herr Köchy .
% il . Santen .
Frl . Drucker .
Herr Grobecker .

Herr Baxmanu .
Herr Bcthge .

Ein Fräulein . . . .
Eine Dame als Kurgast
Ein Herr als Kurgast .
Modistin . . - - -

Frem den - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geonnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Vietor ’sche Kunstanstait , Webergasse 3 . Dauernde kunstgewerbliche

Ausstellung . Täglich geöffnet . Eintritt frei .
Rathskeller (Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .

Dr . Brosius , Arzt . .
Minna Mollheim , früher Lorchen ' s Gonvernant

Auguste , Leonorens Kammerzofe
Koller , Damen -Schncidcr
Franz , Diener bei Kaiser ........

M etter - Ans stchten e»0* 611«1 »« »»« «■>

auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände
der deutschen Seewarte in Hamburg .

9 . Uoveurber : Wolkig , vielfach sonnig , frischer böiger kalter Wmd ,

Reif , strichweise Niederichläge .
'

. , -M

Auswärtige Theater .
Samstag , 8 . November .

Marurer Kiadtihraten : „ Die Regimentstochter
" . , „

f - cukfitttcv Stadttirrater : Opernhaus : „ Die Fürstin von At ,

Die Loreley
"

. — Schauspielhaus : „Unsere Freunde .

Wersouen
Otto Kaiser , Justizrath

Königliche Schauspiele .

Samstag , 8 . November . 227 . Vorstellung . 23 . Vorstellung im Abonnement .

Dir . beiden Keonoren .

Lustspiel in 4 Aufzügen von Paul Lindau .

Tages - Reranstattnnge « .

Lönialiche Schauspiele . Abends 6 ' /- Uhr : „Die beiden Leonorcn " .

siurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .
e

Abends 8l/ = Uhr , im Weitzen Saale : Reunion dansante

Specialitätcu - Theater „ Ium Sprudel " . Abends 1 \ l; i Uhr : Vorstellung .
-Tvschreds - Ubend der Leipziger Quartett - und Concertianger ( Kaper - Halle ) .

. Mroatorium für Musik . Abends 7 Uhr : Vortrags -Uebung .

Dortraa des Prof . D . Sachsse Abends 7 Uhr tut Evangel . Vereinshaus - .

Noiler ' scher StenograpAen - Ierein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .

Steuotachygraphen -Derein . 3 !bcnds 8 /̂2 Uhr : Unterrichts - Kursus .

Derein Wiesbadener Wildhauer . 8 ' / - Uhr : Vereins -Abend .
^ achverern der Schreiner . Abends 8 ' /- Uhr : Atitglreder -Versammlnng .

tzesellschaft „ S -loria " . Abends 9 Uhr : Versammlung .

LeseMiast Säronia . Vereins -Abend
Kccht - Lkub . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Tnrn -Wcrein . Abends 9 Uhr : Bücher -Ausgabe u . gesellige Zu | ammenknuft .

Männer - Turnverein . Abends : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .

Lurn - Kesellschaft . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft u . Bucher - Ausgabe .

Musikalischer Club . Abends :, Probe
Cvangcl . Airchen - Äesanguercin . . Abends 8 Uhr : Probe .

Männer - Hesangvcrein , ,Akte Anton " . Abends 9 Uhr : Probe .

Wänncr - chuartett „ Kilaiia " . Llbends 9 Uhr : Probe . Termine .

V - rnttitt -rss 11 Uhr : Versteigerung eines Hauses der Erben des Metzgers

Johann Abt zu Schierstem , auf d . Bürgermeisterei daselbst . ( S . Tagbl -261 .)

Narhmittass 2 Uhr : Versteigerung von Obstbaumen und Strauchern

tm District „Roben "
, zwischen der verlängerten Wellritzstrage und Lahn -

stratze . ( S . Tagbl . 260 .)  ___ _ Jä

Kirchliche Anreigen .
Eultugriisklie Kirche . I

Sonntag , 9 . Nov . 23 . Sonntag nach Trmltatls . j
Hauptkirche : Frühg . Sxh Uhr : Psr . Ziemendorfs ; Hauptg . 10 Uhr :

Pfr . Veesennreqcr . , ™ . I
Bergkirche : Hauptg . 9 Uhr : Pfr . Friedrich ; Jugendg . 11 Uhr : Pfr . Grem I

( Gymnasien und Realschule ) ; Abendg . 5 Uhr : Pfr . fieber . 1

Amtswocke : 1 Bezirk : Pfr . Veescnmeyer : Taufen und Trauungen ; Pfr . I

Friedrich : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Pfr . Bickel : Taufen u . Trauungen ;

P ?r Ziemendorff : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Grem : Taufen und I

Trauungen ; Pfr . Lieber : Beerdigungen
Zu der am Montag , den 10 . November , Abends 8 Uhr , tu rer „Kaiser - I
v

Halle " stattsindciiden Feier von Luthcr ' s Geburtstag werden die I

Mieder der evangel . Kirchengemeinde freundlichst eingeladen .
Gvangeirschss Urrsitrshntis , Platterstratze 2 I

Sountaasschule : Vorm . 11h - Uhr . Abendandacht : Sonntag » Uhr . 1

Gebctstunde : Montag Vorm . 10 Uhr . Vorbereitung zur Sonutagsschule

Donnerstag Abends 6 -,st Uhr . . , „ I
Vibclstunde in der höh . Töchterschule , Lmscnstr . 26 , Dienstag Abends 6 Uhr . I

Katholische MarrKirchs . ,
Sonntag , 9 . Nov . 24 . Sonntag nach Pfingsten .

Heil . Messen 6 , 63/ -i u . list - Uhr ; Militärg . 7st - Uhr ; Kmderg . 8st » Uhr ;

Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachm . 2 Uhr Christenlehre , Abends I

6 Uhr Allerseelen -Andacht . Wochentags heil ., Diesten 6st - , 7 ' st und I

9stst Uhr . Dienstag u . Freitag 7st » Uhr Schulmesteu . Samstag 4 Uhr Beichte . I

Altltatholischeu Gottesdienst , Friedrichstraße 28 . ■

Sonntaq , 9 . Nov ., Vorm . 10 Uhr : Hochamt mit Predigt ^ er Zutritt

ist Jedermann gestattet . Pfarrer ^
emmcl ans Bonn .

D - utschirathoirsche sfreir -eligiöse ) Gememde .

Sonntag , 9 . Nov ., Vorm . 10 Uhr : Erbauung rat Saale der Mittelschule ,

Rh - instr . 90 . Prcdigtthcma : „ Ernste Gcdanten am Geburtstage Luther s .

Der Zutritt ist Jedermann gestattet . Prediger Votgt , aus Offenbach .

Evangelisch - inthsnischw Gottesdr - nst , Ade hatdstratzc L -

Am 23 . Sonntag nach Trimtatis , Vorm . 9st - Uhr : Prediglgotte - di - nst .

Mittwoch 8stst Uhr : Abendstunde . ..                 Pfarrer .Hetn .

Gottesdienst den Kaptisten - GeWoind - , « chutzenhofstraße 3 .

Sonntag , 9 . Noy . , Vorm . 9st - Uhr : Predigt ; Nachtu . 4 Uhr : Predigt ;

Kindergortesdieust Vorm . 11 Uhr . Mittwoch Abends : Gcoctuersammluug .
•*

Professor Raufchcnbnsch .

Gv . Gottesdienst den M - thodiste » l: ir -che , Dotzheuncrftraße 6

Sonntag , 9 . Nov . , Vorm . öst - u . Abends 8 Uhr : Predigt ; Natym . 2 Uhr ,

Kindergottcsdieust . . , . .
KMmn - Misstons - Veretn , Sttftstratze 26 . ,

Sonntags u . Donnerstags Abends 8fst Uhr : Evangelisations -Versammlungen.

Russischer - Gottesdienst , Kapelleustraße 17 .

Samstag Abends 5 Uhr ( kl. Kapelle ) , Sonntag (23 . Sonntag nach Pfingsten )

Vorm . 11 Uhr heil . Messe ( U . Kapelle ) .
Engi ist » Chnrclt Services .

Nov . 9 . XXIII . Sunday alter Trinity . 8 . 30 Holy Communion . 11 Morning

Prayer , Litany and Sermon . 3 . 30 Evening Prayer . Nov . 1- . W ednes -

day . 11 Morning Praver and Litany . Nov . 14 . Friday . 4 Evening
Praver . The Church

"
Library is open on Wednesday and Friday

alter Service . ■ J - C . Hanbury , Chaplam . •

Leonore , seine Frau
Lorchen , deren Tochter . . . .
Christian Wiebcrg , Rittergutsbesitzer ,
Hermann Wieberg , dessen Neffe , z. Z . ti

Amte beschäftigt . . z . . -

Wiesbaden , 6 . November .

Barometer * (Millimeter ) -
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsausicht . |
Regenhöbe Millimeter ) . .

* Die Baromcterangabeu

. Frl . Wolff . I
. Frl . Groho . , |
. Herr Greve . 1
. Herr Hoßfeld .
. Herr Dietrich .
, Herr Spieß .
. Herr Geiscnhofer .

. Herr Börner .
. Frl . Hempel .
. Frau Arndt .
. Herr Brüning .

. Frl . Roscher . ;

A « s ? rrg aus den Wiesbadener GioUftarrdsregister « .

Geboern : 31 . Oct . : Dem Damenschneidergehülfeu Jacob Bouquet e G .,

Max Dominik . — Eine unehel . T ., Babette Sabme . — 1 . Nov .,: Dem

Zuschneider Philipp Christian Dreyltng , e. T ., Margarethe Philippm -

($ (ja . — 3 . Nov . : Dem Vergoldergehulfen Carl Paul « enkptel e. T .,
Lina Marie Paula . . , , . . . . . . . M

Aufuebottu : Bildhauer Johann Friedrich Breuurager und Christiane

Marie Wilhelmine Anna Bürkicht , Beide Zu Oehrmgen . - Maurer

Jacob August Christian Becker und Sophie Erf Beide zu Äloppcnhem .
— Ti ' Ädcun Slbolf hinten ^ cinricf ) Qßnnnnt ÄugM

Löffler hier und Catharine Anna Marie Gärtner zu Benshemi . . M

AorebeUcht : 6 . Nov . : Gärtnergehülfe Heinrich August Ernst hier und

Johanna Philippine Wilhelmine Enders hier ., . W

Gestorbsn : 5 . Nov : Christine Susanne Luise , geb Brandt EhefM

des Privatiers Johann Heinrich Jacob , <4 X 3 M . 20 T ,
— ~ C9« i

Carl Heinrich Daniel Herkersdorf , 68 I . 8 M . ±4 A-. — ScilergehW

Carl Wilhelm Reinmann , 62 I . 11 M . 22 4, ,
— Taglohuer Heinrich

Birkenstock , 52 I . 2 M . 12 T . — 6 , Nov . : Privatier Philipp Lraupü ,

Anfang 6 ' / - Uhr . Ende 9 Uhr .
„ , j

Sonntag , 9 . November : Der Tomulcr und dir Jüdin . ( Crh . ^pl

7 Uhr
Morgens .

2 Uhr 1
Nachm .

9 Uhr
WendS .

Tägliches
Mittel .

744,9 746,6 746,0 745,8
> 6,7 + 9,3 + 6,1 + 7,0

7,0 6,3 6,1 6,5
96 72 87 85

S .O .
s. schwach .

N .W .
schwach .

S .W .
schwach .

—

bedeckt . bewölkt . bedeckt . —

Nachts
ind auf 0

Regen .
C . rebuci

6,0
rti. i

—
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